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Nachrichten aus dem Schachverband 
Schwarzwald, Neckar Fils und Unterland an einer Testphase des Pro-
gramms Mivis 3 Version 1.04 beteiligen. Mit den Erfahrungen aus die-
ser Testphase, die in allen Verbänden des DSB gleichzeitig durchge-
führt wird, sollen letzte Fehler oder Schwachstellen des Programms be-
reinigt werden. 
 
Ich darf mich an dieser Stelle bei allen Bezirksbeauftragten für Ihr En-
gagement in dieser Angelegenheit bedanken. 
 
Auch nach Einführung des Bezirksbeauftragten für Mitgliederverwal-
tung stehe ich Ihnen natürlich für alle Fragen der Mitgliederverwaltung 
und des Datenschutzes zur Verfügung. 
 
Thomas Lakay 
Referent für Datenverarbeitung im SVW 
 

Email im SVW wird einfacher! 
Einheitliche SVW.INFO-Adressen  

für alle Funktionäre 
 

Auf der letzten Sitzung des Erweiterten Präsidiums wurde beschlossen, 
allen Funktionären im SVW, die Internet-Zugang haben, eine einheitli-
che, leicht zu merkende Email-Adresse zu geben. Die Email-Adressen 
im SVW haben nun das Format 

vorname.nachname@svw.info 
 
Für die Nutzung dieser Adressen muss sich aber niemand neue Pass-
wörter etc. merken, das Ganze funktioniert wie ein Nachsende-Antrag 
bei der Post (nur kostenlos und schneller). Emails an eine SVW.INFO-
Adresse werden automatisch an eine bestehende Adresse umgeleitet, 
z.B. 

andreas.warsitz@svw.info 
an 

andreas@warsitz.de 
 
ohne, dass der Absender etwas davon merkt. Der Empfänger erhält die 
Nachrichten weiterhin unter seiner gewohnten Adresse. Es sind bereits 
170 solcher Weiterleitungen von Andreas Warsitz eingerichtet worden, 
darunter für alle Personen von der Adressenliste auf Seite 2. 
Eine bestimmte Adresse können Sie über die folgende Webseite fin-
den: 

http://www.svw.info/home/emails/ 
 
Die Umleitungen werden zentral verwaltet. Wer noch keine 
SVW.INFO-Adresse hat oder die Zieladresse ändern möchte, kann sich 
bei mail-admin@svw.info melden. 
Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung 
 
Tobias Straub (tobias.straub@web.de) 
Andreas Warsitz (andreas.warsitz@web.de) 

Mitgliederverwaltung im 
Schachverband Württemberg 

 
Auf dem am vergangenen Samstag (06.03.04) in Hechingen-Stein 
durchgeführten Führungsseminar „Mitgliederverwaltung im SVW“ 
wurden, auch seitens der anwesenden Bezirksbeauftragten, maßgebli-
che Weichen für eine dezentrale Mitgliederverwaltung gestellt. 
 
Das Konzept der dezentralen Mitgliederverwaltung im SVW wurde Ih-
nen bereits in der Rochade Württemberg 3/2004 von unserem Präsiden-
ten Hanno Dürr vorgestellt. 
 
Zum  01. April 2004 werden die Bezirksbeauftragten für Mitglieder-
verwaltung der folgenden Bezirke Ihre Arbeit aufnehmen: 
 

Bezirk C01 Oberschwaben 
Werner Dangelmayer, Biberacher Str. 19/1, 88448 Attenweiler; 

Tel.: 07357/916172, email: wdamay@tonline.de 
 

Bezirk C02 Alb / Schwarzwald 
Leo Predikant, Zollernstr. 15, 72355 SchömbergSchörzingen, 

Tel.: 07427/2684, emai: Leo.Predikant@tonline.de 
 

Bezirk C04 Ostalb 
Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555 Steinheim, 
Tel.: 07329/5691, email: Dietmar.Siegert@tonline.de 

 
Bezirk C05 Stuttgart 

Oskar Erler, Stauffeneckstr. 10, 70469 Stuttgart, 
Tel.: 0711/851412, email: oskar_erler@tonline.de 

 
Bitte wenden Sie sich ab dem 1. April 2004 in allen Fragen zur Mit-
gliederverwaltung im SVW und zum Datenschutz an die oben genann-
ten Bezirksbeauftragten. Normale An oder Abmeldungen sowie Ände-
rungen werden von den Bezirksbeauftragten durchgeführt, die in der 
Regel auch die vorläufigen Spielgenehmigungen ausstellen werden. 
Nur bei Fällen, in denen die Bezirksbeauftragten auf Probleme stossen, 
wird die Verbandsebene zur Bearbeitung einzelner Vorgänge einge-
schaltet. Zwischen den Bezirksbeauftragten und dem Referenten für 
Datenverarbeitung im SVW findet ein 14tägiger Datenaustausch statt. 
Mit dieser Maßnahme stehen auch in den Bezirken zeitnah die aktuells-
ten Daten zur Verfügung. 
 
Für Fragen zur Mitgliederverwaltung in den Bezirken C03 Neckar Fils 
und C06 Unterland wenden Sie sich bitte weiterhin direkt an mich, da 
in diesen Bezirken die Funktion des Bezirksbeauftragten für Mitglie-
derverwaltung erst mit der Einführung des Programms Mivis 3 offiziell 
besetzt wird. 
 
Der DSB wird Mivis 3 voraussichtlich nach der Passschreibung im Juli 
2004 einführen. In den nächsten Wochen werden sich die Bezirke Alb / 
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0160-98145330; Ref. Ausbildung, Freizeit und Breitenschach; Bernd Berend; Pappelweg 3 
in 72076 Tübingen; bernd.berend@svw.info; Schiedsgerichtsvorsitzender; Michael Ramin; 
Sttgter Str.68 in 73734 Esslingen michael.ramin@svw.info; 0711-383677; Slv. Thomas La-
kay, Buchenstr. 3, 72411 Bodelshausen, thomas.lakay@svw.info, mitgliedersvw@aol.com; 
07471-71846, 0170-8608572; DWZ-Bearbeiter; Sigfried Krämer; Reutlinger Str. 59/1 in 
73728 Esslingen; sigfried.kraemer@svw.info; 07022-8517; 
Bezirksjugend Neckar-Fils: Jugendleiter: Bernd Grill, Hebelstraße 30, 73061 Ebersbach, 
+Fa 07163-6720, familie.grill@t-online.de  
SK Esslinge-Nürtingen Kreisspielltr: Stefan Auch, 07024-51395, Stefan Auch@aol.com 
Ludwigstr.6, 73240 Wendlingen  Jugendltr: Alexander Maier, Bachstr. 1, 73776 Altbach,  
AM2702@ aol.com 
SK Reutlingen-Tübingen Kreisspielltr: Daniel Hügler, Eifelstr.18, 72766 Reutlingen, 
07121-478365, daniel.huegler@web.de  
SK Filstal Kreisspielleiter: Klaus Höflinger, Beethovenstr. 11 in 73117 Wangen, 07161-
14936 Pressewart,Internet: Michael Rämmler, In den Roßäckern 22, 73084 Salach,  0716-
/4575,  MagicMichi1@aol.com  
Bezirk Oberschwaben: 
Bezirksleiter: Oliver Schmitt,Friedenstr. 28/1,88512 Mengen, 07572/6497;Fax: 07572-
713056;Slv. Bezirksleiter: Holger Namyslo, Pestalozzistr. 10,78532 Tuttlingen,: 07461-
13292 (P) Spielleiter: Reinhard Nuber, Alpenstr. 20, 89 075 Ulm, 0731-67008 Jugendltr: 
Fritz Gatzke, Hermann-Köhl-Str. 25, 89231 Neu-Ulm, 0731-9807677 Kassierer: Siegfried 
Kast, Birkenweg 13, 89150 Laichingen, 07333- 3645  Bez.-Konto: Volksbank Laichingen, 
Kto-Nr. 142 24 003, (BLZ 630 913 00) 
Bezirk Ostalb: 
Internet: schachverband-wuerttemberg.de/ostalb/sboa Bezleiter: Wernfried Tannhäuser, 
Staufenstr. 17, 73575 Leinzell, 07175-8340, Fax 07175-4595, werni-ta@t-online.de; Spiel-
leiter: Alexander Wanzek, A. d. Lauter 21, 73563 Mögglingen, alexwanzek@web.de07174-
804524; Turnierleiter Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555 Steinheim, 07329-5691,  
Dietmar.Siegert@t-on line.de, Presseref: Erhard Reckziegel, Michelbuch 2, 73102 Biren-
bach, 07161 951592 Kassierer: Gerhard Friedrich, Im Löhle 23, 73527 Schw. Gmünd, 
07171-77375, Ref. Breitenschach: Roland Mayer, Gartenstr 12, 89168 Niederstotzingen, 
07325 919315, Fax: 07325 919317 Kto: Volksbank Schwäbisch Gmünd, KtoNr. 17 800 
005, BLZ 613 901 40 Jugendleiter: Hans Wendel,Leinweilerstr. 12,73579 Schechingen, 
07175/6777; Ausbildungsref.: Gero Fähnle,Göthestr. 26,73540 Heubach, 07173/5867 
Bezirk Unterland: 
Bezirksleiter: Gottfried Düren, Brückenstr. 15, 74321 Bietigheim-Bissingen, 07142-3921, 
Fa 07142-3931 Spielleiter: Dietrich Noffke, Waldeckstr. 7, 74372 Sersheim, +Fax 07042-
33931, dietrich.noffke@svw.info,  Presseref.: Bruno Wagner, Richard-Wagner-Str. 9, 
71638 Ludwigsburg : 07141-928167, wagner_bruno@gmx.de  Ref. Breitenschach: Walter 
Pungartnik, Lärchenweg 22, 71665 Vaihingen-Enz  +Fa 07042-12508 Konto-Nr. 4666, 
KSK Heilbronn, BLZ 620 500 00; Kassier Andreas Warsitz, Willhelm Schäffer Str. 97, 
74078 Heilbronn,  07131-24947, andreas.warsitz@svw.info; DWZ-Beauftragter: Carsten 
Schwab; Internetbeauftragter: Andreas Warsitz Schiedsgericht:Wolfgang Reinhardt, Kreuz-
straße 23 (Büro), Hindenburgstraße 88 (Wohnung), 74321 Bietigheim-Bissingen, 07142 
33099 (Büro), 07142 46182 (Privat), fax 07142 920028, reinhardt@ra-reinhardt.info 
Bezirksjugend Unterland 
BezJugleiter, Saygun Sezgin; Südstr. 91; 74072 Heilbronn, 07131-629883; saygunsezgin 
@web.de slv BezJugleiter Wolfram Riedel; Birkenweg 3; 74366 Kirchheim, 07143-94533; 
wolframriedel@aol.com Kassier Carsten Schwab,Obere Keltergasse1 74246 Eberstadt 
07134-903480; car-sten.schwab@tesionmail.de, Spielleiter, Daniel Jehle; In den Linden 82; 
74379 Ingersheiom, 07142-20162; edgar.jehle@t-online.de,   
Kreis Heilbronn-Hohenlohe 
Kreisleiter (kom)/-spielleiter Alexander Geilfuß; Ludwigsburger Str. 280; 74080 Heilbronn; 
07131-398928, alexander.geilfuss@svw.info, Spielausschuß: Andreas Kreiss; Berliner Ring 
43/1; 75031 Eppingen;  07262-7347 Rolf Keller; Heilbronner Str. 134/1; 74211 Leingarten; 
07131-401707, Christian Wolbert;  wolbert@tesionmail.de, 07131-574775, Hofwiesen 9; 
74223 Flein; 
Kreis Ludwigsburg  
Kreisvorsitzender: Hans Joachim Petrie, Auf Hart 41, 71706 Markgröningen; 07145-57 21,  
hans-joachim.petri@svw.info; Kreisspielleiter: Sven Eidler, Zeppelinstr. 67,  71665 Vai-
hingen/E 07042-138 10,  sven.eidler@svw.info;  Kreisjugendltr: Wolfram Riedel, Birken-
weg 3, 74366 Kirchheim, 07143-94533; Internetbearbeiter: Hans Joachim Ludwig 
Bezirk Alb-Schwarzwald: 
1. Vorsitzender Klaiß Thomas; 72178 Waldachtal Th. Heusstr. 20  07443 5625; slvertreten-
der Vorsitzender Söllner Georg; 72336 Balingen Hesselbergstr. 23  07433 930136 Bezirks-
spielleiter Gässler Holger; 72280 Dornstetten Ringstr. 9 07443 1599; st. Bezirksspielleiter  
Leiter Geschäftssle Leo Predikant; Leo.Predikant@T-Online.de Fax 07427 914290; 07427 
2684;Zollernstr. 15;72355 Schömberg; Bezirks Kassier Kaufmann Gunther; 78532 Tuttlin-
gen Balingerstr. 89 07461 164824; Bezirksjugendleiter Schenk Thomas; 72379 Hechingen 
Gammerdingerstr. 37/1 07471 6885; DWZ Bearbeiter Dietmann Franz Josef; 72519 Verin-
genstadt Mozartstr. 25 07577 925333; Bezirk Pressewart Schönegg Thomas; 72414 Ran-
gendingen am kleinen Damm 4, 07471 984262 Damenwartin Schönegg Herbst Susanne; 
72461 Albstadt Buchtalstr. 22 07432 25084 Referent für Breitensport Söllner Georg; 72336 
Balingen Hesselbergstr. 23  07433 930136; Kaderleiter Müller Thomas; 78628 Rottweil 
K.Witzstr. 06 0741 8822 Vorsitzender des Schiedsgerichts Christian Kinkelin; Bahnhofstr. 
35, 78532 Tuttlingen 07461 9115275  Internetbeauftragter Buchholz Jochen; 72393 Burla-
dingen Köhlbergweg 8 0171 6296275 Referent für Seniorenschach Jürgen Muschkowski; 
72336 Balingen Teckstr. 18  0743320182 Schiedsgericht Slvertreter Edgar Eckwert; 78655 
Dunningen, Oberndorfer Str. 23  07403-12277 Beisitzer zum Schiedsgericht; Schroth Ge-
org 72160 Horb Weikersthalstr. 66 07451 4199 Schenk Thomas 72379 Hechingen Gam-
merdingerstr. 37/1 07471 6885; Kuricini, Stefan Eichgasse 23, 72379 Hechingen 
 
Achtung: Spams und Würmer  
Einsender müssen deshalb unbedingt den Anhang nach den „Spielregeln“ 
gestalten. Auch die Betreffzeile muss unmissverständlich sein. Den stich-
wortartigen Inhaltsvermerk (z.B. Spielergebnisse, Bericht, Fotos, etc) kei-
nesfalls vergessen. Zusendungen, ohne diese zusätzliche Sicherung, werden 
ungelesen gelöscht. 
Die Redaktion 

Schachverband Württemberg: 
 (Internet-Adresse: http://www.schachverband-wuerttemberg.de) Koto. 146 5840 KSK 
Reutlingen BLZ 640 500 00  
Geschäftsstellle Schachverband Württemberg  Gerd-Michael Scholz, Panoramastr. 4, 89604 
Allmendingen, 07391-8387 Fax: 07391-756198, geschaeftssle@svw.info 
 *) Email-Adressen im SVW haben die einheitliche Form: 
vorname.nachname@svw.info.  
Bei einer Adressänderung oder Fragen, kontaktieren Sie bitte mail-admin@svw.info. 
Weitere Informationen  www.svw.info/home/emails/ 
Das Präsidium 
Präsident: Hanno Dürr, Welfenstr. 86, E-Mail*), 70599 Sttgt, 0711-6746163; Vizepräsiden-
ten: Walter Pungartnik, Lärchenweg 22, 71665 Vaihingen, +Fa 07042-12508, Oliver 
Schmitt, Friedenstrasse 28/1,  88512 Mengen,  07572-6497 (p) 07572-767700 (g), 0174  
3053241, Fa: 07572-713056, Marc Nestl, Am Hopfenrain 3, 70563 Sttgt, 0711-7356526, 
Fax 0711-7356613, E-Mail*) Schatzmeister: Eberhard Hallmann, Goethestr. 22, 72661 
Grafenberg, 07123-33305; Verbandsspielleiter: Thomas Wiedmann, Eichenstr. 1, 73114 
Schlat, 07161-811799 p, Fa 07161-821955, E-Mail*) Jugendleiter: Michael Meier, E-
Mail*), Cheruskerstr. 38, 70435 Sttgt, +Fa 0711-8790886 Pressereferent: Uwe Rogowski, 
Tilsiter Weg 28, 72116 Mössingen, 07473-1247, E-Mail*)  
Die Referenten 
2.Vorsitzende. WSJ Gabriele Häcker, E-Mail*), Fehrbellinerstr.39, 70490 Sttgt, 0711-
8873049, Ref. Schulschach Ole Wartlick, Blockgasse 1, 74523 Schwäbisch Hall, : 0791-
4992725, E-Mail*), Ref. Frauenschach Biserka Brender, Schlosserstr.14A, 70180 Sttgt, 
0711-602005, E-Mail*), Fax: 0711-6405643; Ref.Seniorenschach Hajo Gnirk, Ne-
ckarstr.31, 73529 Schwäbisch Gmünd, 07171-85871, Fa: 07171-85605 Ref. Ausbildung Ul-
rich Scheibe, Torfstr.11, 71229 Leonberg, 07152-71665p,  E-Mail*), 07031-907.9719, Ref. 
Breiten- u. Freizeitschach: Walter Pungartnik (s.Vizepräsident), E-Mail*),  Ref. Leistungs-
sport Ulrich Haag, Schöntalerstr. 61, 71522 Backnang, 07191-64694, E-Mail*); Passbeauf-
tragter Siegfried Schlierf, Linzerstr.16, 71522 Backnang, 07191-61552, Fa: 07191-342527, 
Rechtsberater Josef Kruck, E-Mail*), Emanuel-Geibel-Weg 3, 74189 Weinsberg, 07134-
4374, Fa: 07131-591206; Vors. Schiedsgericht Dr. Rolf Gutmann, s. Schiedsgericht, Prob-
lemschach-Ref Gerson Berlinger, Südstr. 12, 74177 Bad Friedrichshall,  
Der Verbandsspielausschuss: 
Schiedsrichterobmann: Klaus Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Sttgt, /Fax 0711-283861, 
Ref. Frauenschach: Biserka Brender, (s. erw. Präsidium) Ref. Seniorenschach Hajo Gnirk,  
Neckarstr.31, 73529 Schwäbisch Gmünd, 07171-85871, Fa: 07171-85605; Holger Namys-
lo, Pestalozzistr. 10, 78532 Tuttlingen,  07461-13292, E-Mail*), Klaus Schumacher, Hanf-
gartenstr. 2, 73579 Schechingen, 07175-6173, Fax 07175-6373, E-Mail*), Leo Predikant, 
Zollernstr. 15, 72355 Schömberg, 07427-2684, E-Mail*), Gottfried Düren,  (s. Bezirksleiter 
Unterland), Thomas Lakay, Buchenstr. 3, 72411 Bodelshausen, 07471-71846, 0170-
8608572, E-Mail*), mitgliedersvw@aol.com; Dietrich Noffke, E-Mail*), Waldeckstr.7, 
74372 Sersheim, +Fa: 07042-33931; Bernd Michael Werner, Wildungerstr. 83, 70372 Sttgt, 
0711 5000058;  
Das Verbandsschiedsgericht: 
Vorsitz: Dr. Rolf Gutmann, E-Mail*), 73614 Schorndorf,  Zeppelinstr.6, 07181-63545p, 
0711-239845d, Fax 0711-239 8499 Slv.Vors. Siegfried Kast, Birkenweg 13, 89150 Lai-
chingen,  07333-3645, Rechtsmit sind an den Vorsitzenden zu adressieren. 
Internetbeauftragte:  webmaster@schachverband-wuerttemberg.de, Georg Richter,  0711- 
712378; georg@php.net,  
Die Kassenprüfer 
Armin Winkler, Joh.-Brahms-Str.12, 70806 Konwestheim, ArmWinkler@aol.com, +Fax: 
07154 24206, Rainer Geißinger, Sperberweg 64, 73434 Aalen,  07361-44860, Fax 07361-
45213, Reserve-Prüfer: Ekkehard Dietz, Rehfeld 13, 73642 Welzheim, 07182-804956, 
Ekkehard.Dietz@swn-online.de 
Württ. Schachjugend: 
1.Vors. Michael Meier, Cheruskerstr. 38, 70435 Sttgt, 0711-8790886; 2.Vors. Gabriele Hä-
cker, Fehrbellinerstr. 39, 70499 Sttgt, 0711-8873049; Kassenwart: Peter Lohmüller Kop-
penhöfer Weg 12, 70563 Sttgt-Vaihingen, 0711-7356242, Spielleiter: Hauke Meyerhoff, 
Goldmühlestr. 32, 71065 Sindelfingen;  07031-871867; Ref. f. Ausbildung: Erich Beck, 
Augsburger Str.171, 70327 Sttgt, 0711-339283 Br+Freizeitsport: Andreas Warsitz, Wil-
helm-Schäffer Str. 97, 74078 Heilbronn, 0177-4652422; Schulschachreferent: Ole Wartlick, 
Blockgasse 1, 74523 Schw Hall, 0791-4992725, ole.wartlick@gmx.net  Sprecher: Sonja-
Häcker, Haecker@wsj-schach.de, Fehrbellinerstr.39, 70490 Sttgt, 0711-8873049,; Mäd-
chenschach: Jesko Berger, Genker Str. 29, 71032 Böblingen, 07031-286774; Schriftführer: 
Bernhard Förster, Joh.-Seb.-Bach-Str. 16, 74321 Bietigheim-Bissingen 07142-64088; Kto. 
688 71 31, BLZ 600 501 01 LBBW Sttgt 
Bezirk Stuttgart: 
Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str.17, 70736 Fellbach-Oeffingen,  0711-
51 22 69, Fa 0711-516349, Wolfgang.Toelg@t-online.de Spielleiter: Klaus Bornschein, 
Friedenau 21, 70188 Sttgt, 0711-283861 Kasse: Oskar Erler, Staufeneckstr.10, 70469 Sttgt,  
0711-851412  Fax. 0711 88 79 317, Oskar_Erler@t-online.de;  Bank: LBBW Sttgt, Kto-Nr. 
30 439 61, BLZ 600 501 01  
Kreis Sttgt Mitte 
Kreisleiter: Günter; Schelkle; Stuifenweg 3; 73666 Baltmannsweiler, schelkle@gmx.de; 
Kreistunierleiter: Klaus-Peter; Krüger; Herbertstr. 95; 70439 Sttgt; Kassier: Erich; Beck; 
Augusburger Str. 171; 70327 Sttgt; Kreisklasse: Bruno; Jerratsch; Leharstr. 4; 70195 Sttgt;  
Bezirksjugend Sttgt 
Jugendleiter: Jens Uwe Renz, Wengertsteige 87, 71088 Holzgerlingen, 07031-601693,  ju-
wer@gm.de Spielleiter: Yves Mutschelknaus, Grubenäcker 87, 70499 Sttgt, 0711-8620802, 
Fa AB: 0711-8620803 Y.Mutschelknaus@t-online.de Kassier: Bank: LBBW Sttgt, Konto 
29 243 42, BLZ 60050101 
Bezirk Neckar-Fils: 
Bezleiter Tobias Straub; RintheimerStr. 7 in 76131 Karlsruhe; tobias.straub@svw.info; 
0721-1835925; 01212-511215365; Slv. Reinhard Krämer; Hohenheimerstr. 58 in 73770 
Denkendorf; reinhard.kraemer@svw.info; 0711-344735; Bezspielleiter Udo Ruprich; Mo-
zartstr. 15 in 71384 Weinstadt udo.ruprich@svw.info 07151-65259 slv. Bezspielleiter 
Frank Reutter; Jurastr 27/1 in 72072 Tübingen; frank.reutter@svw.info; 07071-707886; 
0175-2087929; 01212-510255809 Kassenwart Rolf Ambacher; Herdfeldstr. 49 in 73274 
Notzingen; rolf.ambacher@svw.info 07021-43651 Webmaster, Pressewart Minh Cuong 
Tran; Weinbergweg 17 in 73230 Kirchheim/Nabern; cuong.tran@svw.info; 07021-863728;  
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28. August 
Württembergische Einzelmeisterschaften 2004 

Termin:  28.8. – 5.9.2004 
Modus: 9 Runden, 2 Stunden für 40 Züge, 1 Stunde für den Rest 
Zeitplan: Runden jeweils 14.00 Uhr, letzte Runde 10.00 Uhr 
Ausrichter: Schachfreunde Stuttgart 1879 e.V. zum 125jährigen Jubi-

läum 
Spielort: Stuttgart, Libanon Str. 35, Herter-Haus Übernachtungen: 

Günstige Möglichkeit in der nahe gelegenen Jugendher-
berge 

Turniere: Meisterturnier max. 24 Teilnehmer 
 Kandidatenturnier max. 40 Teilnehmer 
Preisgelder:  für Meisterturnier und Kandidatenturnier 
Spielberechtigung: Im Meisterturnier sind vorberechtigt die Qualifi-
zierten des Vorjahres. Die Teilnehmer der letzten Deutschen 
Einzelmeisterschaft. 
Aufsteiger aus dem Kandidatenturnier. Sieger der letzten Württember-
gischen Jugendmeisterschaft U18. Es sind noch Freiplätze für 
ELO/DWZ ab 2200 zu vergeben.   
Platz 1 und 2 qualifizieren sich für die nächste Deutsche Einzelmeister-
schaft 
Im Kandidatenturnier sind vorberechtigt die Qualifizierten des Vorjah-
res. Die Absteiger aus dem Meisterturnier. Die Aufsteiger aus den Be-
zirksturnieren. Platz 2 – 5 der letzten Württembergischen Jugendmeis-
terschaft U18 sowie die Württembergische Damenmeisterin. 
Dähnepokalgewinner 2003. Es sind noch Freiplätze für ELO/DWZ ab 
etwa 1900/2000 zu vergeben. Spielerpass für Schachverband Württem-
berg für beide Turniere erforderlich. 
Startgelder werden keine erhoben. Allerdings wird ein Reuegeld erho-
ben, welches bei ordnungsgemäßer Beendigung des Turniers in voller 
Höhe zurück erstattet wird.  
Freiplatzanträge sowie Informationen : Namyslo@t-online.de 
 
Oberliga 7. Spieltag 
Sindelfingen - Schw.Gmünd 2.0: 6.0;  
Estradan, Julian - Zeller Frank 0:1; Weigand, Bernhard, Prof. Dr. - Ju-
rek, Josef 0,5; Igney, Volkhard - Fochtler, Ekkehard 0:1; Fah-
nenschmidt, Gerhard, Dr. - Weiss, Andreas 0:1; Carstens, Andreas - 
Albrecht, Holger 0,5; Klaric;Zoran - Pohl, Walter 0,5; Weisenburger, 
Horst - Tsolakidis, Paschalis 0,5; Braun, Jochen - Stuhl Alexander 0:1 
PSV Ulm - Schmiden/Cannst. 4.5: 3.5;  
Mueller, Ralf - Holzhaeuer, Mathias 1:0; Oberst, Thomas - Schnepp, 
Gunnar 0,5; Doerflinger, Josef - Trachtmann, Mark 0,5; Pieper;Thomas 
- Krockenberger, Martin 0,5; Stiller, Patrick - Birk, Steffen 0,5; Schul-
ze, Andreas - Thoma, Christian 0:1; Orlowski;Jürgen - Bauer, Manfred 
0,5; Preuss, Heiko - Witke, Thomas 1:0 
SF Stuttgart 2 - Pfullingen 2.5: 5.5;  
Fritsch, Rolf - Vujic, Branimir 0:1; Schmid, Wolfgang - Prochnow, 
Mario 0,5; Migl, Dieter - Altenhof, Martin 0:1; Schwarzburger, Lothar 
- Hertzog, Peter 0,5; Gabriel, Robert - Banaszek, Marcin 0:1; Hot-
tes;Dieter - Einwiller, Bernd 1:0; Gabriel, Josef - Einwiller, Dieter 0:1; 
Plenca, Julijan - Streck, Alexander 0,5 
Tübingen - Bebenhausen 1.5: 6.5;  
Roth, Juergen Eugen - Werner, Marc 0:1; Frick, Christoph - Gohil, 
Harry 0:1; Khadempour, Farhad - Hoensch, Matthias 0:1; Weber, 
Klaus - Maeurer, Christoph, Dr. 1:0; Trettin, Ulrich, Dr. - Braeuning, 
Rudolf 0:1; Moser, Gotthard - Dietzel, Jan-Arthur 0:1; Funke, Detlev - 
Latzke, Boris Alexander 0:1; Ellinger, Hans, Dr. - Schwerteck, Micha-
el 0,5 
SC Weiler im Allgäu 1 - Ditzingen 3.5: 4.5;  
Jiri, Jirka - Duppel Matthias 0:1; Fiala, Robert - Gheng Josef 1:0; Jiri, 
Gregor - Meier, Thomas 1:0; Dubansky, Bohuslav - Ortmann, David 
0,5; Hosticka, Frantisek - Beyer, Christian 0:1; Dahm, Gerald - Keil-
hack Harald 0,5; Wagner, Manfred - Gritsch, Gabriel 0,5; Sutter, Er-
hard - Behm, Simon 0:1 
 Oberliga BP  
1 Schw.Gmünd 33.0 11 6 Pfullingen 26.5 6 
2 PSV Ulm 31.0 10 7 Stuttgart 2 25.5 6 
3 Ditzingen 31.0 10 8 Sindelfingen 25.5 5 
4 Bebenhausen 34.0 9 9 Weiler Allg 1 23.0 4 
5 Schmiden/Can 28.0 6 0 Tübingen 22.5 3 

Verbandsliga_Nord 6. Spieltag 
Lauffen - Grunbach 3.0: 5.0;  
Geigle, Bruno - Kratochwil Christian 0:1; Kamm, Guenter - Behrendt, 
Clemens 0,5; Wolf, Thomas - Mayer, Joachim 0:1; Winkler Thorsten - 
Schnabel, Andreas 0:1; Sattler, Wolfgang - Koenig, Dirk 0:1; Widmer, 
Axel - Hahn, Dieter 1:0; Scherer, Holger - Ferstl, Manfred 0,5; Abend-
roth, Karlheinz - Hof, Hasso 1:0 
SF Stuttgart 3 - Tamm 3.0: 5.0; Raedeker, Bernd - Kruck, Daniel 0,5; 
Gerstenberger, Heinz - Bree, Gerald 0,5; Seibel, Ullrich - Schloetzer, 
Waldemar 0,5; Diaz, Eduardo - Kruck, Matthias 0,5; Strobel, Matthias 
- Teufel, Juergen 0:1; Sauermann, Wilfried - Husser, Rudi 0,5; [Gegner 
fehlt] - Eimen, Matthias 0,5; [Gegner fehlt] - Gerhardt, Peter-Michael 
0:1 
Marbach - Willsbach 5.0: 3.0;  
Lach, Bernhard - Brodbeck Stefan 1:0; Eisele, Steffen - Wartlick, Karl 
1:0; Rabl, Joerg-Stefan - Wolf, Christian 0,5; Meschke, Andreas - 
Kleinknecht, Michael 1:0; Rapp, Uwe - Hohl, Rudolf 0,5; Klemm, 
Juergen - Kolb Wolfgang 0:1; Ackermann, Dieter - Klotz, Hartmut 0,5; 
Hilt, Alex - Nadjafi, Kamrouz 0,5 
Craisheim - Backnang 3.5: 4.5; 
Hitzgerova, Gabriela - Braun, Arik 0:1; Hasecic, Sabahudin - Wolf, 
Willi 0:1; Hofmann, Martin - Zaiser, Michael Dr. 0,5; Dzelilovic, Bi-
ran - Reichert, Bernhard 0,5; Bretschneider, Christian - Pogorelow, 
Ewgeni 0:1; Leupold, Jochen - Schlierf, Siegfried 1:0; Kuehnling 
Klaus - Mueller, Kai-Markus 1:0; Mueller;Wolfgang - Haeussermann, 
Ernst 0,5 
Wolfbusch - Ditzingen 2 5.5: 2.5;  
Dietrich, Frank - Baumstark, Thomas 0:1; Kalnins Andris - Zimber, 
Armin 1:0; Ott, Frank - Stanescu, Christian 1:0; Haecker, Johannes, 
Dr. - Notter Felix 1:0; Haecker, Alexander - Behm, Simon 0:1; Hankel, 
Dennis - Pfeifer, Wilfried 1:0; Hering, Frank Andreas - Heining, Tho-
mas 0,5; Erben, Wolfgang, Prof.Dr. - Thieme, Steffen 1:0 
Verbandsliga_Nord 7. Spieltag 
Ditzingen 2 - Lauffen 4.5: 3.5;  
Baumstark, Thomas - Geigle, Bruno 1:0; Zimber, Armin - Kamm, 
Guenter 1:0; Notter Felix - Wolf, Thomas 1:0; Behm, Simon - Winkler 
Thorsten 0:1; Pfeifer, Wilfried - Sattler, Wolfgang 0:1; Thieme, Stef-
fen - Widmer, Axel 0:1; Reinhold, Dirk - Scherer, Holger 1:0; Voigt, 
Michael - Abendroth, Karlheinz 0,5 
Backnang - Wolfbusch 2.0: 6.0;  
Braun, Arik - Dietrich, Frank 1:0; Haag, Ulrich - Kalnins Andris 0,5; 
Reichert, Bernhard - Ott, Frank 0:1; Pogorelow, Ewgeni - Haecker, Jo-
hannes, Dr. 0,5; Penzel, Jörn-Kai - Haecker, Alexander 0:1; Schlierf, 
Siegfried - Hankel, Dennis 0:1; Mueller, Kai-Markus - Erben, Wolf-
gang, Prof.Dr. 0:1; Haeussermann, Ernst - Huettig, Michael 0:1 
Willsbach - Craisheim 5.5: 2.5;  
Brodbeck Stefan - Hitzgerova, Gabriela 1:0; Wartlick, Karl - Hasecic, 
Sabahudin +:-; Wolf, Christian - Hofmann, Martin 0:1; Kleinknecht, 
Michael - Dzelilovic, Biran +:-; Hohl, Rudolf - Bretschneider, Christi-
an 0,5; Kolb Wolfgang - Leupold, Jochen 1:0; Klotz, Hartmut - Muel-
ler;Wolfgang 0,5; Nadjafi, Kamrouz - Wilhelm, Anton 0,5 
Tamm - Marbach 3.5: 4.5;  
Bibik, Jurij - Lach, Bernhard -:+; Kruck, Daniel - Eisele, Steffen 1:0; 
Bree, Gerald - Rabl, Joerg-Stefan 0,5; Kruck, Matthias - Meschke, 
Andreas 1:0; Husser, Rudi - Rapp, Uwe 0:1; Eimen, Matthias - 
Klemm, Juergen 0,5; Lange, Jan-David - Ackermann, Dieter 0:1; Ma-
chaczek, Werner - Trefzer, Erhard 0,5 
Grunbach - SF Stuttgart 3 4.5: 3.5;  
Kratochwil Christian - Raedeker, Bernd 0:1; Raff, Andreas - Hoesche-
le, Hans-Ulrich 1:0; Unrath, Heiko - Gerstenberger, Heinz 0,5; Beh-
rendt, Clemens - Mock, Oskar 1:0; Mayer, Joachim - Seibel, Ullrich 
0,5; Schnabel, Andreas - Diaz, Eduardo 1:0; Koenig, Dirk - Strobel, 
Matthias 0:1; Hahn, Dieter - Sauermann, Wilfried 0,5;  
Verbandsliga_Süd 6. Spieltag;  
Jedesheim - Albstadt 4.5: 3.5; Roemer, Ulrich - Jovalekic, Oliver 0,5; 
Scheffknecht, Philipp - Bräunlin;Klaus 1:0; Natter, Markus - Jendel, 
Christian 0,5; Rabe, Thomas - Liebhart, Marcel 1:0; Rudolf, Peter - 
Senftleben, Oliver 0,5; Schnalzger, Klaus - Fuss, Klaus 0:1; Wallis 
Toni - Schoenegg, Thomas 0,5; Seibert, Volker - Jovalekic, Alexander 
0,5 
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DT Esslingen - Steinlach 3.0: 5.0;  
Englmeier, Heinz - Sonnberger, Reinhard 0,5; Kunert, Guenter - Hoff-
mann, Nils 0:1; Rau, Juergen - Rogowski, Uwe 0,5; Scharrer, Udo - 
Haap, Juergen 0,5; Ramin, Michael - Foell, Thomas 0:1; Schreiber, 
Hans - Pasch, Eberhard 1:0; Distler, Carsten - Moeck, Juergen 0,5; 
Speicher, Franz - Huegler, Daniel 0:1 
SK Bebenhausen 2 - Langenau 1.5: 6.5;  
Fischer, Andre Klaus - Wutzke, Roland 0:1; Schwerteck, Michael - 
Schlais, Harald 0:1; Flohr, Marco - Hoersch, Heiner 0:1; Neurohr, 
Karsten - Herz, Thomas 1:0; Uhlig Heinrich - Birzele, Albrecht 0,5; 
Wettengel, Alexander - Schneider, Bruno 0:1; Füss Friedrich - Beck, 

Rudolf 0:1; Keckeisen, Michael - Gerstberger, Walter 0:1 
Kirchheim - PSV Ulm 2 3.0: 5.0;  
Melcher, Wolfgang - Engelhart Achim 0,5; Umlauft, Wolfhart - Dett-
ler, Thomas 1:0; Flogaus, Wolfgang - Chatziioakimidis;Nico 0:1; 
Schwarz, Arnd-Ruediger - Kramer, Christian 0,5; Ganter, Thomas - 
Habel, Christof 0:1; Schneider, Frank - Laske, Matthias, Dr. 0:1; Rich-
ter, Klaus - Schallenmueller, Wolf-Ulrich 1:0; Schopf, Martin - Bleher, 
Walter 0:1 
Deizisau - Kirchentellinsfurt 6.0: 2.0;  
Misanovic, Vesna - Hagemann, Tim 1:0; Mareck, Sascha - Baeuerle, 
Frank 0,5; Brenner, Markus - Schlotterbeck, Peter 1:0; Maurischat, 
Philipp - Schoenwaelder, Bernd 1:0; Moedinger, Roland - Schaefer, 
Thomas 1:0; Gustain, Marc - Staiger, Roland 0,5; Herrmann, Dietmar - 
Langer, Timo 0:1; Lohr, Bodo - Dietrich, Jan 1:0 
Verbandsliga_Süd 7. Spieltag 
Kirchentellinsfurt - Jedesheim 4.5: 3.5;  
Hagemann, Tim - Roemer, Ulrich 0,5; Schlotterbeck, Peter - 
Scheffknecht, Philipp +:-; Schoenwaelder, Bernd - Natter, Markus 0,5; 
Berner, Juergen - Mayer, Arnd 0:1; Schaefer, Thomas - Rudolf, Peter 
0,5; Staiger, Roland - Seibert, Volker 1:0; Langer, Timo - Mike, Jo-
hann 1:0; Dobler, Steffen - Jehle, Bernhard 0:1 
PSV Ulm 2 - Deizisau 1.5: 6.5;  
Engelhart Achim - Polak, Tomas 0,5; Orlowski Jürgen - Balinov, Ilija 
0:1; Preuss, Heiko - Mareck, Sascha 0,5; Chatziioakimidis;Nico - 
Brenner, Markus 0,5; Kramer, Christian - Maurischat, Philipp 0:1; Ha-
bel, Christof - Moedinger, Roland 0:1; Schallenmueller, Wolf-Ulrich - 
Herrmann, Dietmar 0:1; Bleher, Walter - Lohr, Bodo 0:1 
Langenau - Kirchheim 5.0: 3.0;  
Wutzke, Roland - Gruenenwald, Joerg 0,5; Schlais, Harald - Melcher, 
Wolfgang 1:0; Hahnewald, Peter - Flogaus, Wolfgang 1:0; Hoersch, 
Heiner - Schwarz, Arnd-Ruediger 0,5; Herz, Thomas - Bader Katharina 
1:0; Schneider, Bruno - Ganter, Thomas 0:1; Beck, Rudolf - Schneider, 
Frank 0,5; Gerstberger, Walter - Kraemer, Sigfried 0,5 
Steinlach - SK Bebenhausen 2 6.5: 1.5;  
Sonnberger, Reinhard - Rothermel, Thomas 1:0; Hoffmann, Nils - Fi-
scher, Andre Klaus 0:1; Rogowski, Uwe - Schwerteck, Michael 1:0; 
Haap, Juergen - Neurohr, Karsten 1:0; Foell, Thomas - Uhlig Heinrich 
0,5; Hoffmann, Martin - Wettengel, Alexander 1:0; Moeck, Juergen - 
Füss Friedrich 1:0; Zwirner, Jan - Schwerteck, Florian 1:0 
Albstadt - DT Esslingen 2.0: 6.0;  
Jovalekic, Oliver - Englmeier, Heinz 0:1; Bräunlin;Klaus - Kunert, 
Guenter 0,5; Jendel, Christian - Rau, Juergen 0:1; Liebhart, Marcel - 
Dewenter, Ulf 0,5; Senftleben, Oliver - Scharrer, Udo 0:1; Fuss, Klaus 
- Schreiber, Hans 0:1; Schoenegg, Thomas - Distler, Carsten 0:1; Jova-
lekic, Alexander - Kiefer, Andreas 1:0 
 

 Verbandsliga Nord BP MP  Verbandsliga Süd BP      MP 
1 Wolfbusch 38.5 12 1 Deizisau 38.5 14 
2 Marbach 35.0 12 2 Steinlach 32.5 10 
3 Grunbach 27.5 10 3 Langenau 30.5 9 
4 Backnang 31.0 9 4 PSV Ulm 2 28.5 8 
5 Lauffen 25.0 6 5 Jedesheim 30.5 7 
6 Tamm 27.5 5 6 Kirchheim 27.5 5 
7 Willsbach 26.5 5 7 Albstadt 26.0 5 
8 SF Stuttgart 3 25.0 5 8 DT Esslingen 23.5 5 
9 Ditzingen 2 24.5 5 9 Kirchentellinsfurt 22.0 4 
0 Craisheim 19.5 1 0 Bebenhausen 2 20.5 3 

 
FORTBILDUNGSLEHRGANG 

FACHÜBUNGSLEITER  
C- TRAINER, B- TRAINER 

 
Termin / Ort: 16.-18. April 2004 in der Sport- und Jugendleiterschule 
Nellingen-Ruit, Zinsholzstr., 73760 Ostfildern (0711-34840). 
Nutzen Sie die Möglichkeit der Lizenzverlängerung oder der Lizenz-
auffrischung bereits abgelaufener Lizenzen. Für alle Übungsleiter bzw 
C-Trainer wird alle 4 Jahre eine Weiterbildung vorgeschrieben. Der 
Gültigkeitzeitraum ist in Ihrer Lizenz vermerkt. - Bitte prüfen!! 
Ein ausführliches Programm sowie die Teilnehmerliste werden erfah-
rungsgemäß ca 3 Wochen vor Lehrgangsbeginn versandt. 
Nochmals ein kurzer Hinweis bei Lizenzverlängerungen: 
1. Die Gültigkeit einer Übungsleiterlizenz beträgt grundsätzlich vier 

Regeln für die Einsendungen an die Redaktion  
Bitte den Redaktionsschluss der RoWü beachten. Einsendungen bitte 
möglichst frühzeitig (nicht erst am Tag des Redaktionsschluss) schi-
cken. 
Bitte die Einsendungen als Anhang (weniger als 1 MB, sonst ZIP-
Dateien) an eine E-Mail schicken. Falls keine E-Mail möglich ist: Bitte 
eine Diskette schicken. Bitte keine Faxe oder Briefe.  
Wegen Spams und Viren 
Betreffzeile im Mail: unmissverständlichen Betreff angeben 
Mail-Text: Ohne Anrede und Abschiedsgruß stichwortartig den Inhalt 
des Anhangs in Kurzform, z.B. Protokoll Vorstandsitzung, Ergebnisse 
A-Klasse, usw. 
Der Anhang: Nur RTF-, DOC-, JPG-,  Excel-Dateien.  
Keine Makros verwenden! Keine SWISS-CHESS-TXT-Dateien 
Dateinamen im Anhang (nicht im Betreff) immer beginnen mit fol-
genden Abkürzungen: 
OL  Oberliga VL  Verbandsliga 
ST Bezirk Stuttgart OS Bezirk Oberschwaben 
OA Bezirk Ostalb UL Bezirk Unterland 
NF Bezirk Neckar-Fils AS Bezirk Alb-Schwarzwald 
SEN Seniorenschach FR Frauenschach 
AUS Turnier-Ausschreibung     
Beispiel: NF RtTü KK5 AK34, das heißt: Bezirk Neckar-Fils, Kreis 
Reutlingen-Tübingen, Kreisklasse 5. Rde, A-Kl 3. u. 4. Runde  
Spielergebnisse mehrerer Spieltage/Spielklassen in einer Datei zu-
sammenfassen. 
Achtung: Protokolle, Texte etc. in RTF und DOC mit einer Seitenbrei-
te von 94 mm, Times New Roman 9pt, Blocksatz können ab jetzt mit 
Ihren Gestaltungen 1:1 übernommen werden. 
 
Beispiele für Spielergebnisse und Tabellen. 
Oberliga, Verbandsligen, Landesligen 

München 1 – Hamburg 2 6,5:1,5 
Benecke - Gontscharow 1:0 
Ditmas - Gaier 1:0 
Scotland - Duckstein ½:½ 
usw.  

 
Ergebnisse und Tabelle unterhalb Landesliga 

Bezirksklasse 5. Runde  
München 1 - Hamburg 2 6,5:1,5 
Köln 4 – Mainz 5 5:3 
usw  

 
 Bezirksklasse    
1 München 1 5:1 25,5 
2 Köln 4  4:2 19,0 
3 usw   

 
Beispiel für eine Turnier-Ausschreibung 

Turnier 5. Weihnachts-Open 
Termin 24. Dezember 2010 
Veranstalter SC Weihnachtsmann 
Ort 75432 Hinterbergen 
Zeitplan  
…  
Info  

 
Fotos: Papierbilder bitte mindestens 9 x 13 cm zusenden.  
JPG-Bilder nicht über 500 kB. Bezirks-Kennzeichen nicht vergessen. 
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Jahre und endet am 31. Dezember des letzten Jahres. Eine Verlänge-
rung der Lizenz erfolgt nach Teilnahme an Fortbildungslehrgängen im 
ablaufenden Jahr für weitere vier Jahre bis zum 31. Dezember (Bei-
spiel: Ausstellung der Lizenz mit Gültigkeit bis 31.12.99. Teilnahme 
an Fortbildung im Laufe des Jahres 99. Lizenzverlängerung bis 
31.12.2003 ). 
2. Wurde eine Lizenz nicht alle vier Jahre verlängert und ist somit zwi-
schenzeitlich abgelaufen, wird für eine Verlängerung für weitere vier 
Jahre nicht das Datum der Fortbildung, sondern das Datum der letzten 
Gültigkeit der Lizenz gerechnet. ( Beispiel: Ausstellung der Lizenz mit 
Gültigkeit bis 31.12.99. Teilnahme an Fortbildung im Laufe des Jahres 
2000  . Lizenzverlängerung bis 31.12.2003 . Lizenz für 2000 nicht zu-
schussberechtigt). 
3. Eine Lizenz, die länger als vier Jahre abgelaufen war, wird bei Be-
such einer Fortbildung nur für ein Jahr verlängert, d.h. wieder "in Wert 
gesetzt". Eine weitere Fortbildung innerhalb des nächsten Jahres er-
möglicht dann wieder eine Verlängerung für vier Jahre. 
Die in den Punkten 1 bis 3 festgelegte Regelung zum Umgang mit Li-
zenzen wurde zum 1. Januar 1998 wirksam. 
Anmeldung schriftlich: 
Frühzeitige Anmeldung wird empfohlen, da die maximale Teilnehmer-
zahl auf 30 begrenzt ist. 
Anmeldung bitte unbedingt schriftlich oder per E-Mail unter Angabe 
von Name, Adresse und Rufnummer an: Ulrich Scheibe, Torfstr.11, 
71229 Leonberg, 07152-71665 (p), 07031-9079719 (g). 
ulrich.scheibe@daimlerchrysler.com, Referent für Ausbildung 
 

Schnellschach 
15. Württembergische Meisterschaft 

 

Sonntag, 16. Mai 2004 in Besigheim 
Veranstalter: Schachverband Württemberg e.V. 
Ausrichter: SV Besigheim e.V. 
Spielort/Anfahrt: 
Stadthalle "Alte Kelter" in Besigheim, Telefon 0173-7324763 (am 
Turniertag). Anfahrt mit dem PKW: von Stuttgart: A81 Ausfahrt LB-
Nord, ' Bietigheim-Bissingen ' Besigheim; von HN: A81 Ausfahrt 
Mundelsheim ' Ottmarsheim ' Besigheim. Im Ort ' "Historische Alt-
stadt/Kelterplatz" (sehenswert). Parken TG der alten Kelter. Bahnrei-
sende: Vom Bahnhof Besigheim 5 Gehminuten. 
Spielberechtigung:  
Jeder Spieler mit Spielberechtigung für einen Verein im Schachver-
band Württemberg. Hallenbedingte Teilnehmerbegrenzung auf 120. Es 
entscheidet die Reihenfolge der Anmeldung. 
Modus: 
9 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 20 Minuten pro Spieler und 
Partie nach FIDE-Regeln. Keine Notationspflicht. 
Zeitplan: 
Persönliche Anmeldung ab 9.00 Uhr. Feststellung der Anwesenheit 
und Meldeschluss 10.00 Uhr. 1. Runde 10.30 Uhr; Mittagspause gegen 
13.00 Uhr; 9. Runde gegen 18.20 Uhr; Siegerehrung gegen 19.30 Uhr. 
Startgeld: 
Bei Voranmeldung 13,-€; Tageskasse 15,-€; Jugendliche (s.u.) bei 
Voranmeldung 8,-€; Tageskasse 10,-€. 
Preise: 
Siegpreise 250/210/170/130/100 Euro für die Plätze 1 bis 5. Ra-
tingpreise je 75/50/25 Euro für die Plätze 1 bis 3 in folgenden DWZ-
Gruppen: unter 1400, 1400-1599, 1600-1799, 1800-1999 Sonderpreise 
zu je 75 Euro für die beste Spielerin sowie den besten Senior  (Stichtag 
1.1.1944) bzw. die beste Seniorin (Stichtag 1.1.1949) und den besten 
Jugendlichen (Stichtag 1.1.1986). Keine Doppelpreise. Wertung: Par-
tie-, Buchholz-, verfeinerte Buchholzpunkte, danach Teilung des Preis-
geldes. Sämtliche Preise sind ab 100 Teilnehmern garantiert. 
Ehrungen: 
Sämtliche Gewinner von Sieg- und Ratingpreisen erhalten eine Urkun-
de des Württembergischen Schachverbandes. Die 3 Gesamtsieger und 
die beste Spielerin, der beste Senior und Jugendliche erhalten zusätz-
lich einen Pokal. 
Qualifikation: 
Die beiden Erstplazierten sind - sofern sie die Bestimmungen zur Teil-
nahmeberechtigung des Deutschen Schachbundes erfüllen - als Vertre-
ter des Schachverbandes Württemberg für die Deutsche Schnell-

schachmeisterschaft 2004 vorberechtigt. 
Voranmeldung: 
Durch Überweisung des Startgeldes bis 7. Mai 2004 auf das Konto des 
SV Besigheim, Nr. 6705639 bei der KSK LB, BLZ 604.500.50. Bitte 
Name, Vorname, Verein, DWZ und "Essen: J/N" angeben. Einzah-
lungsbe-leg unbedingt mitbringen! 
Organisation+Information: Steffen Kohl, Tel. 07143-34666 oder  
Dietrich Noffke, Tel. 07042-33931, dietrich.noffke@svw.info 
Turnierleitung: Steffen Kohl 
Schiedsrichter: Nationaler Schiedsrichter NN 
Turniergericht: 3 spielstarke und bekannte Turnierteilnehmer 
Bewirtung: 
Snacks, kalte und warme Speisen, Kaffee, Tee und Kuchen sowie 
ein Sortiment an Getränken, warmes Mittagsbuffet im Spielraum.  
Internet: 
Sie finden diese Turnierausschreibung auch im Internet unter 
http://www.schachverband-wuerttemberg.de  
Dietrich Noffke 
Mitglied des Verbandsspielausschusses 
 
"Die Partien der Oberliga Saison 2001/02 stehen nun dank Paul Sturm 
und Reinhard Nuber unter www.svw.info zum Download zur Verfü-
gung. -Marc Nestl" 

 
AUSSCHREIBUNG 

AUSBILDUNG NEBENBERUFLICHER FACH-
ÜBUNGSLEITER UND C-TRAINER SCHACH 

offen für Württemberg und Baden 
 

Termine / Ort: 
Grundlehrgang:  13.09. - 17.09.2004, Mo - Fr 
Aufbaulehrgang 1:  08.10. - 10.10.2004, Fr - So 
Aufbaulehrgang 2:  19.11. - 21.11.2004, Fr - So 
Prüfungslehrgang:  Frühjahr 2005, Mo - Fr 
Beginn der Wochenlehrgänge: Montags ab 10:00 Uhr 
Beginn der Wochenendlehrgänge: Freitags ab 18:00 Uhr bis Sonntag 
12:00 Uhr 
in der Sport- und Jugendleiterschule Ruit 
Anmeldung und Info: 
Info- und Anmeldeformular siehe Rochade 11/03, die maximale Teil-
nehmerzahl ist auf 24 begrenzt. Anmeldeschluss: 30. August 2004 
Kontaktadresse:  Ulrich Scheibe, Torfstr.11, 71229 Leonberg, 07152 
71665 (p), 07031-9079719 (g) ulrich.scheibe@daimlerchrysler.com 
Referent für Ausbildung 
 
Mitteilung der Redaktion 
Liebe Schachfreunde, 
liebe Schachfreundinnen, 
Innovationen in der Hauptredaktion ROCHADE EUROPA haben für 
die Verfasser und Einsender von Berichten, Mannschaftswettkämpfen, 
Tabellen und Ausschreibungen an die ROCHADE WÜRTTEMBERG 
einige sehr günstige gestalterische Auswirkungen, wenn Folgendes be-
achtet wird: 
Die Einsendung kann direkt, mit den Textgestaltungen, Großschrift,  
Unterstreichungen, Fettdruck, Kursivschrift in die Rochade WÜRT-
TEMBERG ohne wesentliche Änderung des Verfasser-Layouts  über-
nommen werden, wenn der Verfasser beachtet: 
DOC- oder RTF-Dateien in WORD ab 6.0 mit Textbreite/Seitenbreite: 
94 mm (besonders wichtig, denn breitere Seiten werden umgebrochen) 
Schriftart: Times New Roman 9 pt oder Arial 9 pt mit Blocksatz, Ü-
berschriften maximal 12 pt. 
Tabellengestaltung ab jetzt wie in den „Spielregeln auf Seite 4“ 
Bilder müssen, nach wie vor, als JPG-Dateien gesendet werden (unter 
300 kB).  
Mit diesen Vorgaben kann fast alles, was Word 6.0 (und höher) bietet, 
ohne Änderung zukünftig direkt in die Rochade Württemberg über-
nommen werden. 
Bitte bedenken Sie: Die Redaktion muss ALLE eingesandten Dateien 
bearbeiten, auch ohne zu wissen zu können, welche Gestaltung Sie 
gerne umgesetzt haben möchten. Sie müssen nur EINE Datei an die 
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„Spielregeln“ anpassen und so gestalten, dass Ihre Gestaltungswün-
sche, die vorher fast nie aus technischen Gründen realisierbar waren, 
jetzt sehr stark berücksichtigt werden können. 
M. Waldherr, Redaktion RoWü 
 

SVW - Service 
 

Dokumentation der Rochadeberichte 2003/04. 
Bisher erschienenen Beiträge und Hinweise: 

- Jahresrückblick Breitenschach im SVW, Feb. 04 
- SVW - Zuschüsse f. Breitenschach , Kurzübersicht,  Feb. 04 
  mit Ausschreibung DSB-Qualitätssiegel,  Feb. 04 
- Info über die SVW-SERVICE - Einrichtung,  Jan. 04 
- Hinweis auf den neuen DSB-SERVICE, Jan. 04 
- Schach-AG Zuschuss durch den SVW,  April04 
- SVW - Zuschüsse f. Breitenschach, kompl. Ausschreibg. Mai 03 
- SVW - Jubiläumszuschuss,                       März, Juni und Dez 03  
- SVW-Ehrungsmöglichkeiten,                               Apr. u.  Juni 03 
- SVW-Zuschuss für Anfänger Schachkurse,  Sep.03 
- Aufruf f. SVW-Zuschuss-Abrechnungen,                Nov.+Dez.03 
- Ausschreibung SVW Journalistenpreis,                   Nov.+Dez.03 
- Hinweis auf Versicherungsfragen, März 04 
- SVW-Mitgliederstatistik, März 04 
 

Achtung Vereine: 
Auf unserer SVW - Hompage www.schachverband-wuerttem-
berg.de finden Sie wichtige Hinweise und Infos über: 
- Zuschussmöglichkeiten aller Art mit entsprechenden Ausschrei-
bungsunterlagen unter  "SVW-Service "  
- Konzepte, Anregungen und Berichte über Breitenschach-Maßnahmen 
unter  " Breitenschach ". 
- Ehrungsmöglichkeiten durch den SVW unter " Downloads " - SVW-
Ehrungsordnung. 
Nutzen Sie diese SVW-Einrichtung, denn nur gut informierte Funktio-
näre können die richtigen Entscheidungen treffen !!  
Walter Pungartnik, Vizepräsident des SVW. 
 

ACHTUNG VEREINE: 
Schachkurs und Schach-AG Zuschuss  

Im ganzen SVW-Bereich wurden für das Schuljahr 2003/04 ca. 103 
Schach-AGs beim WLSB beantragt. Eine beachtliche Anzahl, herzli-
chen Dank an diese engagierten Vereine.  
Manche Schach-AGs werden vom WLSB zwar genehmigt aber wegen 
knapper Fördermittel nicht finanziell bezuschusst.  Wenn solche AGs 
von den betroffenen Schachvereinen dennoch durchgeführt werden, 
kann dazu, über das Breitenschachressort des SVW, ein Zuschussan-
trag gestellt werden. Von Sep.03 bis Dez.03 gibt es für solche AGs ei-
nen  

SVW-Zuschuss von € 50.-. 
Sie müssen jedoch dem Antrag eine entsprechende Bestätigung der 
Schule beilegen. Pro Verein können max. 2 Maßnahmen pro Schuljahr 
( von Sep. bis Dez. und von Jan. bis Juli )genehmigt werden. Antrags-
schluss für das Schuljahr 2003/04 ist der 31.07.04, für das neue Schul-
jahr 2004/05 der 30.11.04  
Ferner können auch Schachkurse im Verein für besondere Zielgrup-
pen mit einem SVW- Zuschuss von € 50.- gefördert werden. Zielgrup-
pen können sein: Kinder- Jugendschachgruppen, Mädchen / Frauen- 
und/oder Seniorengruppen. Der Schachkurs muss öffentlich ausge-
schrieben werden ( örtliche Presse oder Amtsblatt ) um auch Nichtmit-
glieder anzusprechen und eventuell für den Verein zu gewinnen. Der 
Schachkurs soll mit einer Schach-Diplomprüfung ( Bauern-, Turm- o-
der Königsdiplom ) abschließen und muss mindestens 12 Unterrichts-
einheiten umfassen. Diese Maßnahme muss vorher geplant und bei mir 
beantragt werden. Zum Kursende muss darüber ein entspr. Abschluss-
bericht ( z.B. Pressebericht ) erstellt werden.  Antragsschluss 30.11.04.  
Die Anträge sind an den Breitenschachreferent des SVW, Walter Pun-
gartnik zu richtenl: walter.pungartnik@svw.info. Tel.07042-12508 
Walter Pungartnik, Breitenschachreferent des SVW. 

Leistungsschach 
in 

Baden-Württemberg 
 

Kassenbericht 2003 der GKL 
gemeinsame Kommission für Leistungssport der Schachverbände 

in Baden-Württemberg 
Der öffentliche Kassenbericht und der Kassenprüfbericht der GKL für 
das Jahr 2003 können ab 28.2.2004 auf der Homepage der GKL einge-
sehen werden.  
Weitere Informationen zur Leistungssport-Arbeit können ebenfalls der 
Homepage der GKL: www.gkl.bsv-schach.de entnommen werden. 
So findet sich hier seit kurzem auch eine Übersicht über die Erfolge der 
baden-württembergischen Jugendlichen und Junioren seit dem Beginn 
der Leistungssportförderung in 1987. 
(Dr. Markus Keller – Geschäftsführer der GKL) 
Weitere Informationen bei: Dr. Markus Keller 
Geschäftsführer der gemeinsamen Kommission für Leistungssport 
GKL der Schachverbände Baden und Württemberg 
kellermarkus@t-online.de, www.gkl.bsv-schach.de, 0621-1560019 
 

Februar-Lehrgänge der GKL 
Im Februar fanden in Baden-Württemberg drei Schach-Leistungssport-
lehrgänge statt.  
Der D3/4-Kader – diesmal auch am zweiten Tage ausgeruht – kümmer-
te sich diesmal um die stärkste Figur im Spiel. Thema: „Gegenwert der 
Dame“. Zudem wurden verschiedene Endspiele betrachtet. Der Lehr-
gang mit Landestrainer Jaroslaw Srokowski und A-Trainer Christian 
Bossert fand zum letzten Mal auf der Jugendherberge Baden-Baden 
statt. Kommende Lehrgänge werden im neuen Domizil des Landesleis-
tungszentrums im Internationalen Club zu Baden-Baden, der neuen 
Adresse des Karpow-Schachzentrums sein. Der nächste bereits am 20. 
März. 
Neu „im Programm“ sind ab diesem Jahr Lehrgänge speziell für Mäd-
chen. Der erste fand in Stuttgart statt. Eine kleine Gruppe von zehn ta-
lentierten Mädchen wurde von Großmeisterin Ekaterina Borulya trai-
niert. Die einzige aktive deutsche A-Trainerin legte den Mädchen (bis 
14 Jahre) vor allem Turmendspiele nahe. Ein weiterer Schwerpunkt 
war das Thema „Zeitvorteil“. Die Schachfreunde aus Wolfbusch konn-
ten dem Lehrgang eine persönliche Note geben. Die auswärtigen Mäd-
chen wurden von Familien aus dem Verein aufgenommen, Essen gab 
es ebenso in privatem Rahmen. Auch die Freizeit kam nicht zu kurz. 
Neben dem Trainingsaspekt ist Ziel der GKL, dass sich eine Gemein-
schaft von Mädchen bildet, die gemeinsam zu Turnieren fährt. Der 
nächste Lehrgang findet im Juni statt. 
Der Lehrgang für das D1/2-Kader hatte mit einigen Absagen zu kämp-
fen, da in verschiedenen Bezirken die Jugendmeisterschaften anstan-
den. Positiver Nebeneffekt: Die Trainingsgruppen waren kleiner als die 
Standard-Achtergruppen, somit war ein intensiveres Training möglich. 
Mit den Themen „Bauernmehrheit an einem Flügel“, „Entwicklungs-
vorsprung“, „starke Bauern im Mittelspiel“ und mit verschiedenen 
Endspielvarianten konnten Jaroslav Srokowski und Alexander Häcker 
die Kinder begeistern. Der Lehrgang fand diesmal auf der Sportschule 
in Ruit statt. Dort bot sich auch an, den Lehrgang mit Fußballspiel am 
Abend auf andere Sportarten zu erweitern. Für die meisten der Kader-
spieler war es ihr erstes Spiel auf einem Kunstrasenplatz. 
Weitere Informationen zur Leistungssport-Arbeit können auch der 
Homepage der GKL: www.gkl.bsv-schach.de entnommen werden. 
(Dr. Markus Keller – Geschäftsführer der GKL) 
Weitere Informationen bei: Dr. Markus Keller 
Geschäftsführer der gemeinsamen Kommission für Leistungssport 
GKL der Schachverbände Baden und Württemberg 
kellermarkus@t-online.de, www.gkl.bsv-schach.de, 0621-1560019 
 

Badische und württembergische Meister  
Aufgepasst! 

 

Die diesjährigen baden-württembergischen Teilnehmer an den deut-
schen Jugendmeisterschaften aller Altersklassen (also nicht nur die Ju-
gend-Meister) treffen sich zu einem zweitägigen Vorbereitungslehr-
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gang auf der Jugendherberge Königsbronn bei Heidenheim. 
Am 15. und 16. Mai bereiten sie sich hier, wie bereits im Vorjahr, inten-
siv auf die bevorstehende „Deutsche“ vor. Neben Landestrainer Jaroslav 
Srokowski sind auch die Trainer und Betreuer vor Ort, die die Kinder 
und Jugendlichen Ende Mai / Anfang Juni begleiten. 
Der Lehrgang wird in Zusammenarbeit von Schachjugend Baden, Würt-
tembergischer Schachjugend und GKL organisiert. 
Sollten Eltern ihre Kinder beim Vorbereitungslehrgang begleiten wollen, 
so nimmt Markus Keller die Meldungen über kellermarkus@t-online.de 
entgegen. 
Die Teilnehmer erhalten Mitte April eine persönliche Einladung, nach 
Abschluss der württembergischen Jugendmeisterschaften. 
 (Dr. Markus Keller – Geschäftsführer der GKL) 
Weitere Informationen bei: Dr. Markus Keller 
Geschäftsführer der gemeinsamen Kommission für Leistungssport GKL 
der Schachverbände Baden und Württemberg, kellermarkus@t-
online.de, www.gkl.bsv-schach.de, 0621-1560019 
 

Frauenschach 
 

Baden-Württembergische 
Frauen-Schnellschach-Meisterschaft 

Veranstalter: Schachverband Württemberg e. V. 
Ausrichter: Stuttgarter Schachfreunde 1879 e. V.  
Ort: Spiellokal Stuttgarter Schachfreunde 1879 e.V. 

Libanonstrasse 31 (Eingang Libanonstrasse 35, hinten 
links), 70184 Stuttgart 

Termin: Samstag, 08. Mai 2004 
Bedenkzeit: 30 Minuten pro Spielerin und Partie 
Startgeld: Es wird kein Startgeld erhoben 
Verpflegung: belegte Brötchen, Getränke (kein warmes Mittagessen) 
Infos bei:  Biserka Brender, Tel.: 0711 / 602005 + Mobil: 0175 / 

7702331  E-Mail: frauen@svw.info AB + Fax:  0711 / 
6405643 

Beginn: 11:00 Uhr 
Anmeldung: Am Turniertag zwischen 10:20 und 10:40 Uhr 
Modus: 7 Runden Schweizer System zusammen in einer Gruppe 

mit den Badischen Spielerinnen 
Die bestplatzierte Württembergische Spielerin ist zur Teilnahme an der 
Deutschen Frauen-Schnellschachmeisterschaft berechtigt. 
Preise: 1.) 150 €   2.) 120 €   3.) 100 €   4.) 80 €   5.) 60 €   6.) 40 €   
7.) 20 €, Jugend U18 (ab 3 Teilnehmerinnen): 20 € 

 

Württembergische 
Frauen-Blitz-Meisterschaften 2004 

Veranstalter: Schachverband Württemberg e. V. 
Ausrichter: Stuttgarter Schachfreunde 1879 e. V. 
Ort: Spiellokal Stuttgarter Schachfreunde 1879 e.V. 

Libanonstrasse 31 (Eingang Libanonstrasse 35, hinten 
links), 70184 Stuttgart 

Termin: Samstag, 24. April 2004 
Bedenkzeit: 5 Minuten pro Spielerin und Partie 
Startgeld: Für beide Turniere wird kein Startgeld erhoben 
Verpflegung: belegte Brötchen, Getränke (kein warmes Mittagessen) 
Infos bei: Biserka Brender, Tel.: 0711 / 602005 + Mobil: 0175 / 7702331  
E-Mail:  frauen@svw.info 
AB + Fax: 0711 / 6405643 
 Einzelmeisterschaft 
Beginn: 11:00 Uhr 
Anmeldung: Am Turniertag zwischen 10:20 und 10:40 Uhr 
Modus: Bis 30 TN ein Rundenturnier jeder gegen jeden, bei mehr 

als 30 TN Gruppensystem (gleich starke Gruppen nach 
DWZ) 

Platz 1 und 2 berechtigen zur Teilnahme an der Deutschen Frauenblitz-
einzelmeisterschaft. 
Preise: 1.) 120 €   2.) 90 €   3.) 70 €   4.) 50 €   5.) 30 € 
 Jugend U18: 20 € (jeweils erst ab 3 Teilnehmerinnen) 
  
 Mannschaftsmeisterschaft 
Beginn: Direkt im Anschluss an die Einzelmeisterschaft, ganz 

grob gegen 14:30 Uhr 
Anmeldung: am Turniertag 
Modus: 4-er Mannschaften, jede gegen jede, 

Gastspielregelung wie bei der Mannschaftsmeister-
chaft 

Preise: Die Siegermannschaft hat Chancen auf eine finanziel-
le Unterstützung für die Teilnahme an der Deutschen Blitzmann-
schaftsmeisterschaft. 
 

Frauen-Regionalliga 2003/2004 
Karlsruher SF II - TSG Mutterstadt;3½ - ½ 
Schneider, Birgit - Biebinger, Eva;1 - 0; Wiesner, Franziska - Hette-
rich, Tanja;½ - ½; Schulz, Susanne - Meidl, Anne;1 - 0; Rackusch, 
Ramona - Bohrmann, Sandra;1 - 0 
SC Baden-Os II - TSV Heumaden;1 - 3 
Mader, Manuela - Gheng, Simona;0 - 1; Goergen, Barbara - Zikeli, 
Saskia;½ - ½; Braun, Viktoria - Frey, Claudia;0 - 1; Schenk, Susanne 
- Fröschle, Luzie;½ - ½ 
SV Stuttgart-Wolfbusch - SF Deizisau;3½ - ½ 
Häcker, Sonja - Misanovic, Vesna;+ - -; Häcker, Gabriele - Lipke, 
Sonja;1 - 0; Gerhardt, Sabine - Gruhler, Irina;1 - 0; Mijatovic, And-
rea - Bay, Bettina;½ - ½ 
Stand nach der 4. Runde: 

 Mannschaft Pkte Brt 
1. Karlsruher SF II 8-0 13.0 
2. SV Stuttgart-Wolfbusch 6-2 12.5 
3. TSV Heumaden 6-2 9.0 
4. SC Baden-Os II 2-6 6.0 
5. SF Deizisau 2-6 4.0 
6. TSG Mutterstadt 0-8 3.5 

Mit freundlichen Grüßen  
Hinweis: Als Termin für Stichkämpfe merken Sie sich bitte das Wo-
chenende 07. – 09.05.2004 vor.  
 

Seniorenschach 
 

04.05.2004 
 

1. Offene Württembergische 
Seniorenblitzmeisterschaft 

Spielort: Kongreßzentrum (Kienberg-Saal), Promenadenplatz  
Modus: 13 Rd. CH-System, 5 Minuten pro Spieler/Partie 
Meldeschluss: 04.05.04, 15.30 Uhr 
Beginn: 16.00 Uhr   (Ende: ca. 19.00 Uhr) 
Startgeld: 5,-- € 
Preise: Sachpreise und Pokal 
 

16. Offene Württembergische 
Seniorenmeisterschaft 

02.05. - 10.05.2004 
 

Spielort: Kongreßzentrum (Kienberg-Saal), Promenadenplatz 
1,  72250 Freudenstadt 
Modus: 9 Rd. CH-System, DWZ/ELO-Auswertung 
 40 Züge/2h+30 Min. für den Rest 
 Auslosung mit Swiss Chess 
  Rangberechnung nach Buchholz mit einer Streichwer
 tung 
Teilnehmer:  Männer  Jahrgang 1944 und älter 
Frauen     Jahrgang 1949 und älter 
Startgeld: 40,-- €, am Spieltag + 5,-- € 
Meldeschluss: 29.04.04, 15.00 Uhr 
Zeitplan:  
 02.05. Meldung  12 - 15 Uhr   07.05.   

02.05.  1. Runde  16 - 21 Uhr 
 03.05 bis 10.05.  Runde 2 – 9 um 9 - 14 Uhr 
Siegerehrung   14.30 Uhr 
Preise: Sachpreise für 50 % der Teilnehmer 
 Erinnerungsgeschenk für alle Teilnehmer 
Sonderpreise: beste Seniorin, Nestor und Nestorin 
Anmeldung  und weitere Informationen nur  bei: Jürgen Lenz, E-
Mail: jlz@gmx.de, Klingenstr. 16, 70186 Stuttgart, 0711-486190, 
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Fax: 0711-461760, Noris Bank Stuttgart,  Kto-Nr. 4660685001,  BLZ 
76026000 
 
Württemberg glänzt bei der  Off. Europäischen 
Senioren-Mannschaftsmeisterschaft in Dresden 

 

Vom 22. -28. Februar 2004 setzte der ZMD Schachfestival Dresden 
e.V. mit der Europäischen Senioren-Mannschaftsmeisterschaft ein 
weiteres Großereignis in den Schachkalender. 36 Mannschaften fan-
den sich im Treff-Hotel in Dresden ein, wobei die Spielstärkeunter-
schiede ganz erheblich waren, denn der Begriff ,,Mannschaft" konnte 
weit ausgelegt werden, von der Vereinsmannschaft über ein Regional-
team bis zur Ländermannschaft. Erstmalig war auch eine württember-
gische Mannschaft am Start - und feierte einen großartigen Einstand!
   
Nach der durchschnittlichen Turnierwertzahl gab es mit der Russland 
Schachakademie Vasiukov/ Shabanov/ Chernikov/ Kremenietsky, 
Bebchuk mit TWZ =2438 einen klaren Favoriten; die deutsche Natio-
nalmannschaft mit Uhlmann, Hecht, Klundt und Malich brachte es auf 
TWZ = 2394. Platz 3 in der Startrangliste nahm die Schweiz ein, die 
mit Viktor  Kortschnoi an Brett 1 antrat und einen TWZ-Durchschnitt 
von 2346 aufwies. Es war das erste Mal, dass der 72jährige Kortschnoi 
einem Seniorenturnier die Ehre gab, und mit 6,5 Punkten aus 7 Partien 
am Brett 1 war er der überragende Akteur. Er kann sich gut vorstellen, 
auch bei der 7. Auflage des Turniers, das wieder in der letzten Febru-
ar-Woche im Jahr 2005 in Dresden stattfinden soll, mit einer Schwei-
zer Mannschaft teilzunehmen; Senioren-Einzelmeisterschaften sind 
jedoch nicht interessant für ihn. 
Neben mehreren deutschen Verbandsmannschaften wie Hessen, Ba-
den, Rheinland-Pfalz, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Mecklenburg-
Vorpommern und Württemberg sorgten vor allem die ausländischen 
Mannschaften für die Farbtupfer. Großbritannien (mit IM Wade) bot 
gleich drei Mannschaften auf, Norwegen zwei (Spitzenbrett IM Jo-
hannessen), Island startete mit Asmundsson an Brett 1, Catalonia bot 
gar den GM Orestes Rodriguez auf, Österreich war durch Salzburg 
vertreten, das Oranjeteam spielte mit IM van Geet und aus Russland 
hatte mit St.Petersburg ein zweites starkes Team gemeldet. Dazu ka-
men kampfstarke Städtemannschaften aus Berlin, Hamburg, Leipzig, 
Köln, Katernberg und Dresden. 
Im spannenden Wettkampf der großen Drei - Russland, Deutschland, 
Schweiz - gab es nach 7 Runden mit Deutschland einen verdienten 
Sieger: ohne Partieverlust siegte die deutsche Mannschaft, bei der 
Uhlmann mit 5 aus 7 und Hecht mit 5,5 Punkten herausragten. Eine 
Vorentscheidung fiel in der 4. Runde, als Deutschland mit 2,5 :1,5 ü-
ber die Schweiz die Oberhand behielt; hier war Hecht mit seinem Sieg 
über Karl bei drei Remisen der ,,Matchwinner". Für die Schweiz blie-
ben dies jedoch die einzigen Punktverluste; in Runde 6 konnte die 
Russland Schachakademie mit 2,5 :1,5 besiegt werden. Das ergab 
letztlich Platz 2, nur um einen Brettpunkt getrennt von Deutschland, 
das in der Schlussrunde durch ein 2 : 2 gegen St.Petersburg den 1. 
Platz abgesichert hatte. Bronze holte sich mit einem Mannschaftspunkt 
zurück die Russland Schachakademie, die auf 11: 3/19 Punkte kam. 
Platz 4 erreichte St.Petersburg mit 10/17,5 Punkten. 
Auf dem geteilten 5. -9. Rang landeten mit je 9 Punkten Leipzig 
(Böhnisch, Dr. Braun, Dr. Böhlig, Dr. Weber), Berlin (Rahls, Bramey-
er, Lieb, Dr. Baumbach), Catalonia, Württemberg und Norwegen I; 
10. - 16. mit je 8 Pkt. wurden Großbritannien I, Phönix Köln (Rotstein, 
Khanukov, Bakhmatov, Ljuboschitz), Salzburg, Sachsen, Baden (Vil-
ling, Biebinger, Barnstedt, Funk), Oranjeteam und Hessen I (Stimpel, 
Dr.Zunker, Niebling, Panic). Für die württembergische Mannschaft 
mit Rädeker, Lainburg, H. Schmid und Dr.Fahnenschmidt hatte es et-
was ,,holprig" begonnen: ein knappes 2,5 :1,5 gegen Großbritannien 
III, ein 1:3 gegen die Schweiz (Lainburg - Karl 1: 0!) und ein 2 : 2 ge-
gen Lok Dresden. Dem erwarteten Sieg gegen ,,Widukind" (eine Nie-
dersachsen-Auswahl) folgte eine glatte 1:3-Niederlage gegen 
St.Petersburg; nur Dr. Fahnenschmidt konnte hier punkten. Die beiden 
Schlussrunden brachten aber noch zwei schöne Siege gegen Großbri-
tannien II und gegen Katernberg (praktisch identisch mit Nordrhein-
Westfalen), wobei auch hier besonders die Kampfkraft von Dr. Ger-
hard Fahnenschmidt hervorzuheben ist.  Mit 4,5 : 2,5 war er der er-
folgreichste Punktesammler, Viktor Lainburg verlor nur eine Partie 

unglücklich und kam auf 4 Punkte, H.Schmid schaffte 50 % und die 
gesammelten 3 Punkte von Bernd Rädeker am Spitzenbrett sind ange-
sichts der Gegnerschaft eine respektable Ausbeute. Insgesamt war es 
eine sehr gute Mannschaftsleistung, denn vom Startlistenrangplatz 14 
wurde in der Abschlusstabelle Platz 8 erreicht. 
Einen zukunftsweisenden Denkanstoß gab der Referent für Senioren-
schach im Badischen Landesverband, Leonhard Hanke, mit der Idee 
einer Baden-Württembergischen Mannschaft. Dieser Vorschlag hat ei-
nen gewissen Charme und könnte gerade bei der 7. Europäischen Se-
nioren-Mannschaftsmeisterschaft Premiere feiern. Menschlich (und in 
der Tabelle) sind sich die Spieler beider Verbände jedenfalls in Dres-
den näher gekommen. 
Die Organisation und die Spielbedingungen waren mustergültig, das 
Rahmenprogramm interessant und abwechslungsreich. Ein tägliches 
Bulletin mit sämtlichen Partien erhielt jeder Spieler kostenlos, ebenso 
zum Abschluss des Turniers eine Erinnerungsplakette. Für die drei 
Siegermannschaften gab es neben Geldpreisen Gold-, Silber- und 
Bronzemedaillen und der Turniersieger Deutschland wurde vom engli-
schen Coach Stewart Reuben zur erstmals im Herbst ausgetragenen 
Senioren-Mannschafts-Weltmeisterschaftz auf die Isle of Man einge-
laden. 

Hartmut Schmid 
Hier noch einige ausgewählte Partien: 
Württemberg-Schweiz   (2. Runde) 
Korchnoi,V. (2569) - Rädeker, B. (2203)  
[A25] 
1.c4 Sc6 2.Sc3 e5 3.g3 Sf6 4.Lg2 Lc5 5.a3 a5 6.e3 0–0 7.Sge2 Te8 
8.0–0 d6 9.d4 exd4 10.exd4 La7 11.h3 h6 12.Le3 Se7 13.b4 c6 14.b5 
d5 15.c5 Sf5 16.Lf4 Lb8 17.Lxb8 Txb8 18.Tb1 Ld7 19.Dd3 Se7 20.g4 
Sg6 21.bxc6 Lxc6 22.Dg3 Se4 23.Lxe4 dxe4 24.d5 Ld7 25.Sd4 Df6 
26.c6 Dxd4 27.cxd7 Tf8 28.Tfe1 Kh7 29.Sxe4 b5 30.Sd6 Tbd8 
31.Sxb5 Dxd5 32.Ted1 Db7 33.Sc7 De4 34.Dd3 Da4 35.Sd5 Kh8 
36.Sb6 Dc6 37.Dd5 Df6 38.Dd6 Df3 39.Dg3 De4 40.Te1 Dd4 41.De3 
Dd6 42.Ted1 Dc6 43.Tbc1 Db7 44.Td6 Sh4 45.Tdc6 f6 46.De4 1–0 
Württemberg-Schweiz  (2. Runde) 
Lainburg,V. (2244) - Karl,H. (2299) 
[A05] 
 1.Sf3 Sf6 2.g3 b6 3.Lg2 Lb7 4.0–0 g6 5.c4 Lg7 6.Sc3 0–0 7.d4 d6 
8.Dc2 Sbd7 9.e4 c5 10.d5 Se8 11.Le3 Sc7 12.Sd2 a6 13.a4 Tb8 
14.Tfe1 Lc8 15.Lf1 Se5 16.h3 Sd7 17.f4 Te8 18.Sf3 Sf8 19.Kh2 Ld7 
20.e5 b5 21.g4 bxc4 22.Lxc4 Tb4 23.b3 Lc8 24.Tad1 Sa8 25.Lc1 Tb8 
26.Te2 Sb6 27.Tde1 Sxc4 28.bxc4 Ld7 29.Sg5 Tb4 30.Sxf7 Kxf7 
31.e6+ Kg8 32.exd7 Dxd7 33.Te4 e5 34.dxe6 Txe6 35.Sd5 Txe4 
36.Dxe4 Txa4 37.Se7+ Kf7 38.Dd5+ Se6 39.f5 Kxe7 40.Txe6+ Kf8 
41.f6 Ta2+ 42.Kg3 Lh8 43.Lh6+ 1–0 
BSW Lok Dresden-Württemberg  (3. Runde) 
Schmid,H. (2236) - Eskandary,J. (2149) 
[C45] 
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.d4 exd4 4.Sxd4 Dh4 5.Sb5 Lb4+ 6.Sd2 Dxe4+ 
7.Le2 Lxd2+ 8.Dxd2 Dxg2 9.Tf1 Dxh2 10.Dg5 Kf8 11.Lf4 Dh6 
12.Dg3 Dg6 13.Sxc7 De4 14.0–0–0 Sd4 15.Txd4 Dxd4 16.Le5 1–0 
Württemberg-Sankt Petersburg  (5.Runde) 
Fahnenschmidt (2181) - Prelovskij,R. (2196) 
[A84] 
1.d4 e6 2.c4 d5 3.Sc3 f5 4.Sf3 Sf6 5.Dc2 c6 6.Lf4 Ld6 7.Lxd6 Dxd6 
8.e3 0–0 9.Ld3 Se4 10.cxd5 exd5 11.Se5 Dh6 12.0–0 Sd7 13.Tad1 
Sdf6 14.f3 Sd6 15.b4 Le6 16.b5 Tfc8 17.bxc6 bxc6 18.Sa4 Tc7 19.Sc5 
Sd7 20.Scxd7 Lxd7 21.Sxd7 Txd7 22.Dxc6 Tad8 23.Dxd5+ Kh8 
24.Lxf5 Te7 25.e4 Sf7 26.Dc5 Tb7 27.e5 Tb2 28.Dc1 Txa2 29.e6 1–0 
 

Schulschach 
 

Oberschulamtsmeisterschaften Stuttgart in Ger-
lingen 

In der sehr geräumigen Stadthalle in Gerlingen fanden am 3. März die 
diesjährigen Oberschulamtsmeisterschaften Stuttgart statt. 50 Mann-
schaften, die sich zuvor in unterschiedlichen Bezirken für die Meister-
schaft qualifiziert hatten, traten in 9 Wettkampfgruppen gegeneinander 
an, um die Qualifikanten für das Landesfinale in Schwäbisch Gmünd 
zu ermitteln. 
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Nachdem Schiedsrichter A. Warsitz und Turnierleiter S. Sezgin alle 
Anmeldungen entgegengenommen hatten und ein paar begrüßenden 
Worten seitens der Stadt Gerlingen und dem Ausrichter SK Gerlingen, 
konnte es wenige Minuten nach 11 Uhr mit der ersten Runde beginnen.   
In der WK I, in der leider nur 3 Mannschaften antraten, konnte sich das 
Gymnasium Bietigheim-Bissingen durchsetzen. 

 
6 Mannschaften waren es in der WK II.  Hier zeigte das Robert-Mayer 
Gymnasium Heilbronn eine souveräne Leistung und gewann die Grup-
pe ohne Punktverlust mit 10:0 Punkten vor dem Gymnasium Unterrie-
den und der Realschule Leinzell mit je 5:5 Punkten. 
Die größte Gruppe stellte die WK III. Hier kam es zur Vorentschei-
dung zwischen den Mannschaften aus Heilbronn und Ludwigsburg, 
welches die Ludwigsburger nach sehr spannenden Verlauf für sich ent-
scheiden und sich die Weiterqualifikation sichern konnten. 
In der WK IV konnte sich das Deutschorden-Gymnasium aus Bad 
Mergentheim vor dem Ernst-Abbe Gymnasium Oberkochen durchset-
zen.  
Die WK V spielte ein doppelrundiges Rundenturnier. Feiern konnten 
hier die Gastgeber aus Gerlingen, knapp vor der Grundschule Bein-
stein, die damit ebenfalls eine sehr starke Leistung in dieser Wett-
kampfgruppe zeigte. 

In der Grundschulgruppe zeigte die Grundschule Deizisau mit einem 
starken Start-Ziel-Sieg ohne Punktverlust eine souveräne Leistung. 

Viel Glück auf dem Landesfinale! 
Sehr knapp fiel die Entscheidung in der WK Realschule. Bis zur letzten 
Sekunde mußte die Realschule Bretzfeld zittern, da am Ende ein halber 
Brettpunkt den Ausschlag vor der Kopernikus-Realschule aus Bad Mer-
gentheim gab. 
Über ein  Heimspiel beim Landesfinale darf sich die Rauchbeinschule 
aus Schwäbisch Gmünd freuen, die Meister in der WK Hauptschule 
wurde. 
Nicht zu besiegen waren die Schülerinnen des Solitude-Gymnasiums 
Stuttgart in der WK Mädchen, die sich in einem doppelrundigen Turnier 
vor drei weiteren Schulen durchsetzen konnten, wobei sie nur ein Remis 
gegen den Zweitplatzierten, dem Gymnasium Plochingen, abgaben. 

 
Neben der hervorragenden Verpflegung seitens des SK Gerlingen,  hier 
nochmals ein Dank an den württembergischen Schulschachreferenten 
Ole Wartlick, der sich die Zeit nahm und die Siegerehrungen vornahm. 
Dank auch an Walter Pungartnik, der mit einem Schachlösewettbewerb 
großes Interesse bei vielen Teilnehmern fand und der anschließenden 
feierlichen Ziehung der Gewinner, wobei es neben zahlreichen Sachprei-
sen einen großen Pokal als Hauptpreis gab. 

 
Ein großes Dankeschön geht an alle Teilnehmer, Betreuer, Organisatoren 
und Helfer für ein harmonisches und schönes Turnier ohne jegliche 
Streitfälle. 
 
Oberschulamtsfinale 2004 WK I Man. Brt. 
1. Gymnasium im Ellental Bietigheim-Bissingen 3-1 6.0 
2. Max-Planck-Gym Nürtingen 2-2 4.0 
3. Matthias-Grünewald-Gymnasium Tauberbischofsheim 1-3 2.0 
  
Oberschulamtsfinale 2004 WK II Man. Brt. 
1. Robert-Mayer-Gymnasium Heilbronn 10-0 18.0 
2. Gymnasium Unterrieden 5-5 12.0 
3. Realschule Leinzell 5-5 9.0 
4. Friedrich-List-Gymnasium Asperg 5-5 9.0 
5. Martin-Schleyer-Gymnasium Lauda 4-6 8.5 
6. Max-Plank-Gym. Nürtingen 1-9 3.5 
 



10 ROCHADE WÜRTTEMBERG   Nr. 4   April  2004 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Oberschulamtsfinale 2004 WK III Man. Brt. 
1. Goethe-Gymnasium Ludwigsburb 13-1 23.0 
2. Robert-Mayer-Gymnasium 12-2 20.0 
3. Hellenstein-Gymnasium 11-3 17.5 
4. Gymnasium Plochingen 7-7 15.0 
5. Gymnasium Korntal 5-9 13.0 
6. Realschule Lauda 5-9 11.0 
7. Gymnasium Gerlingen 2-12 5.5 
8. Leibnitz-Gymnasium Feuerbach 1-13 7.0 
   
Oberschulamtsfinale 2004 WK IV Man. Brt. 
1. Deutschorden-Gymnasium Bad Mergentheim 9-1 16.0 
2. Ernst-Abbe-Gymnasium Oberkochen 7-3 12.5 
3. Gymnasium Plochingen 5-5 10.0 
4. Goethe-Gymnasium Ludwigsburg 4-6 8.0 
5. Robert-Mayer-Gymnasium Heilbronn 3-7 8.0 
6. Solitude-Gymnasium Stuttgart 2-8 5.5 
   
Oberschulamtsfinale 2004 WK V  Man. Brt. 
1. Gymnasium Gerlingen 9-3 15.5 
2. Grundschule Beinstein 8-4 14.0 
3. Robert-Mayer-Gymnasium Heilbronn 5-7 10.5 
4. Breitwiesen-Grundschule Gerlingen 2-10 8.0 
  
Oberschulamtsfinale 2004 WK Grundschulen Man. Brt. 
1. Grundschule Deizisau 14-0 22.0 
2. Grundschule Igersheim 9-5 18.5 
3. Burgschule Hegnach 9-5 16.5 
4. Grundschule Hohenstange Tamm 9-5 15.0 
5. Rinnäckerschule Waiblingen 8-6 16.0 
6. Rauchbeinschule Schwäbisch Gmünd 4-10 12.5 
7. Grundschule Gailenkirchen 2-12 6.0 
8. Wartbergschule Heilbronn 1-13 5.5 
 Oberschulamtsfinale 2004 WK Hauptschulen Man. Brt. 
1. Rauchbeinschule Schwäbisch Gmünd 8-0 12.5 
2. Bohlschule Aalen 6-2 12.0 
3. August-Hermann-Werner-Schule Markgröningen 4-4 8.5 
4. Wartbergschule Heilbronn 1-7 4.0 
5. Sailer-Schule Waiblingen 1-7 3.0 
  
Oberschulamtsfinale 2004 WK Realschulen Man Brt. 
1. Bildungszentrum Bretzfeld 7-3 13.5 
2. Kopernikus-Realschule Bad Mergentheim 7-3 13.0 
3. Sechta-Ries-Schule Unterschneidheim 7-3 12.0 
4. Realschule Plochingen 6-4 11.0 
5. Anne-Frank-Realschule Marbach 2-8 5.0 
6. RealschuleS Korntal-Münchingen 1-9 5.5 
  
Oberschulamtsfinale 2004 WK Mädchen Man. Brt. 
1. Solitude-Gymnasium Stuttgart 11-1 20.5 
2. Gymnasium Plochingen 9-3 18.5 
3. Robert-Mayer-Gymnasiu Heilbronn 2-10 5.0 
4. Realschule Lauda 2-10 4.0 
Alle Endtabellen, sowie viele weitere Fotos finden sich unter 
www.heilbronner-schachverein.de 

Saygun Sezgin 
 

Breitenschach 
 

Schachlösewettbewerb bei der 
Oberschulamtsmeisterschaft 2004 

in Gerlingen. 
Auf sehr guten " Schachnährboden " fiel das Breitenschach-
Rahmenangebot des Schachverband Württemberg, dass vom Vizeprä-
sident, Walter Pungartnik, organisiert und im weiträumigen Foyer der 
Stadthalle Gerlingen angeboten wurde.  
In gewohnt lockerer und unterhaltsamen Weise, wurde vom Vizepräsi-
denten, ein Strauß von Schachaufgaben und Schachproblemen, sozusa-
gen  als  "geistige Lockerungsübung" zum eigentlichen Schachturnier, 

angeboten. Die Palette reichte vom originellen " Einzüger " bis hin zu 
schwierigen " 3-Züger " für ( fast ) Schachprofis.  Der Lösungsstand 
mit einem Demobrett und weiteren Aufgaben an Schachbrettern war  

 
Der Vizepräsident gibt Ratschläge beim Lösungswettbewerb 

 
fast ständig von heftig diskutierenden " Denkern " umringt. Manche 
Teilnehmer vergasen sogar Ihren Turniereinsatz beim Schulschach -
Wettkampf und mussten von Ihren Betreuern vom Lösungsstand fast  

 
Alle wollen den Schachpokal 

weggezogen werden. Das lag wohl auch ein bisschen daran, dass Wal-
ter Pungartnik als Animateur voll in seinem Element war und das Lö-
sungsinteresse der Teilnehmer immer wieder mit lockere Sprüche ent-
fachen konnte. Sein oft genannter Abwehrspruch " diese Aufgabe ist zu 
schwer für dich, die ist wirklich nur für Profis oder echte Meister " er-
zielte meistens das Gegenteil  - die Jungspunds wollten sie mit aller 
Macht lösen und manchen gelang dies tatsächlich. ( auch wenn es oft 
über 20 Minuten dauerte ! ) 
Da bei diesem kostenlose Angebot als Gewinnanreiz diverse Sachprei-
se und als Hauptgewinn ein Schachpokal  winkte, war die Beteiligung 
überwältigend. ( Dies bedeutete Schwerstarbeit für den Vizepräsident ! 
) Es wurden ca. 190 Lösungszettel abgegeben, wobei etwa 160 richtige 
Antworten in die " Losbox " kamen. Natürlich haben viele Schachschü-
ler und Schülerinnen  mehrere Aufgaben gelöst um ihre Gewinnchan-
cen zu erhöhen. Am Ende konnten sich ca. 18 anwesende Teilnehmer 
über Ihre Sachpreise und der Schüler Jürgen Pfleger aus Ingersheim  
über seinen neuen Schachpokal freuen. 

Der Breitenschachreferent des SVW. 
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Württembergische Schachjugend 
im Schachverband Württemberg e.V. 

 

Ausrichter gesucht: 
Die WSJ sucht für das Finale der Grand-Prix-Serie am 20.06.2004 
noch einen ausrichtenden Verein. Interessenten melden sich bitte unter 
meyerhoff@wsj-schach.de.  
 

Württembergische Jugend-
Vereinsmannschaftsmeisterschaften 2004 

in Heilbronn 
Am 6. März fanden in der Wartbergschule Heilbronn die Württember-
gischen Jugend-Vereinsmannschaftsmeisterschaften U12, U16, U14w 
und U20w statt. Zum ersten Mal wurden die Meisterschaften in den Al-
tersgruppen U14w und U20w zusammen mit der badischen Schachju-
gend in einem gemeinsamen Turnier ausgespielt. 

 
Die Wartbergschule Heilbronn bot mit viel Platz in zwei getrennten 
Spielsäälen und einem leckeren Bistro einen guten Rahmen für die 
Meisterschaften. Für den Ausgleich zwischen den Runden stand der 
schuleigene Fußballplatz zur Verfügung. 
Doch nun zum Spielgeschehen. Nachdem es mit der Anmeldung der 
Mannschaften vor Ort sehr gut funktionierte, konnte es (fast) pünktlich 
um kurz nach 10.00 Uhr losgehen. 

  
13 Mannschaften spielten in der U12 um die Qualifikationsplätze zur 
Deutschen Meisterschaft. Hier sah es zunächst nach einem Zweikampf 
zwischen den Teams aus Deizisau und Böblingen aus, die vor allem zu 
Beginn stark aufspielten und nach drei Runden ohne Punktverlust ge-
meinsam an der Tabellenspitze lagen. So kam es in Runde 4 zum Spit-
zenduell, wobei sich Böblingen mit 3:1 durchsetzen konnte und die al-
leinige Tabellenführung übernahm. Nach Runde 5 wurde es jedoch 
wieder spannender, als Tamm die Böblinger knapp schlug und damit 
Wolfbusch nun die Tabelle anführte. 
Auch die nächste Runde gestaltete sich spannend, als Wolfbusch gegen 
Kornwestheim einen Punkt abgab, und somit das Verfolgerfeld die 
Chance hatte, vorbeizuziehen. 
Allerdings konnten weder Böblingen noch Tamm in der 6. Runde 
punkten, sodass es vor der letzten Runde bei einem Mannschaftspunkt 

Vorsprung für Wolfbusch blieb. 
Nach einem 3:1 - Sieg in der letzten Runde gegen Heilbronn konnte 
sich das Stuttgarter Team den Vorsprung und damit die Meisterschaft  
sichern. 

 
In der U16 gingen 15 Mannschaften an den Start. 
Nach Runde zwei lag hier die Jugendmannschaft des Heilbronner SV 
zusammen mit dem Magstädter Vertreter ungeschlagen in Führung. Im 
direkten Vergleich konnte sich Heilbronn in der dritten Runde durch-
setzen und übernahm die alleinige Tabellenführung. 
Sehr spannend wurde es in der fünften Runde, als die Mannschaften 
aus Tamm und Heilbronn aufeinander trafen, wobei Heilbronn nach ei-
nem umkämpften 3:1 die Tabellenspitze verteidigen konnte. 
Aber das Verfolgerfeld blieb dran. So schlug Riedlingen Magstadt und 
Oberkochen holte 4 Punkte gegen Böblingen. So hing alles von der 6. 
Runde ab. Denkbar knapp verlief dann auch die Begegnung zwischen 
Oberkochen und Heilbronn. Mit einem Remis durch Dauerschach in 
der letzten laufenden Partie konnte sich Heilbronn den knappen Sieg, 
damit den württembergischen Meistertitel U16 und somit die Qualifi-
kation zu den Deutschen Meisterschaften sichern. 

 
In der letzten Runde ging es allerdings noch um den auch wichtigen 
zweiten Platz, da dieser ebenfalls die Qualifikation zur Deutschen 
Meisterschaft bedeutete. 
Hier konnte sich Tamm mit einem Sieg gegen Magstadt den Vizemeis-
tertitel sichern. 
Bei der U14w und U20w hatten sich insgesamt leider nur 10 Mann-
schaften angemeldet, sodass in einer gemeinsamen Gruppe gespielt 
wurde. 
Nach drei gespielten Runden konnte sich der TSV Heumaden an die 
Tabellenspitze setzen, knapp vor den Teams aus Wolfbusch, Tamm 
und Hörden. 
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Als Heumaden gegen Tamm in Runde 4 einen Punkt abgab, konnte 
Wolfbusch überholen und setzte sich an die Tabellenspitze. Mit 3 wei-
teren Siegen konnten die Spielerinnen des SV Wolfbusch den 1. Platz 
verteidigen und gewannen am Ende punktgleich mit Heumaden auf-
grund der besseren Brettpunkte. 
Zweiter in der Gesamttabelle wurde der TSV Heumaden und damit 
gleichzeitig Meister der U14w.   

 
Ein Dank geht an dieser Stelle allen Organisatoren und Helfern der 
Württembergischen Schachjugend, der Wartbergschule Heilbronn und 
dem Heilbronner Schachverein, die durch ihren Einsatz und eine sehr 
gute Zusammenarbeit im Vorfeld und während des Turniers einen rei-
bungslosen Ablauf und eine schöne Meisterschaft für alle möglich 
machten. 
Saygun Sezgin 
Heilbronner Schachverein 
 Endstand U20w + U14w Alter MP BP Bh 
1. SV Wolfbusch U20w 12:2 23,0 51,0 
2. TSV Heumaden U14w 12:2 20,5 53,0 
3. SC Tamm U20w 11:3 19,5 49,0 
4. SF Hörden U14w 8:6 16,5 52,0 
5. SC Horben U20w 7:7 14,0 47,0 
6. SV Urach U20w 7:7 13,5 52,0 
7. TV Neuenbürg U20w 5:9 14,0 46,0 
8. SC Horben U14w 3:11 6,5 52,0 
9. SK Untergrombach U14w 3:11 6,0 44,0 
10. TSV Schwabbach U14w 2:12 6,5 4,0 
 Endstand U16 MP BP Bh  
1. SV Heilbronn 1 13:1 21,0 59,0  
2. SC Tamm 1 11:3 21,5 58,0  
3. SK Horb 10:4 17,5 55,0  
4. SV Oberkochen 8:6 17,5 60,0  
5. SC Magstadt 8:6 15,5 56,0  

6. SC Tamm 2 8:6 15,5 46,0  
7. TSV Grafenberg 8:6 15,0 49,0  
8. SF Riedlingen 1 7:7 15,5 59,0  
9. TSV Heumaden 1 7:7 15,5 45,0  
10. SV Böblingen 1 7:7 12,0 56,0  
11. SC Tamm 3 6:8 14,0 42,0  
12. SV Heilbronn 2 6:8 14,0 39,0  
13. SC Ingersheim 1 6:8 11,0 42,0  
14. SF Riedlingen 2 5:9 12,5 37,0  
15. SF Kornwestheim 1 2:12 5,0 39,0  
 Endstand U12 MP BP Bh  
1. SV Wolfbusch 2 11:3 20,5 57,0  
2. SC Tamm 4 10:4 20,0 58,0  
3. SF Deizisau 10:4 18,5 55,0  
4. SV Böblingen 2 9:5 18,5 57,0  
5. SF Kornwestheim 2 9:5 15,0 48,0  
6. SV Heilbronn 3 8:6 16,5 59,0  
7. TSG Salach 8:6 16,0 43,0  
8. TSV Heumaden 2 7:7 14,5 42,0  
9. SV Heilbronn 4 6:8 12,5 46,0  
10. SC Ingersheim 2 6:8 11,5 55,0  
11. SK Lauffen 1 5:9 9,5 44,0  
12. SC Tamm 5 5:9 9,5 37,0  
13. SK Lauffen 2 3:11 7,5 41,0  
14. SK Lauffen 3 1:13 5,0 44,0  
 

Terminkalender 
 

Stand: 10.03.2004 
Der Terminkalender wird vom SVW geführt, nicht von der Redaktion 
der Rochade Württemberg. Änderungen, Ergänzungen, Korrekturen 
etc. deshalb nicht an die Rochade, sondern nur an:  

florian.bauer@sklauffen.de 
 

06.04. - 10.04. 1. Deizisauer Senioren-Open 
08.04. 2. Kaiserbrunnen Oster-Cup in Brakel 
08.04. - 12.04. 8. Int. Neckar-Open in Deizisau (Region Stuttgart) 
09.04. 4. Deizisauer Kinder- und Jugendopen 
10.04. Böblinger Jugendschachtag  
10.04. - 11.04. Verbandsspielfreies Wochenende 
16.04. - 18.04. FORTBILDUNGSLEHRGANG FACH-

ÜBUNGSLEITER C- TRAINER, B- TRAINER 
in Ruit 

18.04. Oberliga Runde 9 
25.04. Verbandsliga 9. Runde 
01.05. - 02.05. Verbandsspielfreies Wochenende 
01.05. 11.Schach in den Mai 
02.05. - 10.05. 4. Internationales Schachfestival in Freudenstadt im 

Schwarzwald 
02.05. - 10.05. 16. Offene Württembergische Seniorenmeisterschaft 

in Freudenstadt 
03.05. - 09.05. 2. Kienberg-Open 
04.05. 1. Offene Württembergische Seniorenblitzmeister-

schaft 
08.05. - 09.05. Verbandsspielfreies Wochenende 
08.05. 4. Schach-Triathlon der Schachfreunde Wetzisreute  
08.05. Jubiläumsjugendschachtag 25 Jahre W D Ulm 
09.05. 2. Kienberg-Schnellturnier in Freudenstadt 
15.05. - 16.05. Vorbereitungslehrgang Deutsche Jugendmeister-

schaft in Königsbronn 
16.05. Württembergische Schnellschach-Einzelmeister-

schaft 
16.05. - 11.07. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft (4er-Pokal)  
20.05. 18. Tammer Jugend-Open 
20.05. - 23.05. Stuttgarter Stadtmeisterschaft  
23.05. 3. Sontheimer Schnellschachturnier des Schachklub 

Sonteim/Brenz e.V. 
28.05. - 31.05. Internationales Eifel-Pfingst-Open 
28.05. - 31.05. 10. Crailsheimer Open (A/B-Turnier) 
28.05. - 05.09. Württembergisches Meister-/Kandidatenturnier 
28.05. - 31.05. 10. Reutlinger Open 
29.05. LATE-NIGHT-Blitz beim 10. Crailsheimer Open 
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13.06. 4. Lothar-Geiger-Gedächtnisturnier (18. Hallenfuß-
ball- und Mannschaftsblitzturnier) Balingen 

19.06. Württembergische Blitz-Einzelmeisterschaft 
26.06. - 27.06. D3/4-Kader-Lehrgang der GKL in Baden-Baden 
27.06. 1. Offene Heilbronner Schnellschachmeisterschaft 
03.07. - 11.07. Internationaler Bad Wildunger Senioren-Cup 
10.07. - 11.07. GKL-Talentsichtung in Baden-Baden 
23.07. - 26.07. Deutsche Seniorenmeisterschaft im Schnellschach 

in Brakel 
25.07. Deutsche Seniorenmeisterschaft im Blitzschach in 

Brakel 
25.07. Offene Tuttlinger Stadtmeisterschaft im Schnell-
schach 
07.08. 15. Friedrichshafener Promenadenturnier 
15.08. - 23.08. 3. Kaiserbrunnen Seniorenturnier 
13.09. - 17.09. Grundkurs (Nebenberuflicher) Fach-

Übungsleiterausbildung C-Trainer in Ruit 
18.09. - 26.09. Internationales Nationalpark Eifel-Senioren-

turnier 
19.09. - 25.09. Internationales Nationalpark Eifel-Open 
08.10. - 10.10. Aufbaulehrgang I Nebenberuflicher Fach-

Übungsleiterausbildung C-Trainer in Ruit 
19.11. - 21.11. Aufbaulehrgang II Nebenberuflicher Fach-

Übungsleiterausbildung C-Trainer in Ruit 
 

Offene Monats - Turniere 
 

Diese Liste wird vom SVW geführt, nicht von der Redaktion der Ro-
chade Württemberg. Änderungen, Ergänzungen, Korrekturen etc. des-
halb nicht an die Rochade, sondern  nur an:  

florian.bauer@sklauffen.de 
 

Ammerbuch Monatsblitzturnier jeden 1. Donnerstag im Monat, 
20.00 Uhr Spiellokal: Gaststätte Adler, Ammer-
buch-Poltringen, Pfäffingerstr. Turnierleitung: 
Uwe Köhler, Tel: 07073 - 913817 

Bietigheim/Bissingen Blitzturnier in Bietigheim/Bissingen, Neben-
raum Bahnhofsgastsrätte,  

Blaustein Offene Blausteiner Blitzmeisterschaft Jeden 4. 
Dienstag im Monat ab 19:30 Uhr 

Böblingen Monatsblitzturniere des SC HP Böblingen 1975 
e.V. jeweils am letzten Dienstag im Monat ab 
19.30 Uhr. NOVOTEL, Otto-Lilienthal-Str. 18, 
71034 Böblingen-Hulb, Startgeld 1,50, Sachpreise 
und Jahreswertung 

Böblingen Offenes Monatsblitzturnier des SV Böblingen 
SVB Paladion, Silberweg 18, Böblingen
jeden ersten Freitag im Monat, 19:00 Uhr 

Donzdorf Blitzturnier in Donzdorf, Stadthalle, Hauptstr. 44, 
20.00 h, Jeden 2. Donnerstag im Monat 

Heidenheim Blitzturnier in Heidenheim, Aqua-Terra-
Vereinsheim, Schnaitheimerstr. 38
jeweils letzter Freitag im Monat, 20.00 Uhr
Startgeld: 2 E, Preise: 1. 50%, 2. 30%, 3. 20% 

Heilbronn Blitzturnier beim SV Heilbronn jeweils letzter Do 
im Monat, 20:00 Uhr (Startgeld 3,- Euro) 

Heilbronn-Biberach Blitzschach der SF Heilbronn-Biberach mit Jah-
reswertung, 2. Fr im Monat 20.30 Uhr, Bürgeramt 
am Ratsplatz, 17.01./ 07.02./ 04.04./ 09.05./ 27.06. 
/04.07./ 10.10./14.11 

Leinfelden Leinfeldener Monatsblitz, jeden ersten Dienstag 
im Monat, 20.00 Uhr 

Mengen Blitzturnier in Mengen (Hotel Baier,Mengen), 
letzter Fr im Monat, 20:30 

Pfullingen Blitzturnier in Pfullingen, Altes Pfullinger Schloß, 
2.Stock,Zi 4, 20.00 Uhr, letzter Fr im Monat 

Schwäbisch-Gmünd Monatsschnellturnier der SG Schwäbisch-
Gmünd Fr. 11.10., 08.11., 06.12., 10.01., 14.02., 
07.03., 11.04., 09.05. 

Sindelfingen Blitzturnier in Sindelfingen, Letzter Mi im Monat, 
20 Uhr, Stadiongaststätte, Sindelfingen, Ro-
senstr.12 

Stgt. Vaihingen/Rohr Blitzschach, Schachgemeinschaft Vaihin-

gen/Rohr e.V. Dürrlewangstr.65, 70565 Stuttgart, 
(0711/749585), jeden 3. Donnerstag im Monat um 
20.15 Uhr 

Stuttgart Schnellschach 15 Minuten/Partie bei SSF Termin : 
2. Dienstag im Monat / 19:00Uhr Modus : 7 Run-
den Schweizer-System Ort: Libanonstr. 35, 70184 
Stuttgart, Seminarraum Fa. Herter-Kom 

Tamm Blitzturnier in Tamm, Kelter, Eingang Untere-
Kelter-Straße 38, letzter Fr im Monat, 20.00 Uhr 

Tübingen Blitzschach in Tübingen (Scheuer im Salzstadel, 
Jakobusgasse), 1. Di im Monat, 19.30 h 

Ulm Blitzschach in Ulm, 1. Fr im Monat, 19.30 h, West-
stadthaus, Moltkestr. 10, 89077 Ulm, Startgeld 2,50 
Euro 

Bezirk Stuttgart 
 

24. April 

Bezirks-Blitz-Einzelmeisterschaft 2004 
Spiellokal: Club der Jugoslawen 
 Adlerst. 16 
 70199 Stuttgart 
 Tel.: 0711/6406826 
 FAX: 0711/6076402 
Modus: 5-min-Blitzpartien 
 Rundenturnier, jeder gegen jeden 
Termin: 24.04.2004, 14.00 Uhr 
Meldeschluß: 24.04.2004, 13.30 Uhr 
Startberechtigt: Jeweils 8 Spieler aus den Kreisen, max. 24 Teilnehmer 

Die Kreise nominieren "ihre" Spieler. Die startberech-
tigten Spieler erhalten eine persönliche Einladung der 
Spielleitung. 

Startgeld:  5,00 Euro 
Qualifikation: Der Sieger erhält den Titel Bezirks-Blitzmeister 2004 

Platz 1-4 sind vorberechtigt für die Württembergi-
schen Blitzeinzelmeisterschaften 2004 

Turnierleitung: Klaus Bornschein (Bezirksspielleiter), Tel.+FAX: 
0711/283861 

 
Mitgliederverwaltung 

im Schachbezirk Stuttgart 
 

Zum 01. April 2004 werden der Bezirksbeauftragten für Mitglieder-
verwaltung des Schachbezirkes Stuttgart 

Oskar Erler, 
Stauffeneckstr. 10, 70469 Stuttgart, 

Tel.: 0711/851412, email: oskar_erler@tonline.de 
seine Arbeit aufnehmen. 
 
Bitte wenden Sie sich ab dem 1. April 2004 in allen Fragen zur Mit-
gliederverwaltung im SVW und zum Datenschutz an den oben genann-
ten Bezirksbeauftragten. Normale An- oder Abmeldungen sowie Ände-
rungen werden von ihm durchgeführt. Er wird in der Regel auch die 
vorläufigen Spielgenehmigungen ausstellen. Nur bei Fällen, in denen 
der Bezirksbeauftragte auf Probleme stößt, wird die Verbandsebene zur 
Bearbeitung einzelner Vorgänge eingeschaltet. Zwischen dem Bezirks-
beauftragten und dem Referenten für Datenverarbeitung im SVW fin-
det ein 14tägiger Datenaustausch statt. Mit dieser Massnahme stehen in 
jedem Bezirken zeitnah die aktuellsten Daten zur Verfügung. 
 
Auch nach Einführung des Bezirksbeauftragten für Mitgliederverwal-
tung stehe ich Ihnen natürlich für alle Fragen der Mitgliederverwaltung 
und des Datenschutzes zur Verfügung. 
 

Thomas Lakay 
Referent für Datenverarbeitung im SVW 

 
Kreis Stuttgart Mitte 

A - Klasse 6. R u n d e  
Zuffenhausen 3 - Gerlingen 4 3,0 : 5,0 ; Botnang 3 - Wolfbusch 5 4,0 : 
4,0 ; Zuffenhausen 2 - Heumaden 5,5 : 2,5 ; Stuttgart-Ost - DJK 2 7,5 : 
0,5 ; Ditzingen 5 - Feuerbach 2 3,5 : 4,5 ;  
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A - Klasse 7. R u n d e ;  
Feuerbach 2 - Zuffenhausen 3 5,0 : 3,0 ; DJK 2 - Ditzingen 5 4,5 : 3,5 ; 
Heumaden - Stuttgart-Ost 2,5 : 5,5 ; Wolfbusch 5 - Zuffenhausen 2 0,5 
: 7,5 ; Gerlingen 4 - Botnang 3 5,0 : 3,0  
 A - Klasse      
1 Zuffenhausen  2 13 : 1  40,5 
2 Gerlingen  4 11 : 3  31,5 
3 Feuerbach  2 10 : 4  34,0 
4 Stuttgart-Ost 10 : 4  32,5 
5 Botnang  3 9 : 5  31,0 
6 Wolfbusch  5 5 : 9  22,5 
7 Heumaden 4 : 10  28,0 
8 DJK  2 4 : 10  17,5 
9 Ditzingen  5 3 : 11  23,0 
10 Zuffenhausen  3 1 : 13  19,5 
 

Kreis Stuttgart West 
A - KLASSE 6. Runde am 8.2.2004 
SV Böblingen III - TSV Schönaich II 4 : 4; SV Weil der Stadt II - SV 
Herrenberg II 0,5 : 7,5; VFL Sindelfingen IV - SG Vaihingen / Rohr III 
2,5 : 4,5; SC VHS Aidlingen - SC Leinfelden III 6 : 2; SV Renningen - 
SV Nagold II 8 : 0; ;   
 A-KLASSE Pkt  Brt 
1 SV Herrenberg II 12 : 0  35 : 13 
2 SV Renningen 12 : 0  34 : 14 
3 SC VHS Aidlingen 7 : 5  27,5 : 19,5 
4 SG Vaihingen / Rohr III 7 : 5  27 : 20 
5 VFL Sindelfingen IV 6 : 6  26,5 : 20,5 
6 SV Böblingen III 6 : 6  22 : 26 
7 TSV Schönaich II 5 : 7  24 : 24 
8 SV Nagold II 3 : 9  16 : 32 
9 SC Leinfelden III 2 : 10  14 : 34 
10 SV Weil der Stadt II 0 : 12  12 : 35 
Mit freundlichen Grüssen 

 
Bezirk Unterland 

 

Stand: März 2004 
Der Terminkalender wird vom Bezirk Unterland geführt, nicht 
von der Redaktion der Rochade Württemberg. Änderungen, Er-
gänzungen, Korrekturen etc. deshalb nur an:     
Wagner_bruno@gmx.de 
02.04 Offenes Blitzturnier in Bietigheim-Bissingen 
04.04 Spielfrei LB, Kreisklasse C-Klasse D-Klasse HN 
04.04 Blitzturnier in Heilbronn-Biberach 
11.04 Spielfrei 
18.03 Kreisklasse A-Klasse LB, Bezirksliga B-Klasse HN 
25.04 Landesliga, C-Klasse HN 
22.04 Offen Steinheimer Stadtmeisterschaft 
29.04 Monatsblitzturnier beim SV Heilbronn 
29.04 Offen Steinheimer Stadtmeisterschaft 
30.04 Biss in Heilbronn-Biberach 
30.04 Offenes Blitzturnier SC Tamm 74 
02.05 Spielfrei  
07.05 Offenes Blitzturnier in Bietigheim-Bissingen 
08,05 Kreisjugendliga – Bezirksjugendliga 
09.05 Spielfrei  
09.05 Blitzturnier in Heilbronn-Biberach 
15.05 Kreistag Schachkreis Ludwigsburg  Vereinsheim Kleiningers-

heim 
16.05 Württ.Schnellschach Meisterschaft in Besigheim  Alte Kelter 
16.05 Kreisklasse A-Klasse HN 
22.04 Offen Steinheimer Stadtmeisterschaft 
23.05 Bezirksliga B-Klasse HN 
27.05 Monatsblitzturnier beim SV Heilbronn 
29.05 Offen Steinheimer Stadtmeisterschaft 
28.05 Offenes Blitzturnier SC Tamm 74 

04.06 Offenes Blitzturnier in Bietigheim-Bissingen 
19.06 Kreisjugendliga – Bezirksjugendliga 
20.06 55.Schachkongress in Bad Friedrichshall 
24.06 Monatsblitzturnier beim SV Heilbronn 
25.06 Ingersheimer Vereinsmeisterschaft 
25.06 Offenes Blitzturnier SC Tamm 74 
26.06 Kaderschulung 
27.06 Blitzturnier in Heilbronn-Biberach 
02.07 Offenes Blitzturnier in Bietigheim-Bissingen 
04.07 Blitzturnier in Heilbronn-Biberach 
07.07 Kreisjugendliga – Bezirksjugendliga 
24.07 Talentsichtung 
29.07 Monatsblitzturnier beim SV Heilbronn 
30.07 Offenes Blitzturnier SC Tamm 74 
03.09 Offenes Blitzturnier in Bietigheim-Bissingen 
11.09 19. Tammer  Open  
24.09 Offenes Blitzturnier SC Tamm 74 
30.09 Monatsblitzturnier beim SV Heilbronn 
01.10 Offenes Blitzturnier in Bietigheim-Bissingen 
10.10 Blitzturnier in  Heilbronn Biberach 
28.10 Monatsblitzturnier beim SV Heilbronn 
29.10 Offenes Blitzturnier SC Tamm 74 
05.11 Offenes Blitzturnier in Bietigheim-Bissingen 
14.11 Blitzturnier in  Heilbronn Biberach 
25.11 Monatsblitzturnier beim SV Heilbronn 
03.12 Offenes Blitzturnier in Bietigheim-Bissingen 
Kreis Ludwigsburg  =  LB, Kreis Heilbronn-Hohenlohe = HN 
 
Landesliga  6.Runde  
SF 59 Kornwestheim 2 - SF HN-Biberach 2, 5: 5, 5 
Nieden, H. - Rook, D. 1:0; Winkler, G. - Holzinger, E. 0:1; Friesch, H-
D. - Warsitz, H. 0, 5; Fesser, M. - Kreis, K-H. 0:1; Fillips, T. - Sieg-
mann, H. 0:1; May, M. - Hess, T. 0, 5; Philipp, T. - Rüdiger, G. 0, 5; 
Ziegler, M. - Weiss, J. 0:1 
SC Neckarsulm - SV Heilbronn 1.5: 6.5 
Mädler, T. - Menschner, J. 0, 5; Vukovic, D. - Wollrab, R. 0:1; Oette, 
H. - Herold, M. 0:1; Spanner, M. - Wolbert, C. 0:1; Tibelius, O. - May, 
H-H. 0:1; Teuber, U. - Lademacher, R. 1:0; Felbinger, D. - Funk, A. 
0:1; Thullner, J. - Appel, T. 0:1 
SF 59 Kornwestheim 1 - SC Bad Wimpfen 5.0: 3.0 
Faißt, H-P. - Huber, P. 1:0; Bantel, T. - Meduna, V. 0:1; Winkler, A. - 
Jurkic, B. 0, 5; Riedel, T. - Ditter, J. 0, 5; Ramsauer, M. - Lang, F. 1:0; 
Zessin, F. - Zimmermann, R. 0, 5; Gaus, W. - Probst, A. 0, 5; Fillips, J. 
- Podrimja, B. 1:0 
SV 23 Böckingen - SK Schwäbisch Hall 1.5: 6.5 
Scharping, H-M. - Eberlein, W. 1:0; Funk, G. - Prinz, B. 0:1; Kleinert, 
J. - Riedel, M. 0:1; Gerth, H. - Xander, K. 0:1; Beil, T. - Fetzer, H-M. 
0:1; Zeh, R. - Krenedics, G. 0:1; Herold, H. - Meinel, B. 0, 5; Rau, F. - 
Wunsch, R. 0:1 
SK Bietigheim-Biss. - TSG Öhringen 3.0: 5.0 
Reinhardt, W. - Bauer, A. 0, 5; Förster, B. - Teller, D. 0, 5; Aksenov, P. 
- Scholz, F. 0:1; Noffke, H. - Schmidt, J. 0:1; Nistler, G. - Brosig, L. 
0:1; Abel, M. - Greschbach, R. 1:0; Lutz, W. - Dietrich, C. 0:1; Döring, 
M. - Rode, T. 1:0; Landesliga  7.Runde  
TSG Öhringen - SF 59 Kornwestheim 2 4.5: 3.5 
Bauer, A. - Nieden, H. 1:0; Teller, D. - Friesch, H-D. 1:0; Scholz, F. - 
Fesser, M. 1:0; Schmidt, J. - Fillips, T. 0, 5; Brosig, L. - Philipp, T. -:+; 
Greschbach, R. - Ziegler, M. 0, 5; Dietrich, C. - Bauer, D. 0, 5; Engl, 
W. - Judt, G. 0:1 
SK Schwäbisch Hall - SK Bietigheim-Biss. 4.0: 4.0 
Eberlein, W. - Reinhardt, W. +:-; Wohlmuth, M. - Förster, B. 0, 5; 
Prinz, B. - Mößner, B. 0, 5; Xander, K. - Aksenov, P. 0:1; Fetzer, H-M. 
- Noffke, H. 0, 5; Krenedics, G. - Nistler, G. 1:0; Neumann, E. - Abel, 
M. 0:1; Barg, H. - Voiatzis, D. 0, 5 
SC Bad Wimpfen - SV 23 Böckingen 5.5: 2.5 
Huber, P. - Scharping, H-M. 1:0; Meduna, V. - Funk, G. 0, 5; Jurkic, B. 
- Kleinert, J. 0:1; Zimmermann, R. - Gerth, H. 1:0; Probst, A. - Beil, T. 
0, 5; Bencze, J. - Zeh, R. 0, 5; Link, B. - Herold, H. 1:0; Jurkic, Z. - 
Rau, F. 1:0 
SV Heilbronn - SF 59 Kornwestheim 1 6.0: 2.0 
Menschner, J. - Faißt, H-P. 0, 5; Wollrab, R. - Bantel, T. 1:0; Herold, 
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M. - Winkler, A. 0, 5; Wolbert, C. - Riedel, T. 1:0; May, H-H. - Ram-
sauer, M. 1:0; Lademacher, R. - Zessin, F. 1:0; Funk, A. - Gaus, W. 
1:0; Appel, T. - Fillips, J. 0:1; SF HN-Biberach - SC Neckarsulm 3.0: 
5.0; Rook, D. - Mädler, T. 0, 5; Holzinger, E. - Vukovic, D. 0:1; War-
sitz, H. - Oette, H. 1:0; Kreis, K-H. - Spanner, M. 1:0; Siegmann, H. - 
Tibelius, O. 0, 5; Hess, T. - Drofenik, B. 0:1; Rüdiger, G. - Teuber, U. 
0:1; Rogowski, W. - Thullner, J. 0:1 

 Landesliga Unterland Pkt Brt 
1 SV Heilbronn 37.0 11 
2 SF 59 Kornwestheim 1 30.5 10 
3 SC Bad Wimpfen 34.0 9 
4 TSG Öhringen 31.0 9 
5 SK Schwäbisch Hall 30.0 7 
6 SF HN-Biberach 25.5 7 
7 SK Bietigheim-Biss. 27.5 6 
8 SV 23 Böckingen 26.5 6 
9 SC Neckarsulm 23.5 5 
10 SF 59 Kornwestheim 2 14.5 0 
 

Kreis Heilbronn 

Christian Wolbert siegte im Monatsblitzturnier  
Mit 21 Teilnehmern aus 8 Vereinen war das Monats- blitzturnier des 
Heilbronner Schachvereins erneut sehr gut besetzt. Sieger wurde Chris-
tian Wolbert (HSchV) mit 18,5 Punkten aus 20 Partien! Den zweiten 
Platz belegte Jürgen Menschner (HSchV) mit 17,5 vor Thomas Heinl 
(SC HP Böblingen) mit 15,5 Punkten. Vierter wurde Saygun Sezgin 
(HSchV) mit 14,5 und etwas besserer Wertung (115,5) vor Wilhelm 
Wächter (SV 23 Böckingen) mit 14,5 (114) Punkten. Die weiteren 
Preisträger waren Benjamin Lörincz (SK Lauffen) mit 14, Konstantin 
Ickert (Sfr. HN.-Biberach), Vladimir Nidens (HSchV) und Wilfried 
Adam (SK Geisenheim) mit je 13 sowie Holger Spahn (SC Rochade 
Neuenstadt) mit 10 Punkten.  

Heilbronner U 16 
Württembergischer Meister! 

Bei den württembergischen Vereinsjugend-Mannschafts- meisterschaf-
ten, die in der Wartbergschule in Heilbronn ausgetragen wurden, konn-
te das Team des Heilbronner Schachvereins in der Altersklasse U 16 
seinen Vorjahrestitel erfolgreich verteidigen. Die Mannschaft, mit den 
Spielern Xinping Luo, Ramin Geshnizjani, Stefan Witte und Benjamin 
Häusinger kamen mit 13:1 Punkten und 21 Brettpunkten ohne Nieder-
lage auf den ersten Platz  und qualifizierten sich erneut für die Endrun-
de um die deutsche Meisterschaft! Den zweiten Platz unter den 15 
Mannschaften aus ganz Württemberg belegte der SC Tamm 74 mit 
11:3 (21,5) vor dem SK Horb mit 10:4 (17,5) Punkten In der Alters-
klasse U 12 siegte der SV Wolfbusch II mit  11:3 (20,5) vor dem SC 
Tamm 74 IV mit 10:4 (20) und dem SF Deizisau mit 10:4 (18,5) Punk-
ten. Unter den 14 Mannschaften dieser Altersklasse belegte der SchV 
Heilbronn III mit 8:6 (16,5) Punkten den sechsten Platz Bei den Mäd-
chen qualifizierten sich in der Altersklasse U 20 de Spielerinnen des 
SV Wolfbusch und in der Altersklasse U 14 die Mädchen  vom TSV 
Heumaden für die deutschen Meisterschaften.  
 
Bezirksliga Nord, 6. Runde;  
SC BT Bad Wimpfen II – SchV Heilbronn II  2 : 6,; TSV Willsbach II 
– SchV Bad Rappenau  5 : 3,; SK Schwäbisch Hall II – TSG Öhringen 
II  6 : 2,; SG Meimsheim / Güglingen – SC Rochade Neuenstadt  2,5 : 
5,5,; SC Künzelsau – SchV Bad Friedrichshall II  3,5 : 4,5.;  
1. SchV Heilbronn II 6 32 10:2 
2. SK Schwäbisch Hall II 6 26,5 9:3 
    TSV Willsbach II 6 26,5 9:3 
4. SC Rochade Neuenstadt 6 27 7:5 
5. TSG Öhringen II 6 23,5 7:5 
6. SC Künzelsau 6 22 5:7 
7. SchV Bad Rappenau 6 24,5 4:8 
8. SG Meimsheim / Güglingen 6 23 4:8 
9. SchV Bad Friedrichshall  6 18,5 4:8 
10.  SC BT Bad Wimpfen II 6 15,5 1:11 
 
A – Klasse, 7. Runde;; 
 SC Künzelsau II – SchV Bad Friedrichshall II  2 : 6,; SK Schwäbisch 
Hall IV – VfL Eberstadt  4,5 : 3,5; SC Neckarsulm II – Sfr. HN.-

Biberach II  5 : 3,; SC Widdern – SG Meimsheim / Güglingen II  6 : 2,; 
SchV Bad Rappenau II – TSG Öhringen III  5 : 3.; 
1. SC Widdern 7 34 11:3 
2. TSG Öhringen III 7 34,5 10:4 
3. SC Neckarsulm II 7 30 10:4 
4. Sfr. HN.-Biberach II 7 30,5 8:6 
5. SchV Bad Friedrichshall II 7 30 8:6 
6. SC Künzelsau II 7 28,5 7:7 
7. SchV Bad Rappenau II 7 26 6:8 
8. SK Schwäbisch Hall IV 7 22,5 5:9 
9. SG Meimsheim/Güglingen II 7 23 4:10 
10.VfL Eberstadt 7 21 1:13 
 
B – Klasse, 6. Runde;;  
TSV Willsbach IV – SchV Bad Friedrichshall III  4 : 4,; FC Heilbronn 
– SK Lauffen III  1,5 : 6,5,; LT Schwäbisch Hall – TSG Heilbronn II  6 
: 2,; TSV Untergruppenbach – SchV Heilbronn IV  3,5 : 4,5,; Slavia 
Heilbronn – TSV Schwabbach 5 : 3.;  
1. LT Schwäbisch Hall 6 30 10:2 
2. SK Lauffen III 6 29 9:3 
3. SchV Heilbronn IV 6 26,5 8:4 
4. Slavia Heilbronn 6 25,5 8:4 
5. TSV Willsbach IV 6 24,5 8:4 
6. SchV Bad Friedrichshall III 6 24,5 5:7 
7. TSV Schwabbach 6 22,5 5:7 
8. TSV Untergruppenbach 6 24 4:8 
9. TSG Heilbronn II 6 19,5 3:9 
10. FC Heilbronn 6 12 0:12 
 
C – Klasse, 6. Runde;; SC Künzelsau III – SV 23 Böckingen III  2,5 : 
5,5,; SV Leingarten – SC Neckarsulm III  4,5 : 3,5,; SchV Bad Fried-
richshall IV – SchV Bad Rappenau III  4,5 : 3,5,; TSV Schwaigern II – 
SK Lauffen IV 4,5 : 3,5; SC Rochade Neuenstadt II – SchV Heilbronn 
V  3,5 : 3,5 (ein Brett unbesetzt).;  
C – Klasse, 7. Runde;; SV 23 Böckingen III – SC Rochade Neuen-
stadt II  6,5 : 1,5,; SchV Heilbronn V – TSV Schwaigern II 4 : 4,; SK 
Lauffen IV – SchV Bad Friedrichshall IV  5 : 3,; SchV Bad Rappenau 
III – SV Leingarten  0,5 : 7,5,; SC Neckarsulm III – SC Künzelsau III  
4 : 4.;  
1. SV Leingarten 7 42 14:0 
2. SV 23 Böckingen III 7 37,5 12:2 
3. SC Künzelsau III 7 34 8:6 
4. SC Neckarsulm III 7 31,5 8:6 
5. SK Lauffen IV 7 28 8:6 
6. TSV Schwaigern II 7 24 6:8 
7. SchV Bad Friedrichshall IV 7 23 6:8 
8. SC Rochade Neuenstadt II 7 18,5 4:10 
9. SchV Bad Rappenau III 7 21,5 2:12 
10. SchV Heilbronn V 7 19 2:12 
 

Kreis Ludwigsburg 
Kreisversammlung 
Liebe Schachfreunde,  
die Kreisversammlung findet am Samstag, dem 15. Mai 2004 um 
14:00 Uhr im Vereinsheim Schönblick in Kleiningersheim statt. 
Stimmberechtigt sind je gemeldeter Mannschaft ein Delegierter. 
Die Teilnahme ist Pflicht. 
Vereine die keinen Delegierten entsenden ,haben ein Bußgeld an die 
Bezirkskasse zu bezahlen. 
Anträge sind bis zum 07. Mai 2004 schriftlich an den Kreisvorsitzen-
den zu richten. 
Tagesordnung: 

• Begrüssung der Delegierten . 
• Bericht des Vorsitzenden, Spielleiters und Pressereferenten  
• Bericht des Referenten für Breiten- und Freizeitsport Herr 

Walter Pungartnik 
• Aussprache über die Berichte 
• Entlastung 
• Neuwahlen des Vorsitzenden, Kreisspielleiters und Presse-

referenten 
• Anträge 
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• Spielbetrieb 2004-2005 
• Verschiedenes 

Hans-Joachim Petri  
Bezirksliga 9. Spieltag  
2 10 SF M”glingen 1 -9 - 11 SC Tamm 2 -10 4« - 3« ; 3 6 SVG Vai-
hingen 1 -15 - 4 SV Besigheim 2 0 6« - 1« ; 4 9 SV Besigheim 1 -5 - 1 
SV Marbach 2 -12 2« - 5« ; 5 7 SK Bietigheim-Biss. 2 0 - 3 SC Ingers-
heim 1 -3 3 - 5 ; 6 8 SV Erdmannhausen 1 -11 - 2 SG Ludwigsburg 1 -
8 2« - 5« ;  
Bezirksliga  
1 6 SVG Vaihingen 1 1732 8 1 0 17 - 1 505; 2 1 SV Marbach 2 1883 7 
0 1 14 - 2 425; 3 8 SV Erdmannhausen 1 1717 5 1 2 11 - 5 395; 4 10 
SF M”glingen 1 1699 5 1 2 11 - 5 365; 5 2 SG Ludwigsburg 1 1832 4 2 
2 10 - 6 375; 6 11 SC Tamm 2 1736 5 0 4 10 - 8 370; 7 5 SC Asperg 1 
1698 2 3 3 7 - 9 310; 8 9 SV Besigheim 1 1723 2 1 5 5 - 11 290; 9 3 
SC Ingersheim 1 1609 2 1 5 5 - 11 28-Mai; 10 4 SV Besigheim 2 1581 
0 0 8 0 - 16 150; 11 7 SK Bietigheim-Biss. 2 1606 0 0 8 0 - 16 130 
Kreisklasse 8. Runde  
2 4 SF Freiberg 1 -12 - 5 SV Markgr”ningen 1 -5 6 - 2 ; 3 11 SABT 
M�nchingen 1 -5 - 9 SF Freiberg 2 -3 3 - 5 ; 4 3 SV Marbach 3 -9 - 6 
SK Sachsenheim 1 -14 5 - 3 ; 5 1 SV Gemmrigheim 1 -2 - 8 SV Obers-
tenfeld 1 -5 2« - 5« ; 6 2 SV Besigheim 3 -1 - 7 SV Erdmannhausen 2 -
7 5 - 3  
Kreisklasse 9. Runde  
2 10 SC Tamm 3 -7 - 11 SABT M�nchingen 1 -5 3« - 4« ; 3 6 SK 
Sachsenheim 1 -14 - 4 SF Freiberg 1 -14 2« - 5« ; 4 9 SF Freiberg 2 -5 
- 1 SV Gemmrigheim 1 -2 1« - 6« ; 5 7 SV Erdmannhausen 2 -7 - 3 SV 
Marbach 3 -11 4« - 3« ; 6 8 SV Oberstenfeld 1 -7 - 2 SV Besigheim 3 -
3 4 - 4  
Kreisklasse  
1 4 SF Freiberg 1 1620 8 0 0 16 - 0 460; 2 6 SK Sachsenheim 1 1600 7 
0 2 14 - 4 420; 3 3 SV Marbach 3 1556 5 1 2 11 - 5 355; 4 7 SV Erd-
mannhausen 2 1518 4 1 3 9 - 7 355; 5 8 SV Oberstenfeld 1 1541 3 2 3 
8 - 8 320; 6 10 SC Tamm 3 1526 3 1 4 7 - 9 280; 7 11 SABT 
M�nchingen 1 1548 3 1 5 7 - 11 300; 8 5 SV Markgr”ningen 1 1537 1 
3 4 5 - 11 280; 9 9 SF Freiberg 2 1416 2 1 5 5 - 11 270; 10 1 SV 
Gemmrigheim 1 1539 2 0 6 4 - 12 29-Mai; 11 2 SV Besigheim 3 1497 
1 2 5 4 - 12 26-Mai;  
A-Klasse 7. Runde  
1 4 SK Gr�nb�hl 1 -2 - 10 SG Ludwigsburg 2 -10 0 - 8 (k); 2 8 SVG 
Vaihingen 2 -5 - 9 TSG Steinheim 1 -8 5« - 2« ; 3 5 SC Asperg 2 -2 - 3 
SVG Vaihingen 3 -4 7« - « ; 4 7 SC Ingersheim 2 -6 - 1 SK Sachsen-
heim 2 -3 4« - 3« ; 5 6 SF M”glingen 2 -12 - 2 SF Kornwestheim 3 -8 6 
- 2  
A-Klasse  
1 6 SF M”glingen 2 1484 7 0 0 14 - 0 395; 2 10 SG Ludwigsburg 2 
1610 6 0 1 12 - 2 400; 3 9 TSG Steinheim 1 1445 4 0 3 8 - 6 310; 4 2 
SF Kornwestheim 3 1455 4 0 3 8 - 6 280; 5 7 SC Ingersheim 2 1470 3 
2 2 8 - 6 26-Mai; 6 8 SVG Vaihingen 2 1514 2 3 2 7 - 7 290; 7 5 SC 
Asperg 2 1497 1 2 4 4 - 10 280; 8 3 SVG Vaihingen 3 1354 2 0 5 4 - 
10 220; 9 1 SK Sachsenheim 2 1334 1 1 5 3 - 11 20-Mai; 10 4 SK 
Gr�nb�hl 1 1556 0 2 5 2 - 12 15-Mai 
C-Klasse 7. Runde  
2 8 SF Kornwestheim 5 -5 - 9 SC Tamm 5 -6 0 - 8 ; 3 5 SV Erdmann-
hausen 4 -3 - 3 SVG Vaihingen 4 -8 1« - 6« ; 4 7 TSG Steinheim 2 -10 
- 1 SV Gemmrigheim 2 -4 4 - 4 ; 5 6 SF M”glingen 4 0 - 2 SC Tamm4 
-10 0 - 8  
C-Klasse 8. Runde  
2 4 SC Ingersheim 4 -2 - 5 SV Erdmannhausen 4 -3 3 - 5 ; 3 1 SV 
Gemmrigheim 2 -5 - 8 SF Kornwestheim 5 -5 8 - 0 (k); 4 3 SVG Vai-
hingen 4 -10 - 6 SF M”glingen 4 0 7« - « ; 5 2 SC Tamm4 -12 - 7 TSG 
Steinheim 2 -11 6« - 1«  
C-Klasse  
1 2 SC Tamm4 1231 7 0 0 14 - 0 490; 2 3 SVG Vaihingen 4 1225 6 0 1 
12 - 2 385; 3 7 TSG Steinheim 2 1178 5 1 1 11 - 3 395; 4 9 SC Tamm 
5 1195 4 0 3 8 - 6 370; 5 1 SV Gemmrigheim 2 1333 3 1 3 7 - 7 290; 6 
8 SF Kornwestheim 5 1136 2 1 4 5 - 9 19-Mai; 7 5 SV Erdmannhausen 
4 982 2 1 5 5 - 11 210; 8 4 SC Ingersheim 4 1017 1 0 6 2 - 12 13-Mai; 
9 6 SF M”glingen 4 1103 0 0 7 0 - 14 Sep-00;  
Anmerkung der Redaktion: 
Mehrmalige Bitten an SF Sven Eidler, eine den „Spielregeln“ we-
nigstens annähernd verwendbare Datei zuzusenden, waren leider 

ausnahmslos vergeblich. Die Reaktion konnte deshalb die von SF 
Sven Eidler zugesandte Datei nur sehr mangelhaft bearbeiten. Die 
Red. bittet die Schachfreunde aus den Kreis Ludwigsburg um Ver-
ständnis. 
 

Bezirk Alb - Schwarzwald 
 

Landesliga 7. Runde 
Spaichingen - Balingen 2 4½:3½ 
Grimm, Richard - Tächl, Armin 0:1; Elstner, Herbert - Karan, Vladi-
mir, Dr. 1:0; Dieckmann, Daniel - Stroh, Valentin 1:0; Harter, Herwig - 
Schuler, Georg ½:½; Laustetter, Christi - Knoop, Andreas ½:½; Pfan-
nes, Andreas - Schäfer, Dirk ½:½; Eckhardt, Siegfried - Stroh, Sascha 
0:1; Kemmler, Christoph - Kraus, Gustav 1:0 
Tuttlingen 1 - Oberndorf 5½:2½ 
Günter, Alexander - Friedrich, Gerd 1:0; Bengsch, Bertram - Jochim-
sen, Heinrich 0:1; Dufner, Andreas - Hoelsch, Rainer ½:½; Glück, To-
bias - Lippert, Roland 1:0; Stierle, Martin - Hertkorn, Michael ½:½; 
Kinkelin, Christian - Glage, Roland 1:0; Riewe, Juergen - Lind, Roland 
½:½; Bader, Werner - Blaurock, Markus 1:0 
Tuttlingen 2 - Schra-Lauterbach 2½:5½ 
Haessler, Martin - Braun, Rainer 0:1; Buschle, Benedikt - Haist, Win-
fried +:; Kaufmann, Gunter - Maier, Armin 0:1; Margrandner, Herman 
- Fichter, Michael 0:1; Zubrod, Rainer - Eschle, Hubert 0:1; Müller, 
Norbert - Gaus, Frank 0:1; Hahn, Andreas - Daut, Matthias 1:0; 
Bengsch, Norbert, Dr - Fichter, Fabian ½:½ 
Hechingen - Balingen 1 4:4 
Stamer, Wolfgang - Volz, Bernd, Dr. 1:0; Bachus, Herbert, Dr. - 
Gritsch, Christoph 1:0; Schönerstedt, Jürge - Molz, Mike ½:½; Mu-
solff, Werner - Muschkowski, Juerge 0:1; Kopp, Albert - Bender, 
Klaus 0:1; Kuricini, Stefan - Haller, Manfred ½:½; Bock, Peter - Mül-
ler, Karl-Heinz 1:0; Müller Ottmar Dr. - Scheuer, Volker 0:1 
Rottweil - Rangendingen 3½:4½ 
Goldinger, Peter - Huber, Martin ½:½; Keller, Harald - Gorgs, Alfred 
0:1; Fuss, Thomas - Baumann, Frank 1:0; Eckwert, Edgar - Schwenk, 
Andreas 0:1; Hummel, Klaus - Lipp, Hans-Peter ½:½; Ragg, Wolfgang 
- Schenk, Thomas ½:½; Schwarz, Gerd - Muysers, Hendrik 0:1; Gol-
dinger, Josef - NN +: 
 
Rang Landesliga Man.Pkt. Brt.Pkt. 
1. Balingen 1 13:1 35½-20½ 
2. Rangendingen 11:3 33½-22½ 
3. Schra-Lauterbach 9:5 34½-21½ 
4. Spaichingen 9:5 30½-25½ 
5. Tuttlingen 1 9:5 30-26 
6. Rottweil 6:8 30-26 
7. Hechingen 6:8 27-29 
8. Tuttlingen 2 3:11 22½-33½ 
9. Oberndorf 3:11 18½-37½ 
10. Balingen 2 1:13 18-38 
 
Bezirksliga ; 7. Runde ;  
Winterlingen - Horb/FDS 2 3½:4½; Trossingen - Gosheim 4:4; Burla-
dingen - Bisingen 2½:5½; Schwenningen - Horb 1 5:3; Sto-Frommern 
- Pfalzgrafenweiler 2:6 
 Bezirksliga Man.Pkt. Brt.Pkt. 
1. Bisingen 11:3 36:20 
2. Horb 1 11:3 35:21 
3. Schwenningen 10:4 31½:24½ 
4. Sto-Frommern 10:4 30½:25½ 
5. Gosheim 9:5 28½:27½ 
6. Pfalzgrafenweiler 7:7 27½:28½ 
7. Trossingen 4:10 27:29 
8. Horb/FDS 2 4:10 22½:33½ 
9. Winterlingen 2:12 22:34 
10. Burladingen 2:12 19½:36½ 
 
A-Klasse Nord  7. Runde;   
Pfalzgrafenweiler  - Trossingen 2 3½:4½; Oberndorf 2 - Horb 4 4:4; 
Gosheim 2 - Balingen 5 5½:2½; Schra-Lauterbach 2 - Dotternhausen 
6:2; Geislingen 2 - Rottweil 3 3:5 
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 A-Klasse Nord Man.Pkt. Brt.Pkt. 
1. Gosheim 2 11:3 31½:24½ 
2. Trossingen 2 10:4 33½:22½ 
3. Rottweil 3 10:4 32:24 
4. Schra-Lauterbach 2 8:6 34:22 
5. Dotternhausen 8:6 27½:28½ 
6. Balingen 5 7:7 30½:25½ 
7. Horb 4 6:8 25½:30½ 
8. Oberndorf 2 6:8 23:33 
9. Geislingen 2 2:12 22:34 
10. Pfalzgrafenweiler 2 2:12 20½:35½ 
 
A-Klasse Süd ;   7. Runde  
Albstadt 3 - Tuttlingen 5 2:5; Nusplingen 2 - Burladingen 2 4:4; Stetten 
akM - Spaichingen 4 5½:2½; Möhringen 2 - Tailfingen 3½:4½; 
Heinstetten 2 - Schwennigen/H 3:5 
 A-Klasse Süd Man.Pkt. Brt.Pkt. 
1. Nusplingen 2 11:3 32½:23½ 
2. Schwennigen/H 10:4 32½:23½ 
3. Tuttlingen 5 10:4 31½:23½ 
4. Stetten akM 8:6 30½:25½ 
5. Tailfingen 8:6 29½:25½ 
6. Möhringen 2 7:7 27½:27½ 
7. Burladingen 2 7:7 26½:29½ 
8. Albstadt 3 5:9 24½:27½ 
9. Heinstetten 2 4:10 24:32 
10. Spaichingen 4 0:14 17:38 
 

Bezirk Neckar - Fils 
 

 

Kreis Reutlingen-Tübingen 
8. Mai 

Kreis-Seniorenturnier 2004 
 

Liebe Schachfreunde im Schachkreis Reutlingen/Tübingen, 
zur Teilnahme am Kreis-Seniorenturnier lädt der SK Bebenhausen alle 
aktiven und passiven Schachspielerinnen und Schachspieler der Jahr-
gänge 1944 und älter recht herzlich ein. Schachfreunde, die für einen 
Verein außerhalb des Schachkreises Reutlingen/Tübingen Verbands-
spiele bestreiten, sind nicht startberechtigt. Es wird kein Startgeld er-
hoben. 
Veranstalter:  Schachklub Bebenhausen 1992 e.V. 
Termin: Samstag, 8. Mai 2004. Anmeldeschluss: 9:00 Uhr. 
Spielort:  
Hirsch-Begegnungsstätte, Hirschgasse 9, 72070 Tübingen, 07071-
22688. 
Einteilung:  
"Die Jungsenioren": Jahrgänge 1935 - 1944, 
"Die Rüstigen": Jahrgänge 1925 - 1934, 
"Die Unverwüstlichen": Jahrgänge,1924 und älter. 
Modus:  
In jeder Gruppe sollen 7 Runden CH System nach FIDE-
Schnellschachregeln gespielt werden. Dazwischen gibt es eine Mit-
tagspause. 
Bedenkzeit:  
30 Minuten pro SpielerIn. Es besteht keine Schreibpflicht. Beachte: Je 
nach Teilnehmerzahl kann die Gruppeneinteilung, der Modus oder die 
Bedenkzeit vom Turnierleiter geändert werden. Im Turnierlokal besteht 
absolutes Rauchverbot. 
Leitung:  
Rudolf Bräuning, Schönbuchstr. 49/1 72074 Tübingen-Bebenhausen 
07071 1650155 (p) 07031 625279 (g) 
Preise:  
Pokale für die Gruppenersten. Urkunden für die drei Erstplazierten 
Platzierung:  
Punkte, dann FIDE-Fortschritt-System, dann direkter Vergleich, dann 
Buchholz-Wertung, dann Entscheidungspartie. Bei einem Rundentur-
nier: Punkte, dann Sonneborn-Herger-Wertung, dann direkter Ver-
gleich, dann Entscheidungspartie. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, alte Freunde wieder zu treffen! Wir wür-
den uns über Ihre Voranmeldung sehr freuen und hoffen, am 8. Mai 

2004 viele Schachspielerinnen und Schachspieler begrüßen zu dürfen. 
Ende der Veranstaltung ist spätestens um 19:00 Uhr. 
Mit freundlichem Gruß 
Rudolf Bräuning 
 

Bezirk Oberschwaben 
 

Mitgliederverwaltung 
im Schachbezirk Oberschwaben 

 
Zum 01. April 2004 werden der Bezirksbeauftragten für Mitglieder-
verwaltung des Schachbezirkes Oberschwaben 

Werner Dangelmayer, 
Biberacher Str. 19/1, 88448 Attenweiler; 

Tel.: 07357/916172, email: wdamay@tonline.de 
seine Arbeit aufnehmen. 
 
Bitte wenden Sie sich ab dem 1. April 2004 in allen Fragen zur Mit-
gliederverwaltung im SVW und zum Datenschutz an den oben genann-
ten Bezirksbeauftragten. Normale An oder Abmeldungen sowie Ände-
rungen werden von ihm durchgeführt. Er wird in der Regel auch die 
vorläufigen Spielgenehmigungen ausstellen. Nur bei Fällen, in denen 
der Bezirksbeauftragte auf Probleme stösst, wird die Verbandsebene 
zur Bearbeitung einzelner Vorgänge eingeschaltet. Zwischen dem Be-
zirksbeauftragten und dem Referenten für Datenverarbeitung im SVW 
findet ein 14tägiger Datenaustausch statt. Mit dieser Massnahme stehen 
in jedem Bezirken zeitnah die aktuellsten Daten zur Verfügung. 
 
Auch nach Einführung des Bezirksbeauftragten für Mitgliederverwal-
tung stehe ich Ihnen natürlich für alle Fragen der Mitgliederverwaltung 
und des Datenschutzes zur Verfügung. 

Thomas Lakay 
Referent für Datenverarbeitung im SVW 

20. Mai 
Bezirks Einzelmeisterschaft 2004 

TERMIN 20.-23. Mai 2004 
SPIELORT Stadthalle Markdorf, Bussenstr.2, 88677 Markdorf 
MODUS 7 Runden CH-System, 2h / 40 Züge + 30min für den Rest 

der Partie  
A-Gruppe: 24 Teilnehmer (Vorqualifizierte + 
Freiplätze)  
B-Gruppe: offen für alle Altersklassen (spielberech-
tigt alle Mitglieder eines Vereins im Schachbezirk 
Oberschwaben) 

MELDUNG A-Gruppe: Teilnahmebestätigung für qualifizierte Spieler 
und Freiplatzanträge bis 3.5.2004 an den Bezirks-
spielleiter: Reinhard Nuber, Alpenstr. 20, 89075 
Ulm, Tel.: 0731-67008 
B-Gruppe: Um Voranmeldung direkt beim Veran-
stalter wird gebeten, sonst bis spätestens 9.00 Uhr am 
Turniertag 

STARTGELD 5 EUR, Jugendliche 3 EUR  
PREISE  A-Gruppe: Pokale für Platz 1-3, Sachpreise Platz 1+2 

qualifizieren sich für die WEM 2004 (28.8.-5.9.2004 
in Suttgart) 
B-Gruppe: Pokale für Platz 1-3, Sachpreise  Platz 1-8 
qualifizieren sich für die A-Gruppe der OBEM 2005 

ZEITPLAN  20.5.04 Anmeldung und Anwesenheitskontrolle bis 
9.00 Uhr  

 20.5.04 09:30 Uhr Begrüßung  
 20.5.04 1.Runde 10:00 - 15:00 Uhr  
 20.5.04 2.Runde 16:00 - 21:00 Uhr  
 21.5.04 3.Runde 9:00 - 14:00 Uhr  
 21.5.04 4.Runde 15:00 - 20:00 Uhr  
 22.5.04 5.Runde 9:00 - 14:00 Uhr  
 22.5.04 6.Runde 15:00 - 20:00 Uhr  
 23.5.04 7.Runde 9:00 - 14:00 Uhr  
 23.5.04 ca. 14:30h Siegerehrung  
BEWIRTUNG Für preisgünstige Verpflegung ist gesorgt. 
HOTEL  Tourismusgemeinschaft Gehrenberg-Bodensee e.V., 
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Marktstr. 1, 88677 Markdorf Tel.: 07544-500-290, 
Fax.: 07544-500-289, www.markdorf.de oder beim 
Veranstalter 

INFO Dr.Dieter Knödler, Gaussweg 11, 78467 Konstanz  
 Tel.: 07531-72239 (p) 07531-863029 (g)  
 E-mail: Dieter.Knoedler@web.de 
 

Landesliga 8. Runde 
Friedrichshafen - Lindenberg 4 : 4 
Helbig, Jan - Gärtner, Guntram r; Heilinger, Dietmar - Grabherr, Heinz r; 
Barthelmann, B - Ahner, Thomas 0-1; Kalker, Peter - Mittermeier, Peter 
r; Dangelmayer, Frank - Feistenauer, Harald r; Maux, Martin - Pflieger, 
Josef 1-0; Juen, Leopold - Seigert, Frank 1-0; Nold, Markus - Wegschei-
der, M 0-1 
Lindau - Blaustein 4 : 4 
Dr. Steudel, Karl - Mannal, Rolf 1-0; Ciric, Mladen - Schwabedahl, F 1-
0; Lassahn, Holger - Seitz, Dietmar r; Montgomery, Mike - Juscamayta, 
T 0-1; Raiber, Alfons - Probst, Joachim 0-1; Scherbaum, Günter - Hof-
fart, Alexander r; Fichtl, Xaver - Hunold, Lothar 0-1; Müller, Ulrich - 
Häckh, Dieter 1-0 
Markdorf - Laupheim 3 : 5 
Dr. Schröder, J - Thevessen, Michael +-; Jurisic, Zlatko - Mack, Wolf-
gang r; Zdzuj, Christian - Zepf, Axel r; Arnold, Thomas - Röttinger, Eu-
gen r; Östreicher, Hans-U - Eichhorn, Markus r; Heinrich, Ernst - Münst, 
Wilfried 0-1; Wecker, Kurt - Kandel, Harald 0-1; Rauscher, Benj - 
Grundl, Serafin 0-1 
Ravensburg - WD Ulm 4,5:3,5 
Weidel, Albrecht - Gruber, Thomas 1-0; Reimche, Vadim - Wolf, Rainer 
0-1; Holzschuh, Peter - Gebhardt, Uwe 1-0; Oberndörfer, Frank - Roth-
mund, Joachim 1-0; Schotten, Karl - Geutebrück, S 0-1; Sokratov, Sta-
nislav - Jonas, Uwe 1-0; Reischmann, A - Schwilk, Armin r; Kaupp, Ste-
fan - Locher, Klaus 0-1;     ; Wangen - Biberach 2 : 6 
Fricker, Thomas - Namyslo, Holger 1-0; Kohn, Thomas - Lutzenberger, 
R 0-1; Betzen, Wolfgang - Wohlfahrt, Rainer 0-1; Beilicke, Klaus - 
Merk, Tobias 0-1; Bauer, Ulrich - Schindler, Dirk 0-1; Baron, Sven - 
Wohlfarth, Frank r; Ispahoglu, Manuel - Stehr, Adrian 0-1; Neumann, 
Walter - Dollinger, Jürgen r 
Bezirksliga Nord  6. Runde  
WD ULM II - Jedesheim II 5  - 3; Post Ulm III - SC Ehingen I 4,0 -  
4,0; SV Vöhringen I - Langenau II 4,5 – 3,5; Blaustein II - Laichingen I 
3,0 -  5,0 
A-Klasse Süd  Runde 5  
Mengen III - Bad Saulgau 1 : 7; Weingarten II - Ertingen/Bad Buchau 5 : 
3; Leutkirch II - Ravensburg III 2,5 : 5,5; Markdorf III - Wangen III 4,5 : 
3,5 
Bezirksliga Süd  Runde 5  
Friedrichshafen II - Tettnang 2,5 : 5,5; Mengen II - Markdorf II 6 : 2; 
Weingarten - Kehlen 4,5 : 3,5; Aulendorf-Leutkirch 8 : 0 

 Landesliga MP BP 
1. SV Friedrichshafen 12-2 35½ 
2. SF Ravensburg 11-3 34 
3. TG Biberach 11-3 33½ 
4. SC Laupheim 8-6 29½ 
5. SK Markdorf 8-8 31½ 
6. Weiße Dame Ulm 7-7 28½ 
7. SC Lindenberg 7-9 30 
8. SF Blaustein 5-9 26½ 
9. SK Lindau 4-10 23½ 
10. SC Wangen 4-12 23½ 
11. SF Mengen 3-11 24 
 Bezirksliga Nord Mann.Pkt Brt.Pkt. 
1. Vöhringen I 8-4 26,5 
2. TG Biberach  II 8-2 23,5 
3. SV Jedesheim II 6-6 25,5 
4. Langenau II 6-4 23,0 
5. Post Ulm III 6-4 21,0 
6. WD Ulm II 5-5 18,5 
7. Blaustein II 4-8 20,5 
8. SC Ehingen I 3-7 18,5 
9. Laichingen I 2-8 15,0 
 BezirksligaSüd Pkt Brt 
1 Weingarten II 10:0 29 

2 Ravensburg III 8:2 25,5 
3 Bad Saulgau 7:3 27 
4 Markdorf III 5:5 20 
5 Mengen III 5:5 18 
6 Ertingen/Bad Buchau 2:8 15,5 
7 Wangen III 2:8 14,5 
8 Leutkirch II 1:9 10,5 
 Kreisklasse Süd  Pkt Brt 
1 Tettnang 10:0 31 
2 Mengen II 6:2 16,5 
3 Aulendorf 6:4 22,5 
4 Weingarten 5:5 18,5 
5 Friedrichshafen II 4:4 17,5 
6 Markdorf II 4:4 17,5 
7 Leutkirch 2:6 7 
8 Kehlen  2:8 17,5 
9 Ravensburg II 1:7 12 
 

Bezirk Ostalb 
 

Mitgliederverwaltung 
im Schachbezirk Ostalb 

 
Zum 01. April 2004 werden der Bezirksbeauftragten für Mitglieder-
verwaltung des Schachbezirkes Ostalb 
 

Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 
89555 Steinheim, 

Tel.: 07329/5691, email: Dietmar.Siegert@tonline.de 
 
seine Arbeit aufnehmen. 
 
Bitte wenden Sie sich ab dem 1. April 2004 in allen Fragen zur Mit-
gliederverwaltung im SVW und zum Datenschutz an den oben genann-
ten Bezirksbeauftragten. Normale An oder Abmeldungen sowie Ände-
rungen werden von ihm durchgeführt. Er wird in der Regel auch die 
vorläufigen Spielgenehmigungen ausstellen. Nur bei Fällen, in denen 
der Bezirksbeauftragte auf Probleme stößt, wird die Verbandsebene zur 
Bearbeitung einzelner Vorgänge eingeschaltet. Zwischen dem Bezirks-
beauftragten und dem Referenten für Datenverarbeitung im SVW fin-
det ein 14tägiger Datenaustausch statt. Mit dieser Maßnahme stehen in 
jedem Bezirken zeitnah die aktuellsten Daten zur Verfügung. 
 
Auch nach Einführung des Bezirksbeauftragten für Mitgliederverwal-
tung stehe ich Ihnen natürlich für alle Fragen der Mitgliederverwaltung 
und des Datenschutzes zur Verfügung. 

Thomas Lakay 
Referent für Datenverarbeitung im SVW 

 
15.Mai 

Bezirks-Blitz-Einzelmeisterschaft 
Die diesjährige Bezirksblitzeinzelmeisterschaft findet am Samstag, 
dem 15. Mai 2004 statt. 
Spiellokal:  Landhotel Wental, Bartholomä 
Spieltermin: Samstag, 15. Mai 2004 
Spielbeginn: 14:00 Uhr, Meldeschluss: 13:45 Uhr 
Bedenkzeit: 2 x 5 Minuten  
Modus: jeder gegen jeden, FIDE-Regeln 
Meldeschluss: die qualifizierten Spieler müssen ihre Teilnahme bis 

zum 02.05.04 beim Bezirksturnierleiter bestätigen, 
damit eventuelle Freiplätze rechtzeitig vergeben 
werden können! 

Freiplatze: beim Bezirksturnierleiter beantragen 
Teilnehmer: vorberechtigt sind: Andreas Weiß, Torsten Fink, 

Gerhard Friedrich qualifiziert Kreis Aalen: Biran 
Dzelilovic, Martin Pfitzer, Alfred Schößler, Jürgen 
Leis, Joachim Kitzberger, Andreas Berg, Rasmus 
Debitsch qualifiziert Kreis Heidenheim: qualifiziert 
Kreis Schwäbisch Gmünd: 

gez.: Dietmar Siegert, Bezirksturnierleiter 
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 Bezirksjugendeinzelmeisterschaft 2004 Ostalb 
 
Vom 20 02.-22.02.2004 fand in der Jugendherberge Königsbronn-
Ochsenberg die diesjährigen Bezirksjugendeinzelmeisterschaften und 
die Bezirksjugendblitzmeisterschaften statt. Die Jugendlichen spielten 
in 5 verschiedenen Altersklassen. Nachfolgend die einzelnen Ergebnis-
se. 

 Alterklasse U10    
. Wendel,Steffen SC Leinzell 4.0 14.5 
2. Bauer,Simon SC Rainau 4.0 13.5 
3. Bauer,Adam Maria SC Rainau 4.0 13.0 
4. Schwager,Jonas SC Tannhausen 3.0 14.0 
5. Schuster,Maximilian SC Rainau 3.0 13.5 
6. Padöller,Verena SV Oberkochen 2.5 11.5 
7. Fleiner,Oliver SC Grunbach 2.0 13.5 
8. Harr,Maximilian SG Gmünd 2.0 13.5 
9. Ovari,Josua SK Heidenheim 2.0 12.0 
10. Sultan,Al-Amin SC Grunbach 2.0 9.5 
11. Sultan,Thuraia SC Grunbach 1.5 9.5 
 Alterklasse U12    
1. Dinger,Solvejg SV Oberkochen 4.0 14.5 
2. Kurz,Kevin SV Oberkochen 4.0 14.5 
3. Schwarz,Vanessa SV Unterkochen 3.5 15.0 
4. Schwarz,Roman SV Unterkochen 3.5 12.5 
5. Glatting,Lisa SV Oberkochen 3.0 16.5 
6. Frank,Christian SV Crailsheim 3.0 15.5 
7. Huber,Lukas SC Tannhausen 3.0 12.5 
8. Nuding,Max-Cornelius SG Schwäb.Gmünd 3.0 11.5 
9. Gauland,Maximilian SK Heidenheim 2.5 10.0 
10. Hartmann,Johannes SG Schwäb.Gmünd 2.5 8.5 
11. Schwarz,Julian SV Unterkochen 2.0 12.0 
12. Schulz,Marco SK Heidenheim 2.0 12.0 
13. Ehinger,Johannes SC Rainau 1.5 10.0 
14. Fricke,Lewin SK Sontheim 1.0 13.0 
15. Krieger,Mario SC Leinzell 1.0 11.0 
16. Mäck, Martin SK Heidenheim 0.5 11.0 
 Alterklasse U14    
1. Sörös,Martin-Wolfgang SK Heidenheim 4.5 15.5 
2. Lemke,Johannes SK Heidenheim 4.5 13.0 
3. Zikeli,Julia SC Leinzell 4.0 11.5 
4. Rubin,Christian SV Oberkochen 3.0 16.0 
5. Mack,Carmen KS Stoedtlen 3.0 14.5 
6. Birkle,Eduard SC Bopfingen 3.0 12.0 
7. Schwarz,Achim SF Spraitbach 3.0 11.0 
8. Zweng,Manuel SC Leinzell 2.5 14.5 
9. Padöller,Timo SV Oberkochen 2.0 13.5 
10. Nusser,Marcel SK Heidenheim 2.0 12.5 
11. Hahn,Christoph SG Bettringen 2.0 11.0 
12. Schwarz,Rebecca SV Unterkochen 2.0 7.5 
13. Riek,Maximilian SK Heidenheim 1.5 11.0 
14. Birkle,Andreas SC Bopfingen 1.0 14.5 
15. Offinger,Kerstin KS Stoedtlen 1.0 12.5 
16. Meyer,Martin SC Bopfingen 1.0 9.5 
 Alterklasse U16    
1. Prim,Markus SV Oberkochen 4.0 13.5 
2. Krieger,Philipp-Tristan SK Heidenheim 4.0 13.0 
3. Reichert,Nicolas SG Schwäb.Gmünd 3.0 13.5 
4. Incik,Abdurrahman SV Oberkochen 3.0 11.5 
5. Maihöfer,Ingo FC Alfdorf 2.5 11.5 
6. Maihöfer,Kai FC Alfdorf 2.0 12.5 
7. Hieber,Florian KS Stoedtlen 1.5 12.5 
 Alterklasse U18    
1. Egle,Martin SV Unterkochen 4.5 14.5 
2. Hornecker,Siegfried SK Heidenheim 4.0 14.5 
3. Hanel,Paul SK Heidenheim 3.0 15.0 
4. Wahl,Thore SF Spraitbach 3.0 11.5 
5. Friedrich,Andreas KS Stoedtlen 2.5 15.0 
6. Schulz,Daniel FC Alfdorf 2.5 10.5 
7. Dressler,Marc SK Heidenheim 2.5 10.0 
8. Holzwarth,Markus FC Alfdorf 1.5 12.5 
9. Offinger,Simon KS Stoedtlen 1.0 11.0 
10. Kuhn,Tanya SC Rainau 0.5 10.5 

Bezirksjugendblitzmeisterschaft 2004  
Am 21.02.2004 fand in der Jugendherberge in Königsbronn-
Ochsenberg die diesjährigen Blitzmeisterschaften des Bezirk Ostalb 
statt. Sie hatten jeweils eine Bedenkzeit von 5 Minuten pro Spieler.  
Bei der Bezirksblitzmeisterschaft waren 50 Spieler in 7 verschiedenen 
Altersklassen am Start. 
U 10   
 1. Bauer Adam Maria  SC Rainau  9  
 2. Ovari Jusua  SK Heidenheim  7  
 3. Bauer Simon  SC Rainau  7  
 4. Wendel Steffen  SC Leinzell  6  
 5. Maximilian Harr  SG Schwäbisch Gmünd  5  
 6. Fleiner Oliver  SC Grunbach  4,5  
 7. Schuster Maximilian  SC Rainau  3,5  
 8. Sultan Thuraia  SC Grunbach  2  
 9. Schwager Jonas  SC Tannhausen  1,5  
10. Sultan Al-Amin  SC Grunbach  0,5   
U 12   
 1.Kurz Kevin SV Oberkochen 14  
 2.Glatting Lisa SV Oberkochen 12  
 3.Solvejg Dinger SV Oberkochen 11  
 4.Huber Lukas SC Tannhausen 10  
 4.Schwarz Vanessa SV Unterkochen 10  
 6.Frank Christian SC Crailsheim 9,5  
 7.Gauland Maximilian SK Heidenheim 8,5  
 7.Fricke Levin  SK Sontheim 8,5  
 9.Schwarz Roman  SV Unterkochen 7  
 9.Schwarz Julian  SV Unterkochen 7  
11Nuding Max-Cornelius SG Schwäbisch Gmünd 6  
11Ehinger Johannes  SC Rainau 6  
13Schulz Marco  SK Heidenheim 5,5  
14 Krieger Mario SC Leinzell 4  
15.Hartmann Johannes  SG Schwäbisch Gmünd 3  
U 14   
1. Lemke Johannes  SV Oberkochen  8  
2. Sörös Martin  SK Heidenheim  7  
3. Meyer Martin  SC Bopfingen  6  
4. Padöller Timo  SV Oberkochen  4  
5. Hahn Christoph  SG Bettringen  3,5  
6. Schwarz Achim  SF Spraitbach  2,5   
6. Birkle Andreas  SC Bopfingen  2,5  
8. Zweng Manuel  SC Leinzell  1,5  
9. Birkle Eduard  SC Bopfingen  1 
U 14 w   
1. Zikeli Julia  SC Leinzell  6  
2. Mack Carmen  SVKS Stödtlen  3  
3. Offinger Kerstin  SVKS Stödtlen  2  
4. Schwarz Rebecca  SV Unterkochen  1 
U 16   
1. Krieger Philipp  SK Heidenheim  7,5  
2. Prim Markus  SV Oberkochen  6,5  
3. Incik Abdu  SV Oberkochen  3  
4. Reichert Nicolas  SG Schwäbisch Gmünd  2  
5. Hieber Florian  SVKS Stödtlen  1 
Die U 18   
1. Egle Martin  SV Unterkochen  5  
2. Friedrich Andreas  SCKS Stödtlen  4,5  
3. Hanel Paul  SK Heidenheim  4  
3. Hornecker Siegfried  SK Heidenheim  4  
5. Dressler Marc  SV Unterkochen  2  
6. Wahl Thore  SF Spraitbach  1 
7. Offinger Simon  SVKS Stödtlen  0,5  
 
Bezirksjugendliga Ostalbkreis 2004  
Die Termine der Bezirksjugendliga 2004 wurden ausgelost. Es haben 
sich dieses Jahr leider nur 6 Mannschaften gemeldet. 
 
1. Runde  20.03.04  4. Runde  12.06.04 
SC Grunbach - SC Leinzell  SC Leinzell - Oberkochen 1 
Oberkochen 2 - Oberkochen 1  SC Grunbach - SK Heidenheim 
SF Spraitbach - SK Heidenheim  Oberkochen 2 - SF Spraitbach 
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2. Runde  03.04.04  5. Runde  26.06.04 
SC Leinzell - SK Heidenheim  SF Spraitbach - SC Leinzell 
Oberkochen 1 - SF Spraitbach  SK Heidenheim - Oberkochen 2 
SC Grunbach - SV Oberkochen 2  Oberkochen 1 - SC Grunbach 
       
3. Runde  15.05.04     
Oberkochen 2 - SC Leinzell     
SF Spraitbach - SC Grunbach     
Heidenheim - Oberkochen 1     
 

Kreis Aalen 
Kreisklasse 3. Spieltag  
SC Bopfingen 1 - SC Ellwangen 1 7,5 : 0,5; SF Fichtenau 1 - SV O-
berkochen 2 4,5 : 3,5; SV Unterkochen 2 - SVKS Stödtlen 1 4 : 4; SC 
Tannhausen 1 - SV Crailsheim 3 5 : 3 
Kreisklasse 4. Spieltag  
SC Ellwangen 1 - SV Crailsheim 3 4 : 4; SVKS Stödtlen 1 - SC Tann-
hausen 1 2,5 : 5,5; SV Oberkochen 2 - SV Unterkochen 2 6,5 : 1,5; SC 
Bopfingen 1 - SF Fichtenau 1 5,5 : 2,5 
Kreisklasse 5. Spieltag  
SF Fichtenau 1 - SC Ellwangen 1 3 : 5; SV Unterkochen 2 - SC Bop-
fingen 1 3 : 5; SC Tannhausen 1 - SV Oberkochen 2 3,5 : 4,5; SV 
Crailsheim 3 - SVKS Stödtlen 1 5,5 : 2,5 
Kreisklasse 6 Spieltag 
SC Ellwangen 1 - SVKS Stödtlen 1 6 : 2; SV Oberkochen 2 - SV 
Crailsheim 3 5 : 3; SC Bopfingen 1 - SC Tannhausen 1 4,5 : 3,5; SF 
Fichtenau 1 - SV Unterkochen 2 3 : 5 
A - Klasse 2. Spieltag 
SC Tannhausen 2 - SC Rainau 2 5 : 3; SV Oberkochen 3 - SC Rainau 1 
0 : 8; SC Bopfingen 2 - SV Unterkochen 3 4,5 : 3,5 
A - Klasse 3. Spieltag  
SV Unterkochen 3 - SC Tannhausen 2 6 : 2; SC Rainau 1 - SC Bopfin-
gen 2 3 : 5; SC Rainau 2 - SV Oberkochen 3 4 : 4 
A - Klasse 4. Spieltag  
SC Tannhausen 2 - SV Oberkochen 3 4 : 4; SC Bopfingen 2 - SC Rai-
nau 2 7,5 : 0,5; SV Unterkochen 3 - SC Rainau 1 2 : 6 
B – Klasse. 
B – Klasse 3. Spieltag  
SC Rainau 3 - SF Fichtenau 2 2 : 4; SC Tannhausen 3 - SVKS Stödtlen 
2 3 : 3; SC Tannhausen 4 - SC Bopfingen 3 4,5 : 1,5 
B – Klasse 4. Spieltag  
SVKS Stödtlen 2 - SC Tannhausen 4 4 : 2; SF Fichtenau 2 - SC Tann-
hausen 3 4 : 2; SV Crailsheim 4 - SC Rainau 3 5 : 1 
B – Klasse 5. Spieltag  
SC Tannhausen 3 - SV Crailsheim 4 1 : 5; SC Tannhausen 4 - SF Fich-
tenau 2 4,5 : 1,5; SC Bopfingen 3 - SVKS Stödtlen 2 3 : 3 
Jugendliga am 14. 12. 03 
SV Unterkochen 4 - SVKS Stödtlen 3 9 : 3; SV Aalen 3 - SC Rainau 4 
5,5 : 6,5 
Jugendliga am 18. 01. 04 
SVKS Stödtlen 3 - SV Aalen 3 6 : 6; SV Unterkochen 4 - SC Rainau 4 
9 : 3 
Jugendliga am 15. 02. 04 
SC Rainau 4 - SVKS Stödtlen 3 4,5 : 7,5; SV Aalen 3 - SV Unterko-
chen 4 4 : 8;  
Jugendliga 
1. SV Unterkochen 4 6:0 26:10 
2. SVKS Stödtlen 3 3:3 16,5:19,5 
3. SC Rainau 4 2:4 14:22 
4. SV Aalen 3 1:5 17,5:18,5 
Aufsteiger: SV Unterkochen 4   
Kreisklasse   
1. SC Bopfingen 1 12:0 33:15 
2. SV Oberkochen 2 8:4 28:20 
3. SC Tannhausen 1 7:5 26,5:21,5 
4. SF Fichtenau 1 6:6 24,5:23,5 
5., 6. SC Ellwangen 1 5:7 21,5:26,5 
5., 6. SV Unterkochen 2 5:7 21,5:26,5 
7. SV Crailsheim 3 4:8 23:25 
8. SVKS Stödtlen 1 1:11 14:34 
Aufsteiger: SC Bopfingen 1   

Absteiger: SVKS Stödtlen 1   
A-Klasse   
1. SC Bopfingen 2 8:0 22,5:9,5 
2. SC Rainau 1 6:2 22:10 
3. SC Tannhausen 2 3:5 13,5:18,5 
4. SV Unterkochen 3 4:4 16:16 
5. SV Oberkochen 3 2:6 11,5:20,5 
6. SC Rainau 2 1:7 10,5.21,5 
B-Klasse   
1. SV Crailsheim 4 6:2 17,5:6,5 
2. SC Tannhausen 4 6:2 14,5:9,5 
3. SF Fichtenau 2 6:2 13:11 
4. SVKS Stödtlen 2 6:4 15:15 
5. SC Bopfingen 3 3:5 10,5:13,5 
6. SC Tannhausen 3 3:7 12,5:17,5 
7. SC Rainau 3 0:8 7:17 
Der Kreisspielleiter gratuliert den aufgestiegenen Mannschaften und 
wünscht ihnen für die kommende Saison viel Erfolg. 
Der Kreisspielleiter wünscht allen Schachspielerinnen und Schachspie-
lern im Schachkreis Aalen frohe Ostern. 
Kreisspielleiter Walter Lechler 
 

Kreis Heidenheim 
 
A-Klasse   
SF Königsbronn 2 -  SK Heidenheim 5 4 – 2; SV Giengen 4 -  RSV 
Heuchlingen 2 0 – 6; SC Schaitheim 3 -  SK Sontheim 4 3½ - 2½ 
Pl. A-Klasse Man.Pkt. Brt.Pkt. 
1. RSV Heuchlingen 2 10-0 24.5-5.5 
2. SF Königsbronn 2 8-2 20.5-9.5 
3. SK Heidenheim 5 5-5 14.0-16.0 
4. SC Schaitheim 3 3-7 11.0-19.0 
5. SV Giengen 4 3-7 9.5-20.5 
6. SK Sontheim 4 1-9 10.5-19.5 
 

Turnierausschreibungen 
 

4. April  
Die Schachgemeinschaft Turm Albstadt 1902 e.V. lädt die Schach-
jugend zum Jugendschachtag  
 
Wer Alle, die Schachspielen können und nach dem 31.12.85 gebo-

ren sind ! 
Spieler, die in keinem Schachclub spielen, sind besonders 
willkommen ! 

Wann am Sonntag den 4. April 
Wo In Albstadt – Laufen, Turn- und Festhalle, Gallusstraße 33  
Modus Jahrgangsturnier, 7 Runden Schweizer System 
 Bedenkzeit 15 Minuten je Partie, Schnellschachregeln 
Startgeld 5 .- Euro Jahrgang 1986-1989 
  2,50 Euro Jahrgang 1990 und später 
Preise  Die Sieger der jeweiligen Gruppen erhalten einen Pokal, alle 

Teilnehmer erhalten einen Sachpreis.  
Zusätzlich erhalten die bestplazierten Mädchen eine Urkunde 
Meldung bei Thomas Schönegg  
Mail: schoenegg@turm-albstadt.de 
Mobil: 0163 / 4099483      
Voranmeldung bis Samstag 03.04.2004 18.00 Uhr unbedingt 
erforderlich !!! 

Beginn 10.00 Uhr  
Anmeldeschluß: 9.30 Uhr im Turniersaal 
 Achtung: wird strikt eingehalten !!! 
8. April 
Die Schachfreunde Deizisau e.V. laden ein zu Deutschlands größtem 
Open! 

8. Int. Neckar-Open in Deizisau 
(Region Stuttgart) 

Termin: 08.04.2004 - 12.04.2004 (Ostern) 
 

Spielort: 
Gemeindehalle Deizisau & Hermann-Ertinger-Sporthalle (ausgeschil-



 ROCHADE WÜRTTEMBERG   Nr. 4   April  2004            21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

dert), Anreise mit S-Bahn möglich (Fahrplanauskunft beim 
Turnierdirektor oder im Internet unter www.vvs.de oder 
www.bahn.de), S 1 in Altbach aussteigen; kostenlose Parkplätze am 
Neckarufer. 
Zeitplan: 
Eröffnung und 1. Runde: Donnerstag, 8. April 2004 ca. 18.30 Uhr, 2. 
Runde: Freitag, 9. April 2004 ab 9 Uhr, 3. Runde: Freitag, 9. April 
2004 ab 15 Uhr, 4. Runde: Samstag, 10. April 2004 ab 9 Uhr, 5. Run-
de: Samstag, 10. April 2004 ab 15 Uhr, 6. Runde: Sonntag, 11. April 
2004 ab  9 Uhr, 7. Runde: Sonntag, 11. April 2004 ab 15 Uhr, 8. Run-
de: Montag, 12. April 2004 ab 9 Uhr, 9. Runde: Montag, 12. April 
2004 ab 14.30 Uhr, Siegerehrung: Nach der letzten Runde ca. 20 Uhr 
Meldeschluss: 
Alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 17 Uhr bei der Turnierlei-
tung an (auch bei Voranmeldung)! Saalöffnung: 15.00 Uhr 
Modus: 
9 Runden CH-System, Computerauslosung durch Swiss Chess, 2h/40 
Züge + 0,5h bis zum Ende der Partie. 
Auswertungen: 
Die Turniere werden nach DWZ ausgewertet. 
Das A-Open wird auch nach ELO ausgewertet und das Erspielen von 
IM-Normen ist möglich! 
Preisverteilung: 
Die ersten Preise in jedem (A-C) Open sind garantiert. 
Die restlichen im A-Open ab 200, im B-Open ab 100 und im C-Open 
ab 40 zahlenden Teilnehmern. Keine Doppelpreise. Bei Punktgleich-
heit erfolgt die Verteilung nach Hort-System. Bei Sonder- und Ra-
tingpreisen entscheidet die Buchholzzahl (Preise werden nicht geteilt). 
Die Sonderpreise werden bei 5 Teilnehmern pro Kategorie ausgezahlt. 
Voranmeldung: 
Das Startgeld bitte auf das Konto der Schachfreunde Deizisau e.V. Nr. 
8 06 58 03 bei der KSK Esslingen-Nürtingen, BLZ 611 500 20 bis zum 
02.04.2004 überweisen. Im Verwendungszweck unbedingt Name, Ge-
burtsdatum und Verein angeben! 
Bei Überweisungen aus dem Ausland verwenden Sie bitte als Bank-
verbindung: IBAN DE15611500200008065803 und BIC ESSLDE66. 
Unterkünfte: 
Hotel Cado in Deizisau (bereits ausgebucht), Hotel Am Buchwald in 
Esslingen-Berkheim (bereits ausgebucht), Hotel Am Bad in Esslingen-
Berkheim, Hotel Zeller Zehnt in Esslingen-Zell, Hotel Am Schillerpark 
in Esslingen-Oberesslingen , Alle Hotels sind nur wenige Minuten vom 
Spielsaal entfernt. Es besteht jeweils ein kostenloser Fahrdienst von der 
Unterkunft zum Spielsaal und zurück!, Sonderpreise gültig für alle ge-
nannten Hotels:, Einzelzimmer: 38 EUR, Doppelzimmer: 54 EUR, (Ü-
bern. + Frühstück), Bitte nur über den Turnierdirektor Sven Noppes 
buchen!, Baldige Buchung empfehlenswert.,  
Jugend- und Bildungshaus St. Antonius (kath.) in Wernau,, Antonius-
str. 3 (ca. 4 Autominuten vom Spielsaal), es besteht auch hier ein 
kostenloser Fahrdienst von der Unterkunft zum Spielsaal und zurück!, 
Einzelzimmer: 30 EUR, Doppelzimmer: 48 EUR, (Übern. + Frühs-
tück), Etagenduschen, Bitte ebenfalls nur über den Turnierdirektor 
Sven Noppes buchen!, Auch hier gilt: Baldige Buchung sehr empfeh-
lenswert. 
Schiedsrichter: 
Axel Eisengräber-Pabst, Regionaler Schiedsrichter, Andreas Warsitz, 
Nationaler Schiedsrichter, Sven Noppes, Nationaler Schiedsrichter 
Informationen: 
Sven Noppes, Uhlandstraße 39 in 73779 Deizisau, Tel. 0 71 53/82 64 
57, Fax 0 71 53/7 68 92, Mobilfunk: 01 72/7 25 87 38, E-Mail: o-
pen@neckar-open.de, Internet: www.neckar-open.deInternet: 
www.SchachfreundeDeizisau.de 
Gesamtpreisfond: 13.000 EUR 
A-Open 
(für Spieler DWZ/ELO größer 1800) 
Preisfond: 10.000 EUR 
 

Preise : 
2.250 EUR, 1.600 EUR, 1.200 EUR, 800 EUR, 600 EUR, 400 EUR, 
300 EUR, 250 EUR, 200 EUR, 150 EUR, 100 EUR, 90 EUR, 80 EUR, 
70 EUR, 60 EUR, 50 EUR 
Sonderpreise : 
Mannschaft (4 Spieler eines Vereins): 200 EUR, 150 EUR, 100 EUR, 
Jugendliche (Jahrgang 1984 und jünger): 300 EUR, Senioren (Jahrgang 

200 EUR, ELO/DWZ kleiner 2200: 150 EUR, ELO/DWZ kleiner 
2050: 100 EUR 
Startgeld: 
Erwachsene 55 EUR, Jugendliche (Jg. 1984 und jünger) 35 EUR, Ju-
gendliche (Jg. 1990 und jünger) 15 EUR, Bei Anmeldung und Über-
weisung bis zum Freitag, den 02.04.2004, Anmeldung am Turniertag 
bis 17 Uhr + 5 EUR (60/40/20), GM/IM/WGM/WIM frei 
Spitzenspieler:  
Wir garantieren die Teilnahme von mindestens 12 Großmeistern! 
Zugesagt haben u.a. bereits: 
Titelverteidiger IM Baramidze (2456/GER), GM Epishin (RUS/2633), 
GM Milov (GER/2632), GM Moiseenko (UKR/2625), GM Baklan 
(UKR/2606), GM Burmakin (RUS/2596), GM Luther (GER/2572), 
GM Landa (2563/RUS), GM Kulaots (2548/EST), GM Sax 
(2542/HUN), GM Groszpeter (2508/HUN), GM Farago (2506/HUN), 
GM Polak (2490/CZE), IM Drabke (2439/GER), GM Ivanov 
(2421/RUS), IM Haub (2400/GER), WGM Moser (2392/AUT), FM 
Seel (2380/ GER), WGM Kiseleva (2344/UKR), IM Dr. Reefschläger 
(2303/GER) 
B-Open 
(für Spieler DWZ/ELO kleiner 2000) 
Preisfond: 2.500 EUR 
 

Preise : 1.000 EUR, 500 EUR, 250 EUR, 100 EUR, 3 x 50 EUR 
Sonderpreise : 
Mannschaft (4 Spieler eines Vereins) 100 EUR 
Jugendliche (Jahrgang 1984 und jünger): 100 EUR, Schüler (Jahrgang 
1990 und jünger): 100 EUR, Senioren (Jahrgang 1944 und älter): 100 
EUR, Damen: 100 EUR 
Startgeld : Erwachsene 40 EUR 
Jugendliche (Jg. 1984 und jünger) 20 EUR, Jugendliche (Jg. 1990 und 
jünger) 10 EUR, Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, 
den 02.04.2004 
Anmeldung am Turniertag bis 17 Uhr + 5 EUR (45/25/15) 
C-Open 
(für Spieler DWZ kleiner 1400) 
Preisfond: 500 EUR 
Preise: 250 EUR, 150 EUR, 100 EUR  
Startgeld: Erwachsene 20 EUR 
Jugendliche (Jg. 1984 und jünger) 10 EUR 
Jugendliche (Jg. 1990 und jünger) 5 EUR 
Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, den 02.04.2004 
Anmeldung am Turniertag bis 17 Uhr + 5 EUR (25/15/10) 
Int. Neckar-Open das internationale Oster-Top-Turnier! 
 

1. Deizisauer Senioren-Open 
 

Termin: 
Dienstag, 06.04.2004 - Ostersamstag 10.04.2004 
Spielort: 
Gemeindehalle Deizisau 
(ausgeschildert), Anreise mit S-Bahn möglich (Fahrplanauskunft beim 
Turnierdirektor oder im Internet unter www.vvs.de oder 
www.bahn.de), S 1 in Altbach aussteigen; kostenlose Parkplätze am 
Neckarufer. 
Spielberechtigt: 
Damen ab Jahrgang 1949 und Herren ab Jahrgang 1944. 
Zeitplan: 
Eröffnung und 1. Runde: Dienstag, 06.April 2004 ab 15 Uhr 
2. Runde: Mittwoch, 07. April 2004 ab 9 Uhr 
3. Runde: Mittwoch, 07. April 2004 ab 15 Uhr 
4. Runde: Donnerstag, 08. April 2004 ab 15 Uhr 
5. Runde: Karfreitag, 09.April 2004 ab 9 Uhr 
6. Runde: Karfreitag, 09.April 2004 ab 15 Uhr 
7. Runde: Ostersamstag, 10. April 2004 ab 9 Uhr 
Siegerehrung: Nach der letzten Runde ca. 14.45 Uhr 
Modus: 
7 Runden CH-System, Computerauslosung durch Swiss Chess,  
2h/40 Züge + 0,5h bis zum Ende der Partie. 
Auswertung: 
Das Turnier wird nach DWZ ausgewertet. 
Preise: 
400 EUR, 250 EUR, 150 EUR sowie Pokale und weitere Sachpreise. 
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Sonderpreise für den ältesten Teilnehmer, die beste Dame und den bes-
ten Nestor (Jahrgang ab 1929). 
Die Preise sind garantiert. Keine Doppelpreise. Bei Punktgleichheit er-
folgt die Verteilung nach Hort-System. Bei Sonder- und Ratingpreisen 
entscheidet die Buchholzzahl (Preise werden nicht geteilt). 
Startgeld: 
50 EUR, bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, den 
02.04.2004. Anmeldung am Turniertag + 5 EUR (55). 
GM/IM/WGM/WIM frei. 
Meldeschluss: 
Alle Teilnehmer melden sich am Turniertag von 13 Uhr bis 14 Uhr bei 
der Turnierleitung an (auch bei Voranmeldung)! 
Voranmeldung: 
Das Startgeld bitte auf das Konto der Schachfreunde Deizisau e.V. Nr. 
8 06 58 03 bei der KSK Esslingen-Nürtingen, BLZ 611 500 20 bis zum 
02.04.2004 mit dem Vermerk "Senioren" überweisen. Im Verwen-
dungszweck unbedingt Name, Geburtsdatum und Verein angeben! 
Unterkünfte: 
Diese finden Sie unter der Ausschreibung des 8. Int. Neckar-Opens in 
Deizisau. Es kann nur über den Turnierdirektor Sven Noppes gebucht 
werden. 
Informationen: 
Sven Noppes, Uhlandstraße 39 in 73779 Deizisau, 0 71 53/82 64 57, 
Fax 0 71 53/7 68 92 Mobilfunk: 01 72/7 25 87 38 
seniorenopen@neckar-open.de  Internet: www.neckar-open.de 
Deizisau liegt nahe an der Reichsstadt Esslingen, mit seiner schönen 
Altstadt, guten Weinen und vielen Sehenswürdigkeiten! Ein Senioren-
schachturnier im Rahmen des größten deutschen Schachopens vor den 
Ostertagen! 
9. April 

4. Deizisauer Kinder- und Jugend-Open 
Ein Turnier des Jugend-Grand-Prix  

der Schachverbände Baden-Württemberg 
Termin: Karfreitag, 09.04.2004, 10.30 Uhr 
Spielort:  
Übungshalle Deizisau, (ausgeschildert), Anreise mit S-Bahn möglich 
(Fahrplanauskunft beim Turnierdirektor oder im Internet unter 
www.vvs.de oder www.bahn.de), S 1 in Altbach aussteigen; kostenlose 
Parkplätze am Neckarufer. 
Modus:  
7 Runden CH-System, Computerauslosung durch Swiss Chess,  
2 x 20 Minuten Schnellschach. 
Gespielt wird in 6 Altersgruppen:, U 18 (1986 & jünger), U 16 (1988 
& jünger), U 14 (1990 & jünger), U 12 (1992 & jünger), U 10 (1994 & 
jünger), U 8 (1996 & jünger), Preise: Die ersten drei der jeweiligen 
Gruppen erhalten Pokale. Sonderpreis für die beste Mannschaft (4 
Spieler aus 4 verschiedenen Altersgruppen) sowie weitere Sachpreise 
und Urkunden. Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholzzahl. 
Startgeld:  
5 EUR, bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, den 
02.04.2004. Anmeldung am Turniertag + 2 EUR.  
Meldeschluss:  
Alle Teilnehmer melden sich am Turniertag von 9.30 Uhr bis 10 Uhr 
bei der Turnierleitung an (auch bei Voranmeldung)! 
Voranmeldung:  
Das Startgeld bitte auf das Konto der Schachfreunde Deizisau e.V. Nr. 
8 06 58 03 bei der KSK Esslingen-Nürtingen, BLZ 611 500 20 bis zum 
02.04.2004 überweisen. Im Verwendungszweck unbedingt Name, Ge-
burtsdatum und Verein angeben! 
Info: 
Sven Noppes, Uhlandstraße 39 in 73779 Deizisau, 0 71 53/82 64 57, 
Fax 0 71 53/7 68 92, 01 72/7 25 87 38,  jugendopen@neckar-open.de, 
www.neckar-open.de, 
10. April 
 

77. Schachkongress in Eppingen 
 

Sechs verschiedene Turniere und für jeden etwas dabei 
Nachdem schon so viel über diese Großveranstaltung zu hören und zu
lesen war, wird es höchste Zeit, insbesondere Schachfreunden aus ande
ren Landesverbänden einen Überblick zu geben, was sich genau dahinte
verbirgt... 
Die Turniere des Badischen Schachkongresses sind offen für alle

Schachspieler aus dem In- und Ausland. Allerdings gibt es folgende Be
grenzungen hinsichtlich der Qualifikation, der Spielstärke und des Le
bensalters, die beachtet werden müssen.  
" Allgemeines Turnier (AT) 
Beginn: Samstag, 10.04.04, 16 Uhr, Rückmeldung bis spätestens 15 Uhr
Keine Qualifikation erforderlich, offen für alle Spieler, 9 Runden (Mitt
woch Doppelrunde).  
" Hauptturnier (HT) 
Beginn: Freitag, 09.04.04, 14 Uhr, Rückmeldung bis spätestens 13 Uhr 
Für die Teilnahme ist DWZ von mindestens 1800 oder entsprechende
Qualifikation erforderlich (sind nachzuweisen  
bei Turnierleiter Bernd Walther, auch begründete Freiplatzanträge an ihn
sind möglich), 9 Runden 
" Meisteranwärterturnier (MA) 
Beginn: Freitag, 09.04.04, 14 Uhr, Rückmeldung bis spätestens 13 Uhr 
Für die Teilnahme ist DWZ von mindestens 2000 oder entsprechende
Qualifikation erforderlich (sind nachzuweisen 
bei  Turnierleiter Bernd Walther, auch begründete Freiplatzanträge an
ihn sind möglich), 11 Runden ab 23 Teilnehmer, ansonsten nur 9 Run
den, die Rd. 2 + 7 würden dann entfallen 
" Badische Meisterschaft (BM) 
Beginn: Freitag. 09.04.04,  14 Uhr, Rückmeldung bis spätestens 13 Uhr
Für die Teilnahme ist DWZ von mindestens 2200 oder entsprechende
Qualifikation erforderlich (sind nachzuweisen 
Bei Turnierleiter Bernd Walther, auch begründete Freiplatzanträge an
ihn sind möglich) 11 Runden ab 23 Teilnehmer, ansonsten nur 9 Run
den, die Rd. 2 + 7 würden dann entfallen 
Der beste badische Spieler erwirbt den Titel "Badischer Meister 2004"
die beiden besten badischen Spieler qualifizieren sich für die Deutsche
Einzel-Meisterschaft 2004. Es erfolgt eine Elo-Auswertung 
" Badische Senioren-/Nestoren-Meisterschaft (SN) 
Beginn: Freitag, 09.04.04., 14 Uhr, Rückmeldung bis spätestens 13 Uhr
Spielberechtigung richtet sich nach dem Jahr, in dem der Spieler das 60.
bei Damen das 55. Lebensjahr vollendet. Stichtag ist jeweils der 1. Janu
ar. Für Nestoren gilt diese Regelung entsprechend, also 70 bzw. 65 Le
bensjahre 
Die besten badischen Spieler erhalten den Titel "Badischer Senioren
meister 2004" bzw. "Badischer Nestorenmeister 2004" 
" Badische Jungsenioren-Meisterschaft (JS) 
Beginn: Freitag, 09.04.04., 14 Uhr, Rückmeldung bis spätestens 13 Uhr
Spielberechtigt sind alle Spieler, die das 40. Lebensjahr vollendet haben
Gespielt werden 9 Runden Schweizer System. Der Sieger qualifizier
sich für das Meisteranwärterturnier im kommenden Jahr. 
Für alle Turniere gilt: Je nach Teilnehmerzahl werden in den einzelnen
Turnieren Gruppen gebildet. Gespielt wird nach "Schweizer System"
Die Auslosung erfolg mit dem Computer. Die Bedenkzeit beträgt 2
Stunden für 40 Züge und 1 Stunde für den Rest. Selbstverständlich er
folgt eine DWZ-Auswertung. Bei den Turnieren AT, MA und BM gib
es Aufstiegs- und Abstiegsqualifikationen, beim AT werden nur Auf
steiger ermittelt. 
Achtzig Prozent des Startgeldes werden garantiert wieder ausgeschüttet
Um dies etwas transparenter zu machen, zeige ich die Staffelung de
Preisgelder aus dem Vorjahr. Das Meisterturnier bestritten 36 Spieler
Der Sieger erhielt 750 €, dem Zweiten blieben 550 € und dem Dritten
immerhin noch 400 €. Bei den Meisteranwärtern (48 Teilnehmer) gab es
für die ersten 3 Plätze: 250 €, 150 € und 120 €. In 2 Hauptturniergruppen
mit jeweils 40 Startern freuten sich die Spieler auf den Rängen 1 - 3 übe
150, 120 sowie 90 Euro. Mit jeweils 120 € fiel das Preisgeld für die
Erstplazierten in den 3 Gruppen des Allgemeinen Turniers (jeweils et
was über 40 Teilnehmer)  sowie bei den Jungsenioren (34 Aktive) nu
geringfügig niedriger aus. Die Sieger des Seniorenturniers erhielten al
Preisgeld 150, 120 und 90 Euro. Hier gingen exakt 50 Schachsportler an
den Start. In den einzelnen Turnieren waren für die Bestplatzierten pro
Gruppe mindestens 5, zumeist aber 7 und in den Meister- und Anwärter
turnieren sogar  8 Preise ausgelobt worden. Weiterhin winken Sachprei
se für die besten Jugendlichen Sachpreise / die beste Damen / Schön
heitspartie usw. usw.   
Natürlich tun wir Organisatoren uns erheblich leichter, wenn die Anmel
dungen frühzeitig erfolgen. Darum wurde das Startgeld entsprechend ge
staffelt:  
¢ Bei Anmeldung bis einschließlich 17.03.2004   20 € 
¢ Bei Anmeldung bis einschließlich 31.03.2004   30 € 



 ROCHADE WÜRTTEMBERG   Nr. 4   April  2004            23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

¢ Bei späterer Anmeldung                                    40 €  
Die Anmeldungen erfolgen online auf der Homepage des Badischen
Schachverbandes. Als Bestätigung gilt der Eintrag in die dort ebenfalls
befindliche Starterliste. Eine Rückmeldung am Tag des Turnierbeginns
ist zwingend erforderlich, da nur anwesende Spieler ausgelost werden
Dabei ist auch das Startgeld in bar zu entrichten. 
Bei Verhinderung ist ein Rücktritt problemlos möglich, bitte geben Sie
dann aber frühzeitig Bescheid. Alle angemeldeten Spieler, die ohne jede
Erklärung das Turnier nicht bestreiten, sind für die nächsten zwei Jahre
im  Kongress gesperrt. 
Doch damit genug der Zahlen für heute. Ich hoffe, ich konnte Ihnen ei
nen Überblick über das Turniergeschehen beim 77. Schachkongress
vermitteln. Unsere Kongresshefte dürften bereits den Postempfängen Ih
res Vereines zugegangen, wenn Sie diese Zeilen lesen. Falls der eine o
der andere noch ein Exemplar benötigen sollte, so wenden Sie sich bitte
an den Schachclub Eppingen. 
Weitere wichtige Informationen über den 77. Schachkongress finden Sie
auch auf der Homepage des Schachclubs Eppingen: www.Schachclub
Eppingen.de.  
Wir freuen uns auf Sie, also bis dann.. 
Rudolf Eyer, Spielleiter 
10. April 

 

Offener Böblinger Jugendschachtag 2004  
 

Die Sportvereinigung Böblingen lädt alle Jugendlichen der Jahrgänge
1984 und jünger zu ihrem traditionellen Jugendturnier ein. 
Die Ergebnisse werden für den Württembergischen Jugend-Grand Prix
2003/2004 und den Kreis-Jugend-Cup Stuttgart-West gewertet.  
Termin: 
Ostersamstag, 10. April 2004 
bis 10.00 Uhr: Anmeldung 
10.30 Uhr: Turnierbeginn 
ca. 12.30 Uhr: Mittagspause 
ca. 16.30 Uhr: Siegerehrung 
ca. 17.00 Uhr: Ende 
Ort: 
SVB-Paladion, Silberweg 18, 71032 Böblingen 
Anfahrt: ÖPNV: S1 aus Richtung Stuttgart und Herrenberg bis Haltestel
le Goldberg Auto: Autobahnausfahrt Böblingen-Ost, 2. Straße rechts
Richtung Stadion. Modus: 7 Runden Schweizer System mit je 20 Minu
ten Bedenkzeit in den Altersklassen U8, U10, U12, U14, U16 und U20
(Stichtag 1.1.). 
Preise: 
Pokale für die Gruppensieger, Urkunden für die Plätze 1-3 und das beste
Mädchen jeder Altersgruppe. Sonderpreise für die beste Vierermann
schaft. Sachpreise für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer!  
Startgeld:  
€ 4,- bei schriftlicher Voranmeldung mit Name u. Jahrgang bis 5.4.04 €
5,- bei Anmeldung nach dem 5.4.04 
Voranmeldung 
Ulrich Schwarz, Schramberger Str. 38, 71034 Böblingen, Tel. und
07031/287488 (19-22 Uhr), eMail: Ulrich-Schwarz@t-online.de 
Verpflegung: 
Für preiswerte Speisen und Getränke ist gesorgt. 
Ausrichter: 
Sportvereinigung Böblingen e.V. - Schachabteilung 
Homepage: www.schachvereine.de/sv-boeblingen 
1. Mai 

11. Schach in den Mai 
Veranstalter: Mönchfelder SV 1967 e.V. in Stuttgart-Mühlhausen 
Termin : 01.05.04 um 10.00 Uhr (Meldeschluss 9.30 Uhr) 
Spielort : Mönchfeldstr.12, 70378 Stuttgart (altes Rathaus) (100 Me
ter von der Haltestelle U14 entfernt; Bus 54 ) 
Modus : 15 Min. Bedenkzeit pro Spieler. 9 Runden Schweizer Sys-
tem 
Startgeld : 8 Euro 
Preise : 125 / 75 / 50 / 25 Euro. Ausschüttung von Ratingpreisen <
1900, < 1700 und < 1500 DWZ+ Überraschungspreis !!! 
Meldung : am Spieltag oder Voranmeldung bei :Tobias Altmann 
0711 / 5301677, (Anmeldung auch per E-Mail : tjaltmann@t-online.de) 
Bitte voranmelden ! 
Sonstiges : Das Turnier ist auf 80 Teilnehmer begrenzt. Für günstige 

Getränke bzw. Essen ist gesorgt ! 
Näheres auch auf unserer Homepage : 
http://www.schachvereine.de/moenchfelderschachverein/ 
2. Mai 

 

4. Internationales Schachfestival 
Freudenstadt im Schwarzwald 

im Kongreßzentrum, Promenadenplatz 1 rund 700 m2 Spielfläche 
http://www.schach-info.de/fds  

Ausrichter: Förderverein Sport und Spiel e.V.  
in Kooperation mit dem Schachverband Württemberg 

 
02.-10.05. 16. Offene Württembergische Seniorenmeisterschaft 
03.-09.05. 2. Kienberg-Open 
04.05. 1. Offene Württembergische Seniorenmeisterschaft 
09.05. 2. Kienberg-Schnellturnier 
06.-08.05. Schachlösewettbewerb und weitere Überraschungen 
Informationen / Anmeldung: 
Jürgen Lenz, Klingenstr. 16, 70186 Stuttgart, Tel: 0711-486190, Email: 
jlz@gmx.de 
Noris Bank Stuttgart, Kto. Nr. 4660685001, BLZ 76026000 
16. Offene Württembergische Seniorenmeisterschaft (bisher in Ellwan-
gen) 
 

 
1. Offene Württembergische Seniorenblitzmeisterschaft 

Ausschreibung  siehe Rubrik Seniorenschach 
 

 
2. Kienberg-Open 
03. - 09.05.2004 
Modus: 
7 Runden CH-System,  40 Züge / 2 h + 30 Min. für den Rest der Partie 
DWZ/ELO-Auswertung. Bei Punktgleichheit entscheidet die Buch-
holzwertung  (1 Streichresultat) 
Meldeschluss: 
Mo., 03.05.2004 um 17.00 Uhr  
Zeitplan: 
03.05 Begrüßung,  17.45 ,  Rd. 1 18.00 - 23.00 Uhr 
04. - 08.05. Runden jeweils 16.30 - 21.30 Uhr /  
09.05./  7.Rd.  9.00 - 14.00, Siegerehrung 14.30 Uhr 
Startgeld 
40.- €, (Jug. 30.- €) bei Voranmeldung,  am Spieltag + 5.- € 
ab 4 Spieler eines Vereines, erhält jeder Spieler einen Rabatt von 5.- € 
Preise: 
700 / 500 / 300 / 250 / 200 / 150 / 100 / 100 + Sachpreise,  
1. Preis garantiert, Rest ab 70 Teilnehmer, ab 100 T. wird aufgestockt.. 
Sonderpreise je 100.- €,   (bei mind. 3 Teilnehmer pro Kategorie) 
Beste Frau, Senior, Jugend U18, DWZ < 2000, < 1700, 
Mannschaftspreis, die besten 5 Spieler eines deutschen Vereines= 200.- 
€. Keine Doppelpreise, außer Mannschaftspreis 
 
2. Kienberg-Schnellturnier 
09.05.2004 
Modus: 
9 Runden CH-System,  15 Minuten pro Spieler/Partie 
Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholzwertung  (1 Streichresul-
tat) 
Meldeschluss: 
So., 09.05.2004 um 15.30 Uhr  
Zeitplan: 
Beginn: 16.00 Uhr / Ende: ca. 21.00 Uhr 
Startgeld 
10.- € (Jug. 7.- €) 
Preise: 
200 / 100 / 80 / 60 / 50 + Sachpreise  
Sonderpreise: je 30.- Euro Beste Frau / Senior /Jugend 
U18, DWZ < 2000 und < 1700 
Keine Doppelpreise 
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Ganztags laufender Schachlösewettbewerb 
 für Turnierteilnehmer und Besucher 

 

06. - 08.05 
Hier können Sie, je nach Lust und Laune oder Können, zwischen ein-
fachen, aber originellen Schachaufgaben oder echten "knackigen Prob-
lemen" frei wählen.  
Die Teilnahme ist kostenlos und es gibt zahlreiche Preise zu gewinnen. 
Walter Pungartnik, Breitenschachreferent des Schachverband Würt-
temberg 
Weiterhin gibt es ein reichhaltiges schachliches und nichtschachliches 
Rahmenprogramm  
für Spieler und Begleitpersonen. 
Geplant sind u.a. Busfahrten je nach Nachfrage, Ganztägig für Begleit-
personen an den Bodensee und Schaffhausen Rheinfall, weiterhin 
nachmittags in den nördlichen und südlichen Schwarzwald. Am Sams-
tag, den 08.05. gibt es die Möglichkeit das Musical "My Fair Lady" zu 
besuchen. In den Hauptrollen Gunter Emmerlich und Ilja Richter. 
Karten müssen früh bestellt werden, wegen großer Nachfrage.  
Ebenso gibt es viele Angebote der Kurverwaltung Freudenstadt zu nut-
zen. 
Übernachtungsmöglichkeiten: 
4 *- Hotel Chateau Marquette, ca. 6 Gehminuten entfernt, 
Sonderpreise zum Schachturnier 
EZ mit Ü/F, Dusche/WC   45 €,  Normalpreis ab 67.- € 
DZ mit Ü/F, Dusche/WC   70 €,  Normalpreis ab 93.- € 
+ Kurtaxe 1,50 € pro Person / Tag 
(Buchungen Chateau Marquette über die Turnierleitung).  
Weitere Möglichkeiten in allen Preisklassen über die Touristikverwal-
tung, Tel: 0 74 41 /86 47 30  
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme ! 
8. Mai 

Jubiläumsjugendschachtag 
25 Jahre Weisse Dame Ulm 

Veranstalter Schachclub Weisse Dame Ulm e.V. 
Ort Ulm, Mensa Anna Essinger Gymnasium (Kuhberg) 
Datum Samstag, 08.Mai 2004 
Uhrzeit 10 Uhr 
Meldeschluss 9.40 (auch bei Voranmeldung! Bis 1. Mai) 
Kosten bei Voranmeldung 4 Euro, sonst 6 Euro. Pro Person 

sind ein Brett, Figurensatz und Uhr mitzubringen, 
sonst 1 Euro Zuschlag 

Programm 7 Runden Schnellschachturnier in verschiedenen Al-
tersgruppen, 15 Minuten Bedenkzeit pro Spieler, je 
nach Teilnehmerzahl Runden- oder Schweizer System. 
Anschließend 4-Mannschaftsblitzturnier und Tandem-
turnier mit jeweils 5 Minuten Bedenkzeit pro Spieler 

Preise Pokale, Sachpreise und Urkunden 
Teilnehmer alle Kinder und Jugendlichen, die glauben Schach 

spielen zu können und nach dem 01.01.1984 geboren 
sind 

Information Elmar Braig, Karl Schefold Straße 43, 89073 Ulm, 
Tel: 0731/9609288, email: wd-ulm@gmx.de 

8.Mai  
4. Schach-Triathlon 
Schachfreunde Wetzisreute e.V. 
für Schachspieler unter DWZ 2004 
 
Termin: Samstag, den 08.Mai 2004 von 9.00 bis ca. 17.30 Uhr 
Ort: Turn- und Festhalle Wetzisreute / Gemeinde Schlier, ca. 10 
 Km östlich von Ravensburg gelegen und gut beschildert 
Modus: 7 Runden Schweizer System als Triathlon: 
 Erster Teil  
 Runde 1-3: Blitz, 5 Min Bedenkzeit je Spieler 
Die ersten Runden im Schweizer System führen meist zu Begegnungen 
von Spielern mit stark unterschiedlicher Spielstärke. Diese Phase "un-
gleicher Paarungen" soll kurz sein, deshalb wird hier geblitzt. 
 Zweiter Teil  
 Runde 4 und 5: und 7: Schnellschach 20 Min. je Spieler 
Die Endspurtphase im Schweizer System und auch unseres Triathlon. 
 Dritter Teil  

 Runde 6, Turnierpartie mit DWZ-Wertg, 90 Min je Spieler 
Nun gibt es im Schweizer System meist Begegnungen von Spielern 
ähnlicher Spielstärke. Lange Turnierpartien tragen dieser Phase Rech-
nung.  
Die Langzeitpartie (dritter Teil) wird DWZ-ausgewertet. 
Es gelten die FIDE-Schachregeln (Blitzschach für Teil 1 und Schnell-
schach für Teil 2). 
Die Turnierdurchführung erfolgt mit "Swiss Chess" 
Teilnahmeberechtigt sind Spieler mit DWZ bis 2004 
Im Turniersaal besteht Rauchverbot 
Turnierplan: Anmeldeschluss 9.00 Uhr, Beginn 9.15 Uhr 
 1.-3.Runde Blitzpartien werden von 9.15 -10.00 Uhr gespielt 
 4.Runde und 5. Runde Schnellschach 10.00 Uhr - 12.00 Uhr 
 Pause 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
 6.Runde Turnierpartie 13.00 Uhr 
 7. Runde Schnellschach 16.15 Uhr 
 Siegerehrung 17.15 Uhr 
Startgeld:  
Voranmeldung bis zum 03.05.2004 bitte telefonisch, per email oder 
durch Überweisung des Startgeldes auf  
Konto Nr 482 115 76 bei KSK Ravensburg, BLZ 650 501 10 unter 
Angabe von Name, Verein, DWZ, Geburtsjahr. Startgeld: Erwachsene 
10 €, Jugendliche unter 18 Jahren 5 €. Nach dem 03.05.2004 Startgeld 
zuzüglich 2 €! 
Preise:  
200 / 100 / 50 € sowie Sachpreise für die weiteren Platzierungen und  
je 25 € für den jeweils besten der einzelnen Teile (Blitz-, Tur-
nier/Schnellschach) Keine Doppelpreise, bei Punktgleichheit Partie-, 
Buchholz-, Sonnenborn-Berger. 
Die Preise sind ab 60 Teilnehmern garantiert. 
Sonderpreise: 
 Damen, Senioren (01.01.1944), Jugend (01.01.1986): Die Bestplatzier-
ten erhalten Sachpreise 
Turnierleitung: Georg Jäger, Thomas Heyer, SF Wetzisreute e.V 
Schiedsrichter:Thomas Heyer  
Verpflegung:  
Für die preisgünstige Verpflegung sorgt der Schachverein mit Mittags-
tisch, Getränken, Kaffee/Tee, Kuchen. 
Meldung, Info:  
Wolfgang Egger, Tel: 07529-3245, Fax: 07529-911907 oder Thomas 
 Heyer, Spehner1, 88267 Vogt, Tel.: 07527-954050, t.heyer@web.de 
Tel am Turniertag: 0160-4939667, internet: www.sf-wetzisreute.de 
16. Mai 

Schachfreunde Gottmadingen e.V. 
Schnellschachturnier 

Beginn: Turnierbeginn  9:00 Uhr, 
 Anmeldung ab 8:00 Uhr 
Startgeld: 10,00 € Erwachsene (9,00 € bei Voranmeldung bis zum 9. 

Mai),  5,00 € Jugendliche (4,50 € bei Voranmeldung bis 
zum 9. Mai) 

odus:  20 Minuten Bedenkzeit, 7 Runden Einzelturnier nach CH-
System und FIDE-Schnellschachregeln 

Preise: 1. Preis: 150 €  +  Pokal 
 2. Preis: 100 € 
 3. Preis: 50 € 
 4. Preis30 € 
 5. Preis  20 € (und viele Sachpreise für die weiteren Plat-
zierungen)  
Jugendpreis (unter 18 J.)   20 € 
Seniorenpreis (über 60 J)   20 € 
Beste weibliche Teilnehmerin  20 €  
Die oben angegebenen Preisgelder können erst ab 50 Teilnehmern ga-
rantiert werden. Nehmen weniger Spieler am Turnier teil, werden alle 
Startgelder nach dem oben verwendeten Schlüssel ausgezahlt. 
Spielort: Grenzlandhalle 78244 Gottmadingen-Randegg 
Info + Voranmeldung: Richard Kupprion, (0)7731 978053, 
richard.kupprion@rohner.ch, www.rohner.ch/schach 
Für Speisen und Getränke wird bestens gesorgt 
16. Mai  

16. Metzinger Schnellschachturnier 
Ausrichter ist der Schachclub Rochade Metzingen. Teilnahmeberech-
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tigt sind Aktive von der Bezirksliga abwärts sowie Hobbyspieler. Bei 
der Anmeldung ist, wenn vorhanden die DWZ anzugeben. Damit soll 
auch Spielern unterer Klassen die Möglichkeit gegeben werden, einmal 
eine vordere Platzierung in einem Turnier zu erreichen. 
Termin:  Sonntag, 16. Mai, ab 9.30 Uhr statt. 
Ort:  Der Veranstaltungsraum der Kreisparkasse Metzingen 

(gegenüber dem Bahnhof) statt. 
Modus:  Gespielt werden 7 Runden nach Schweizer System. Die 

Bedenkzeit beträgt 15 Minuten pro Spieler pro Partie. 
Es gelten die Schnellschachregeln. 

Preise:  Die sechs Erstplatzierten erhalten Pokale, außerdem gibt 
es Rating-Pokale für DWZ 1600 und 1400.  

Meldungen: Meldungen gehen an jochen_neubert@yahoo.de.  
Joachim Neubert, Breitwiesenstr. 32, 72555 Metzingen, 
07123/2398, Das Startgeld ist am Turniertag zu entrich-
ten. 
Da die Teilnehmerzahl auf 60 beschränkt ist, sind Vor-
anmeldungen erwünscht. Es gilt die Reihenfolge der 
Anmeldungen. Im Vorjahr war das Turnier ausgebucht. 
Nachmeldungen sind am Turniertag bis 9.15 Uhr mög-
lich. 

Startgeld:  Erwachsene zahlen 5,00 Euro, Jugendliche bis 18 Jahren 
2,50 Euro. Das Startgeld ist am Turniertag bei der Tur-
nierleitung zu entrichten. 

Verpflegung: Für die Bewirtung mit Speisen und Getränken ist vor 
Ort gesorgt 

20. Mai 
 

Offene Internationale 
Stuttgarter Stadtmeisterschaft 2004 

 

Termin: 20. - 23. Mai 2004 
Spielort: Stadthalle Ditzingen, Hohenstaufenstraße, 71254 Di 
 tzingen, Parkplätze reichlich vorhanden, Rauchverbot 
 im Spielsaal 
Modus: 7 Runden CH-System, 2 Std./40 Züge + 30 Min./Rest 
Zeitplan: Do, 20. Mai: 1. Rd. 10.00 Uhr, 2. Rd. 16.30 Uhr 
 Fr, 21. Mai: 3. Rd. 09.30 Uhr, 4. Rd. 16.00 Uhr 
 Sa, 22. Mai: 5. Rd. 09.30 Uhr, 6. Rd. 16.00 Uhr 
 So, 23. Mai: 7. Rd. 09.30 Uhr 
 
A-Turnier: 
für Spieler mit internat. ELO oder DWZ > 1700 
Auswertung: ELO/DWZ 
Preise in EUR: 900 / 600 / 400 / 300 / 250 / 200 / 150 / 100 (garan 
 tiert ab 100 Teilnehmern); 
Sonderpreise: TWZ < 2100: 150 / 100 / 60 
 Jugendliche: 75 / 60 / 50 (jeweils ab 5 Teilnehmer) 
 Senioren: 75 / 60 / 50 (jeweils ab 5 Teilnehmer) 
 Damen: 75 / 60 / 50 (jeweils ab 5 Teilnehmer) 
 Sonderpreis für den besten Spieler des Schachbezirks 
  Stuttgart 
Startgeld: 40,- EUR für Erwachsene 
 30,- EUR für Jugendliche (Jahrgang 1986 und jünger) 
 GM / IM startgeldfrei 
 
B-Turnier: 
(für Spieler mit DWZ und ELO < 1900) 
Auswertung: DWZ 
Preise in EUR: 250 / 200 / 150 / 100 / 75 / 50 (garantiert ab 80 Teil-
nehmer) 
Sonderpreise: DWZ < 1600: 100 / 75 / 50; DWZ < 1400: 80 / 60 / 40
 Jugend U18: 60 / 50 / 40 (jeweils ab 5 Teilnehmer) 
 Jugend U14: 50 / 45 / 40 (jeweils ab 5 Teilnehmer) 
 Senioren: 60 / 50 / 40 (jeweils ab 5 Teilnehmer) 
 Damen: 60 / 50 / 40 (jeweils ab 5 Teilnehmer) 
 Sonderpreis für den besten Spieler des Schachbezirks 
Stuttgart 
Startgeld: 30,- EUR für Erwachsene 
 25,- EUR für Jugendliche (Jahrgang 1986 und jünger) 
Anmeldung: Bis 11.05.2004 durch Überweisung Startgeld auf 
 Konto 408 892 005 der Volksbank Zuffenhausen 

  (BLZ: 600 903 00); Kontoinhaber: TSV Zuffenhausen 
 Abt. Schach; mit Angabe von Name, A- oder B- 
- Turnier, ELO/DWZ und Verein  
 oder Barzahlung (+ 5,- EUR) am 20.05.2004 bis 
 spätestens  09.15 Uhr. 
Meldeschluss:  Donnerstag, 20.05.2004 um 09.15 Uhr 
Unterkunft: Hotel ASCOT, Stettiner Str. 25 - 27, 71254 Ditzingen,  
 Tel.: 07156/9260, Fußweg zum Spiellokal maximal 10 
 Minuten, 
 Sonderkonditionen "Schach": Ü/F im EZ: 55,- EUR,  
Ü/F im DZ 65,- EUR. 
 Kontakt: www.ascothotels.de, bzw. reservierungditzin
 gen@ascothotels.de 
Informationen: Jens Guballa, Gmünder Weg 39, 71732 Tamm, Tel.: 
 07141/200551,  
 Email: j.guballa@t-online.de 
 Andreas Ryba, Birkenhofstr. 21, 70599 Stuttgart, Tel.: 
 0711/4579252 
 Email: andreas.ryba@gmx.de 
Internet: http://www.stuttgarter-stadtmeisterschaft.de/ 
20. Mai 
 

Grand-Prix-Serie Baden-Württemberg 
18. Tammer Jugend-Open 

 
Ort: Kelter, Eingang Untere Kelter Straße, 71732 Tamm 
Termin: Donnerstag, 20. Mai 2004 (Himmelfahrt) 
Meldung: von 9.00-10.00 Uhr (falls noch Plätze frei sind) 
 Voranmeldung schriftlich bis spätestens 18.05.04 an: 
 Christian Erfle, Ulmer Str. 9, 71732 Tamm, 07141-604998 
  oder 601129, Fax: 07141/607043, christian.erfle 
 @schachclub-tamm.de 
 Bitte Geburtsdatum und Verein angeben 
Beginn: 10.30 Uhr, Ende gegen 18.30 Uhr 
Teilnehmer: Alle Kinder und Jugendlichen die nach dem 01.01.84 
 geboren sind. 
Modus: Einzelturnier, 7 Runden Schweizer System, Bedenk 
 zeit: 2x20 Minuten, es wird in 4 Gruppen gespielt: 
  U16/U18/U20,  U14, U12, U10/U8 
 Begrenzung aus technischen Gründen 220 Teilnehmer 
Startgeld: 5 Euro pro Spieler bei Voranmeldung, 6,50 Euro bei 

 Anmeldung am Turniertag 
 Spielmaterial bitte ab 4 Teilnehmer pro Verein Spie 
 lmaterial mitbringen. Verpflegung: Essen und Geträ 
 ke erhältlich 
Preise: Pokale für die Sieger U8/U10/U12/U14/U16/U18/U20 
 auch für Mädchen, Sonderpreise, jeder Teilnehmer er 
 hält einen Preis 
Weg: Autobahnausfahrt Ludwigsburg/Nord , S-Bahnstation in 
der Nähe. Die Kelter liegt direkt im alten Ortskern. 
Christian Erfle 
20. Mai 
Der Schachclub 1947 Sulzfeld e.V lädt sie herzlich ein zum traditionel-
len 

 

15. Open Sulzfeld  
Günter Antritter Gedächtnisturnier 

 

A.- Turnier offen B.- Turnier bis DWZ 1700  
Seniorenturnier 20.bis 23. Mai 2004 
Ravensburghalle Sulzfeld 
Preisfond A.- Turnier bei 80 Teilnehmer: 450.-/ 350.-/ 250.-/200.-/ 
150.-/ 90:-/ 50.-/ 
Ratingpreise DWZ 2000-1850 und 1849-1700 
B.- Turnier bei 80 Teilnehmern : 180.-/ 110 .-/ 80.-/ 40.- sowie Sach-
preise 
Jugend : Geld / Sachpreise  
Seniorenturnier  : 90 % des Startgeldes 1. Preis 150 .-€ garantiert 
 7. Runden nach Schweizer System  
Modus 40. Züge in 2 Stunden + 30 Minuten Restspielzeit 
 Computerauslosung Swiss -Chess 
Startgeld 22.-€ bei Voranmeldung , sonst 30.-€ für Erwachsene 
 15.-€ bei Voranmeldung , sonst 20.-€ für Jugendliche von 
14  bis 18 Jahre, 10.- € bei Voranmeldung, sonst 15.-€ für  
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  Schüler bis 14 Jahre 
Anmeldung Überweisung auf Konto Nr. 26009975 
 bei Kreissparkasse Heilbronn BLZ 620 500 00 
 Name, Verein und Turnier angeben  
 ( bei Sammelanmeldung für jeden Spieler ) 
Zeitplan Anmeldung und Rückmeldung vorangemeldeter Spieler 
 bei der Turnierleitung bis Donnerstag, 20.5.04, 9.30 Uhr 
Donner 20.5 10.15 Uhr  1. Runde, 16.00 Uhr  2. Runde 
Freitag,        21.5 17.00 Uhr  3. Runde,  
Samstag,      22.5 10.00 Uhr  4. Runde,16.00 Uhr  5. Runde  
Sonntag,      23.5  9.00 Uhr   6. Runde, 15.00 Uhr  7. Runde 
Veranstalter:  SC 1947 Sulzfeld e.V.1. Vors Dieter Antritter, Neue 
Bahnhofstr 11 75056 Sulzfeld  07269-1470 dantritter@aol.com  oder : 
dieter.antritter@menzolit-fibron.de 
Unterkunft  Nachfrage bei Gemeindeverwaltung Sulzfeld Tel: 
07269/780 
Für Jugendliche würden Gemeinschaftsunterkünfte zur Verfügung ste-
hen  
Nähere Infos  bei D. Antritter 
23. Mai 
 

3. Schnellschachmeisterschaft 
Schachklub Sontheim/Brenz e.V. 

 

"Termin 
Gespielt wird am Sonntag den 23.05.2004 ab 09.00 Uhr. Anmelde-
schluss ist um 8.30 Uhr im Spiellokal. 
"Ausrichter, Spiellokal, Ort 
Schachklub Sontheim/Brenz e.V., Gemeindehalle, Neustraße, 89567 
Sontheim an der Brenz, Autobahn A7 Ausfahrt Giengen/Brenz, Auto-
bahn A8 Ausfahrt Günzburg, dann Richtung Heidenheim 
"Modus 
Je nach Teilnehmerzahl werden 9 Runden nach Schweizer System ge-
spielt.  
Spielberechtigt sind alle interessierten Schachspieler(innen).  
Die Auslosung wird von der Turnierleitung via "Swiss - Chess" vorge-
nommen. 
Das Turnier ist auf 200 Spieler begrenzt. 
"Regeln, Bedenkzeit 
Die Bedenkzeit beträgt 2x15 Minuten für die Partie. Es gelten die FI-
DE - Regeln, die WTO Württemberg und die WTO Ostalb. Die Preise 
richten sich nach der jeweils aktuellen ELO bzw. DWZ für Nicht-ELO-
Träger. 
"Turnierleitung 
Das Turnier wird vom Nationalen Schiedsrichter Klaus Schumacher 
und vom ausrichtenden Verein geleitet. 
"Startgeld 
Das Startgeld beträgt € 10,-- pro Person. U18 entrichten € 5,--. Für GM 
und IM wird kein Startgeld erhoben. 
"Preise 
Platz 1: € 250,-- ! Platz 2: € 150,-- ! Platz 3: € 100,-- ! Platz 4: € 90,-- ! 
Platz 5: € 80,-- ! Platz 6: € 70,-- ! Platz 7: € 60,-- ! Platz 8: € 50,-- ! 
Platz 9: € 40,-- ! Platz 10: € 30,-- !  
Bester bis DWZ 1800: € 50,-- ! Bester bis DWZ 1600: € 50,-- ! 
Keine Doppelpreise! 
"Infos 
Ansprechpartner Vorsitzender Ernst Buck: 07325/4749, 
ernst.buck@nu-media.de 
Teilnehmer des Vorjahres und Tabellen auf der Homepage: 
http://www.schachvereine.de/sontheim 
28. - 31. Mai 2004 (Pfingsten)  

10. Reutlinger Open 
 

Termin:28. - 31. Mai 2004 (Pfingsten) 
Veranstalter:SV Reutlingen 
Turnierort: 
Achtung: neuer Spielort - Bosch Bildungszentrum Reutlin-gen, Tübin-
ger Str. 123 - TOR 2, klimatisierte und ruhige Räume 
Modus: 
7 Runden CH-System; 40 Züge in 2h + 30min Restspielzeit; Compu-
terauslosung. 
Auswertung: ELO + DWZ 
Turnierleitung: Oliver Breitschädel, SV Reutlingen 

Preise: 
1. - 5.: 650€ / 400€ / 250€ / 180€ / 100€; Jugend (unter 18): 40€ / (un-
ter 14): 40€; bester Senior (über 60): 50€; beste Frau: 60€; DWZ 1800-
1999: 70€; DWZ 1600-1799: 60€; DWZ bis 1599: 50€; keine doppel-
ten Preise, bei gleichen Wertungen: Teilung des Preisgeldes; Preise für 
Frauen- und Jugendkategorien bei je mind. 5 Teilnehmer 
Startgeld:35€ regulär / 20€ Jugend / Schüler unter 18 Jahre. Bei An-
meldung nach dem 23. Mai: Aufschlag 5 €. GM  IM / FM und Spieler 
mit ELO >2400:  frei. Anmeldeschluss: 28. Mai 17:30Uhr 
Zeitplan: 
Freitag 28. Mai: 16:30-17:30 Uhr Anwesenheitsmeldung;  ab 18:00 
Uhr Runde 1 // 29. Mai: ab 10:00 Uhr Runde 2; ab 16:00 Uhr Runde 3 
// 30. Mai: Ab 10:00 Uhr Runde 4; ab 16:00 Uhr Runde 5 // 31. Mai: ab 
9:00 Uhr Runde 6; ab 14:30 Uhr Runde 7; ca. 20:00 Uhr Siegerehrung. 
Anmeldung: 
Per Post oder email an: Jürgen Erler, Kranichweg 20, 72760 Reutlin-
gen; email: peter.flohrs@nexgo.de; (Name, Vorname, Geburtsdatum, 
DWZ/ELO, Verein, Adresse, email) und bis 23. Mai Überweisung des 
Startgeldes auf das Konto 73336 (Schachverein Reutlingen e. V.), BLZ 
640 500 00 (Kreissparkasse Reutlingen). Bei Anmeldung nach dem 23. 
Mai Barzahlung bei Registrierung am 28.5.04 (5 € Aufschlag). 
Infos: 
Internet:  http://www.schachvereine.de/reutlingen; Jürgen Erler,Tel. 
07121 321412,  Andreas Csillag, Tel.: 07121 / 578279, email: 
peter.flohrs@nexgo.de 
28.- 31. Mai  
 

10. Crailsheimer Open 
 

Veranstalter: Schachverein Crailsheim e.V. 
Spielort: Casino der Firma Schubert, Hofäckerstraße 7, 74564 
Crailsheim 
Modus: 7 Runden nach Schweizer System. 
40 Züge in 2 Stunden + 30 Minuten Restspielzeit. Reihenfolge bei 
Punktgleichheit nach Buchholz; schwächster Wertungsbeitrag wird ge-
strichen. DWZ- und ELO-Auswertung 
Termine:  28.05. 1. Runde: 18:00 Uhr 
 29.05. 2. Runde:  8:30 Uhr 3. Runde: 15:00 Uhr 
 30.05. 4. Runde:  9:30 Uhr 5. Runde: 16:00 Uhr 
 31.05. 6. Runde:  8:30 Uhr 7. Runde: 15:00 Uhr 
SR: Klaus Schumacher, Schechingen 
Startgeld:  
Bei Vorauszahlung/Kontoeingang bis 27.05.2004: 45,- € für Erwach-
sene und 25,- € für Jugendliche bis  Jahrgang 1984 / Azubis / Studen-
ten; 50/30,- € bei  Anmeldung erst am 28.05.2004. 
Ab vier startgeldpflichtigen Teilnehmern/innen eines  Vereins werden 
je 5,- € Startgeldnachlass gewährt! GM / IM sind startgeldfrei. 
Meldung:  
Startgeld-Überweisung auf Vereinskonto 306 979 bei Sparkasse SHA-
Crailsheim (BLZ 622 500 30); 
bitte Verein sowie A- bzw. B-Turnier angeben. Öffnung der Anmelde-
kasse vor Ort: 15:30 Uhr. 
Anmeldeschluss: 17:15 Uhr. 
Info: 
Werner Geldner, Dicknetweg 23, 74589 Satteldorf, 07951-43 163  
(Hotline bis Open-Beginn!) wgeldner@t-online.de und Rainer Thäm-
litz,  07951/45 545, schachvereine.de/svc 
 
A-Turnier:  
offen für alle 
Preise:  1.000/600/400/300/200/100/100/100/100/100 € 
Zusatz: Ratinggruppe 1801-2000 DWZ/ELO 100/50 € 
 Jugend U 16 (Stichtag 01.01.2004)   75/50 € 
 Sonderwertung Bezirk Ostalb 100/50 € 
 
B-Turnier:  
bis 1800 DWZ (ohne ELO) 
Preise: 500/300/200/150/100 D 
Zusatz: Ratinggruppe bis 1600 DWZ  100/50 € 
 Jugend U 16 (Stichtag 01.01.2004)   75/50 € 
 Sonderwertung Bezirk Ostalb 100/50 € 
Der jeweils erste Turnierpreis ist garantiert, alle übrigen Preise ab 130 
zahlenden Teilnehmern. Verteilung der Turnierpreise nach System 



 ROCHADE WÜRTTEMBERG   Nr. 4   April  2004            27 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hort.  
Vergabe der U 16-Preise als Geld- oder adäquate Sachpreise. Keine 
Doppelpreise. Stichtag Wertungszahlen: gemäß DSB-Liste April 2004. 
Die Open-Auswertung wird nach den aktuellen WZ vorgenommen. 
 
"Late-Night"-Blitz 
Offen für jedermann! 
Spielort:  Casino Firma Schubert (Untergeschoss). 
Termin: Samstag, 29.05.2004. Anmeldung bis 20 Uhr. 
Beginn:  20:30 Uhr / Ende ca. 23:30 Uhr. 
Modus:  Je 5 Minuten Bedenkzeit / 13 Rd Schweizer System. 
Startgeld:   5,- €  
Preise:   40% - 30% - 20% - 10% der Startgeldeinnahmen. 
Info:  Siehe Turnier-Ausschreibung. 
Übernachtungsmöglichkeiten (Selbstbuchung):  
Hotel Post Faber  ab 50.- €  07951-96 50  2 Km 
Hotel Drei König  ab 40.- €  07951-94 050  3 Km 
Hotel Schwarzer Bock  ab 36.- €  07951-93 600 3 Km 
Hotel Bayrischer Hof  ab 20.- €  07951-22 475 3 Km 
Hotel Zum Fuchsen ab 20.- €  07951-83 60 1 Km 
Gasthaus Zur Eisenbahn ab 30.- €  07951-22 519  3 Km 
Gasth. Krone Cr-Altenmünster ab 25.- €  07951-22 487  4 Km 
Gasth. Lamm Cr-Roßfeld ab 21.- €  07951-22 643 5 km 
Gasth. Rose Cr-Jagstheim  ab 20.- €  07951-64 59  5 Km 
Gasth. Neuhaus Neuhaus  ab 21.- €  07957-98 840  6 Km 
Landhaus Nadler Satteldorf  ab 21.- €  07950-591  8 Km 
Gasth. Krauss Satteldorf  ab 30.- €  07951-58 44  8 Km 
Zum Hirsch Westgartshausen ab 40.- €  07951-97 200  4 Km 
Juhe-Kirchberg a. d. Jagst    07954-230  18 Km 
Juhe-Rechenberg bei Stimpfach   07967-372  12 Km  
27. Juni 

1. Offene Heilbronner 
Schnell-Schach-Meisterschaft 

in Heilbronn-Böckingen 
 

Ausrichter: Schachfreunde Heilbronn-Biberach, Schachabteilung 
der TSG Heilbronn, Schachverein ´23 Böckingen 

Ort: SKG-Sportheim, Saal, Viehweide 5, 74080 Heilbronn-
Böckingen 

Termin: Sonntag, 27. Juni 2004, Turnierbeginn: 10:00 Uhr  
Anmeldung: Am Turniertag von 9:00 – 9:50 Uhr (Meldeschluss) 
 Voranmeldung möglich (siehe unten Infos) 
Modus: 9 Runden Schweizer System mit Computerauslosung 
Bedenkzeit: 20 Minuten pro Spieler und Partie nach FIDE-

Schnellschachregeln 
Startgeld: Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre:  5 EUR 
 Erwachsene, Senioren: 10 EUR 
Preisfonds: 500,- EUR incl. Sachpreise  
 1. Platz  150 EUR 
 2. Platz 100 EUR 
 3. Platz 70 EUR 
 4. Platz 50 EUR 
 5. Platz 30 EUR 
 6. – 10. Platz  Sachpreise 
 Seniorenpreis, Jugpreis U 10, U 12, U 14, U 16, U 18 
 Ratingpreise DWZ unter 1600 / 1800 / 2000 

1. Preis wird garantiert, keine Doppelpreise, Ra-
tingpreise nur bei nachprüfbarer DWZ 

Sonstiges: Rauchverbot im Turniersaal; viele Parkplätze am Haus, 
für günstige Speisen und Getränke wird gesorgt 

Infos: Andreas Großmann, Haagstraße 22, 74080 Heilbronn 
Telefon: 07131 / 562891 dienstlich, 07131 / 32773 pri-
vat, a.grossmann.hn@t-online.de, schachfreunde-
biberach.de, schachvereine.de/tsg-heilbronn, sv-23-
boeckingen.de 

 
10.07. bis 17.07.2004 

1. Bad Wurzacher Moorturnier 
Open + Seniorenturnier 

 

Open 
9 Rd CH System, Bedenkzeit 2 h/40 + 30 Min, ELO - und DWZ – 

Auswertung. 
Permanente Einschreibung am 10.07. ab 10.00. Anmeldeschluß 13:30 
1. Runde Sa 10.07. 14.00 Uhr 2. Runde So 11.07. 14.00 Uhr 3. Runde 
Mo 12.07 10.00 Uhr 4. Runde Mo 12.07. 16.00 Uhr 5. Runde Di 13.07. 
14.00 Uhr 6. Runde Mi 14.07 14.00 Uhr  
7. Runde Do 15.07. 14.00 Uhr 8. Runde Fr 16.07. 14.00 Uhr 9. Runde 
Sa 17.07. 10.00 Uhr Siegerehrung: Sa 17.07. 16.00 Uhr  
PREISE:  
Sonderpreise: (mindestens 5 Teilnehmer je Gruppe) 
1.000,- €  ELO unter 2200  100,- €   
 600,- €  ELO unter 2000  100,- €  
 400,- €  ELO unter 1800  100,- €  
 200,- €  Bester Jugendl.  100,- €  
 200,- €  Beste Dame   100,- €  
 100,- €   
Der Preisfond wird ab 80 Teilnehmer garantiert. Bei einer Minderbetei-
ligung werden 75 % des Startgeldes ausgeschüttet. 
 

SENIORENTURNIER 
9 Runden CH-System - Zeitplan und Bedenkzeit wie beim OPEN 
Preise: 1. 400,- € 2. 300,- € 3. 200,- € 4. 100,- € 5. 50,- € 6. 50,- € 
Der Preisfond wird ab 30 Teilnehmer garantiert. Bei einer 
Minderbeteiligung werden 75 % des Startgeldes ausgeschüttet. 
Startgeld:   
€ 60,- bei Voranmeldung bis zum 20.06.2004 danach € 70,- Jugendli-
che (Stichtag 01.07.1986) € 50,- bei Voranmeldung, danach € 60,- Se-
nioren (Männer über 60 Jahre, Frauen über 50 Jahre) € 50,- bei Vor-
anmeldung, danach € 60,-. (GM und IM frei)  
Überweisung des Startgeldes an: K-O Jung, Ko.-Nr. 5803055 BLZ 
550 905 00 Sparda-Bank Südwest. 
Preisvergaben nach Buchholzwertung! Doppelgewinne sind nicht 
möglich! 
Ausrichter: SAAR-SCHACH-AGENTUR Homburg + Moorsana-

torium am Reichsberg Bad Wurzach  
Spielort: Kurhaus Bad Wurzach 
Auskunft: SAAR-SCHACH-AGENTUR, Neu-Jung, Lagerstr. 4, 

66424 Homburg   
 + Tel: 06841 – 17 28 08 Fax: 06841 – 17 28 09 Mobil: 0177 504 
2653 
Anmeldung: E-Mail: webmaster@schach-agentur.de Internet: 
www.schach-agentur.de 
Auskünfte über Übernachtungsmöglichkeiten und die Buchung bei 

Herrn Jürgen Bimber 
Moorsanatorium am Reichsberg, Karl-Wilhelm-Heck-Str. 12, 

88410 Bad Wurzach. 
Tel: 07564 – 30 40 Fax: 07564 – 30 44 44 E-Mail: 

moorsanatorium@bad-wurzach.de 
INFO auch unter www.schach-agentur.de 

10./11. Juli 
Der Schachclub Steinlach 58 e.V. 
lädt ein zum 
 

11. Steinlacher Nachtblitz 
 

Spielort: Mössingen-Ofterdingen, Mehrzweckhalle Ofterdin-
gen (Telefon nur während des Turniers:07473-
378026) 

Beginn: Samstag, 10. Juli, 19 Uhr, Ende gegen 10 Uhr (So.) 
Meldeschluss  1830 Uhr, eine Voranmeldung ist nicht notwendig 
Startgeld: Erwachsene 15 EUR, Jugend (Stichtag 1.1.84) 10 

EUR beinhaltet reichhaltiges Frühstücksbuffet! 
Für gute und preiswerte Verpflegung (auch vegeta-
risch) während des gesamten Turniers wird selbstver-
ständlich gesorgt. 

Modus: Blitzpartien mit 5 Minuten Bedenkzeit pro Spieler 
und Partie nach FIDE Blitzregeln.Es wird runden-
weise in einzelnen Gruppen mit 8 Personen jeder ge-
gen jeden gespielt. Die Gruppenzusammensetzung 
wird jeweils aufgrund des aktuellen Punktestands von 
Runde zu Runde neu ermittelt.Insgesamt werden 70 
Blitzpartien gespielt. 
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Preise: 1. Preis 200 EUR, 2. Preis 150 EUR, 3. Preis 100 
EUR, 4. Preis 50 EUR, 5. Preis 25 EUR 

Sonderpreise: DWZ bis 1600: 50 EUR / 25 EUR, DWZ 1601 bis 
1800: 50 EUR / 25 EUR, DWZ 1801 bis 2000:50 
EUR / 25 EUR, Jugend: 60 EUR / 40 EUR / 20 
EUR 
 200 EUR / 100 EUR für die beste Vierer-
Mannschaft. (Die vier besten Spieler eines Vereins, 
Spielerpass ist maßgebend) 
Erster Preis garantiert, die weiteren ab 60  Vollzah-
lern. 

Sieger: 94: GM Schmaltz, 95: GM Bischoff, 96: FM  Solo-
munovic, 97: FM Gheng,  98: IM Solomunovic, 99: 
IM Solomunovic, 00: IM V. Gasthofer,  01: GM Ke-
kelize, 02: IM Solomunovic, 03: IM A. Gasthofer ,  

Infos: Daniel Hügler, Tel. 07121/478365, e-mail: 
daniel.huegler@steinlach.de, www.nachtblitz.de 

 
20. S e n i o r e n - S c h a c h t u r n i e r 

der Schachgemeinschaft Vaihingen / Rohr e.V. 
 
vom 27. Aug. bis 4. Sept. 2004 
Teilnahmeberechtigt : 
 Herren Jahrgang 44 und älter, Damen Jahrgang 1949 und  älter 
Anmeldung  

durch rechtzeitige Einzahlung des Startgeldes bis zum 13. 
August 2004 auf das unten angegebene Konto. Max. 56 Teil-
nehmer. Bei mehr als 56 Anmeldungen zählt die  Reihenfolge 
(evtl. Abmeldungen spätestens 3 Tage vor Turnierbeginn). Es 
sind unbedingt folgende Angaben auf der Überweisung zu 
vermerken: Name, Vereinszugehörigkeit , DWZ. 

Termine 
Begrüßung am Freitag, 27. August 2004, 16:30 Uhr . 1. Run-

de: 27. August 2004, 17 Uhr, 2. bis 9. Runde täglich ab 9 Uhr
  Preisverteilung am Samstag, 4. Sept. 2004, ab 15 Uhr 
Spielort 

Im eigenen Spiellokal (mit Bewirtung nach Hausfrauenart), 
Dürrlewangstr. 65, 70565 Stuttgart (Tel. 0711 / 749 585 nur 
während des Turniers). 

  Parkplätze sind ausreichend vorhanden. 
Modus 

9 Runden Schweizer System, 2 Std. 40 Züge, und je 30 Mi-
nuten bis Blättchenfall. Bei Punktgleichheit entscheidet die 
Buchholzwertung. Das Turnier wird mit Computer ausgewer-
tet, eine vorläufige DWZ-Auswertung wird erstellt. 

Startgeld 
30 EUR Einzahlung auf Konto 200 490 407 Willy Huck, 
Sparda-Bank Stuttgart (BLZ 600 908 00) bis spätestens 13. 8. 
2004. >> Name, Verein und DWZ nicht vergessen ! << Das 
Startgeld wird für Geld- und Sachpreise für alle Turnierteil-
nehmer verwendet 

Preise  
150, 100, 50 , 6 x 40 EUR, 6 x 30 EUR , 8 x 20 EUR für die 
ersten 25 TN,  50, 30 EUR für die beiden besten TN unter 
1600 DWZ, bei mindestens 40 TN. 
Sachpreise für die restlichen TN. Keine Doppelpreise. Bei 
mehr als 40 TN weitere Geldpreise.  

 
Informationen und Anmeldung zum Turnier bei: Dr. Willy 
Huck, Heerstr. 109 B, 70563 Stuttgart, Tel. 0711 / 687 66 54 
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